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Höchberg macht Klima.wald!

Auf einem ca. 5 ha großen Areal der gemeindlichen „Südzuckerflä-
chen“, die sich zwischen der B 27 und der Kreisstraße Wü12 in Rich-
tung Eisingen befinden, konnte nach monatelanger Vorbereitung der 
„Höchberger Klimawald“ feierlich eröffnet werden.

Zur Eröffnung wurden neben politischen Vertretern der Gemeinden 
Höchberg und Eisingen sowie den Projektpartnern auch Schülerin-
nen und Schüler der 8. Klasse der Leopold-Sonnemann-Realschule 
Höchberg eingeladen, die sich bereits im Vorfeld mit dem Klimawald 
in einem Schulprojekt befasst und Baumsteckbriefe der vertretenen 
Arten erstellt haben.

Bürgermeister Alexander Knahn bedankte sich insbesondere bei 
der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) in 

Veitshöchheim. Denn diese hatte quasi den Stein ins Rollen gebracht, 
als sie dem Markt Höchberg die kostenlose Übernahme von knapp 
600 Testbäumen in Aussicht stellte, mit denen untersucht wurde, 
welche neue Arten sich angesichts des Klimawandels für bestimmte 
Regionen am besten eignen. 

Landschaftsplanerin Frau Glanz und der für den Markt Höchberg ver-
antwortliche Gebietsförster Herr Fricker waren federführend in das 
Projekt involviert und haben, in engem Austausch mit Herrn Körber 
von der LWG, 155 geeignete Baumarten definiert, die den Herausfor-
derungen des sich wandelnden (regionalen) Klimas am besten ge-
wachsen sind.

Weiter auf S. 6
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Ihr Zuhause
hat eine 
Geschichte...
Ich verkaufe
Ihre Immobilie
mit Herz & 
Verstand!

Forberger Immobilien & 
Projektmanagement GmbH 
Scheffelstraße 14
97072 Würzburg
E-Mail: info@dominik-estate.de
Telefon: +49(0)176 211 82 144
Web: www.dominik-estate.de

Ihr
Partner
Dominik
Forberger

KRACKEN 
STARK

Mit 10 % der Einnahmen fördern
wir Projekte vor unserer Haustür. 

Kollektion h748 
für einen guten Zweck

 Info & Shop: h748.de

Design aus Höchberg

St. Norbert, Höchberg
17 - 23 Uhr

www.weinfest-hoechberg.de

WEIN - musik - SPASS

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

der September ist für viele von uns ein ganz besonderer 
Monat. Die Sommerferien gehen zu Ende, Kinder und Ju-
gendliche packen ihre Schultaschen wieder, neue Klassen 
werden gebildet, und einige starten vielleicht sogar in ihr 
allererstes Schuljahr.
Es liegt Spannung in der Luft, Vorfreude, ein wenig Aufre-
gung, manchmal auch Unsicherheit. Doch genau diese Mi-
schung macht den Schulbeginn so einzigartig und zu einem 
guten Moment, um über das Lernen und die damit einher-
gehende Verantwortung nachzudenken.
Oft hören wir den Satz: „Man lernt nicht für die Schule, son-
dern für das Leben.“
Das ist richtig, doch Lernen ist weit mehr als das Aneignen 
von Wissen. Es ist eine Fähigkeit, die uns befähigt, die Welt 
zu verstehen, zu gestalten und unseren Platz in ihr zu fin-
den.

Für unsere Schülerinnen und Schüler bedeutet das, offen zu 
sein für Neues, Fragen zu stellen, Fehler als Chance zu be-
greifen und sich nicht entmutigen zu lassen. Lernen heißt 
auch, Verantwortung für das eigene Tun zu übernehmen, 
für Hausaufgaben und Projekte, für Freundschaften, für das 
eigene Verhalten im Unterricht und darüber hinaus.

Doch diese Verantwortung wächst nicht allein aus Büchern 
oder Heften. Sie wächst durch Vorbilder. Hier kommt unsere 
ältere Generation ins Spiel: Viele von Ihnen haben ein Leben 
lang gelernt, nicht nur beruflich, sondern auch im Mitein-
ander, in Familie, Vereinen, im Ehrenamt. Sie wissen, was es 
heißt, Entscheidungen zu treffen und für ihre Folgen ein-
zustehen. Dieses wertvolle Wissen, diese Haltung, gilt es an 
die Jüngeren weiterzugeben. Nicht als starrer Rat von oben 
herab, sondern als Begleitung, die ermutigt und stärkt.

Und natürlich spielen auch die Eltern eine Schlüsselrolle. 
Verantwortung weiterzugeben bedeutet nicht, jede Ent-

scheidung für die Kinder zu treffen. Es heißt vielmehr, ih-
nen zuzutrauen, eigene Wege zu gehen, Fehler zu machen 
und aus ihnen zu lernen. Vertrauen ist dabei ein starkes 
Fundament: Vertrauen, dass die Kinder auf dem Schulweg 
sicher unterwegs sind, dass sie in der Schule ihr Bestes ge-
ben und die Schule für sie, und dass sie in Freundschaften 
und Gemeinschaft wachsen.

Begleiten wir also alle zusammen unsere Kinder und Ju-
gendlichen in diesem neuen Schuljahr mit Geduld, Respekt 
und Ermutigung. Schenken wir ihnen Zeit und offene Oh-
ren, aber auch die Freiheit, eigene Erfahrungen zu sam-
meln.

Bringen wir gleichzeitig unser eigenes Lernen nie zum Still-
stand. Denn niemand ist jemals „fertig“ mit dem Lernen. 
Jede Begegnung, jede Aufgabe, jede Herausforderung kann 
uns etwas lehren, wenn wir bereit sind, hinzusehen.
Denn Verantwortung und Lernen sind wie zwei Seiten der-
selben Medaille. Nur wer bereit ist zu lernen, kann Verant-
wortung tragen. Und nur wer Verantwortung übernimmt, 
lernt wirklich fürs Leben. Lassen Sie uns gemeinsam dafür 
sorgen, dass diese Haltung in unserem Höchberg lebendig 
bleibt über alle Generationen hinweg.

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Start ins neue Schuljahr, allen Eltern Vertrauen und Gelas-
senheit, und uns allen die Bereitschaft, neugierig zu bleiben 
und füreinander Verantwortung zu übernehmen.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:	
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter www.hoechberg.de oder telefonisch 
unter 0931 49707-25

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus 	

Nächste Ausgabe Oktober 2025

Redaktionsschluss	 Sonntag*, 14. September
Verteilung	 KW 36 bis Freitag, 03. Oktober

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: Am 
Schindanger, Ecke Friedbergweg

Sitzungstermine

Di, 23.09.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 30.09.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung 

Di, 07.10.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- und Personalausschusssitzung

Di, 14.10.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 28.10.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag 	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
05.09.	 16:30 Uhr	 18:30 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege 
06.09.	 09:00 Uhr	 14:00 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege 
12.09.	 14:30 Uhr	 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis	 Pfarrsaal St. Norbert	 Pfarrgemeinde St. Norbert
12.09.	 17:00 Uhr	 23:30 Uhr Weinfestival am Hexenbruch	 St. Norbert Innenhof	 Weinkost Höchberg
13.09.	 17:00 Uhr	 23:30 Uhr Weinfestival am Hexenbruch	 St. Norbert Innenhof	 Weinkost Höchberg
14.09.	 12:15 Uhr	 12:45 Uhr Tag des offenen Denkmals	 Sonnemannstr. 15	 Markt Höchberg
14.09.	 13:00 Uhr	 13:30 Uhr Tag des offenen Denkmals	 Sonnemannstr. 15	 Markt Höchberg
14.09.	 15:45 Uhr	 Besichtigung des Maschikuliturms mit Führung	 Museumsladen Festung, 16 Uhr Beginn	 Verschönerungsverein Höchberg 
16.09.	 15:00 Uhr	 17:00 Uhr Frauenstammtisch 	 Kiliansbäck/Hexenbruch	 Frauentreff St. Norbert
18.09.	 18:00 Uhr	 22:00 Uhr Federweißen-Abend	 Jugendheim St. Norbert	 Frauentreff St. Norbert
18.09.	 19:30 Uhr	 22:00 Uhr Mitgliederversammlung	 Kath. Pfarrheim Mariä Geburt	 Faschingsgilde Helau Krakau
20.09.	 18:30 Uhr	 22:00 Uhr Wirtshaussingen	 Jahnturnhalle	 Singkreis TG Höchberg
20.09.	 19:30 Uhr	 TBC - Totales Bamberger Cabaret	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
21.09.	 13:00 Uhr	 17:00 Uhr MitMachMarkt	 Überall am Hexenbruch	 Initiative MitMachMarkt
21.09.	 16:00 Uhr	 19:00 Uhr Federweißen-Nachmittag	 Pfarrheim Jägerstraße	 Pfgem Mariä Geburt/St. Norbert
21.09.	 19:30 Uhr	 Franziska Wanninger 	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
25.09.	 17:00 Uhr	 17:30 Uhr Joggingrunde für Langsame	 Waldweg neben dem Waldsportplatz	 Nachbarschaftshilfe Markt Höchberg
26.09.	 19:30 Uhr	 Inside Colours - Blue Friday Jazzlounge	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
27.09.	 16:00 Uhr	 00:00 Uhr GrumbernGlück	 Pfarrheim, Jägerstr. 3	 Faschingsgilde Helau Krakau
27.09.	 19:30 Uhr	 Black Velvet Band	 Kulturscheune Höchberg	 Kulturmanagement Höchberg
28.09.	 10:44 Uhr	 15:00 Uhr Pohybs und Konsorten 	 Kulturscheune	 kulturmanagement
28.09.	 11:00 Uhr	 21:00 Uhr GrumbernGlück	 Pfarrheim, Jägerstr. 3	 Faschingsgilde Helau Krakau
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	    ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

Fundsachen
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Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Mainlandbad: Neue Öffnungszeiten 
an den Wochenenden ab dem 01. Oktober

Den Wunsch aus der Bürgerschaft nach einer längeren Öffnung des 
Mainlandbads an Sonn- und Feiertagen im Zeitraum von Oktober bis 
April (bislang nur von 8 bis 12.30 Uhr) hat der Marktgemeinderat auf-
gegriffen und beschlossen, die Öffnungszeiten für die Wochenenden 
ab dem 01. Oktober 2025 anzupassen.

Für den Zeitraum vom 01.10. – 30.04 gelten folgende neue 
Öffnungszeiten:

Samstag von 8:00 bis 17:00 Uhr (statt 19:00 Uhr)
Sonntag von 8:00 bis 14:30 Uhr (statt 12:30 Uhr)

Im Zeitraum vom 01.05. bis 30.09. bleibt die Öffnung wie gehabt 
(Samstag von 8:00 bis 19:00 Uhr und Sonntag von 8:00 bis 18:00 Uhr).

Der Spielenachmittag am 1. und 3. Samstag im Monat findet dann ab 
dem 01.10. ganzjährig von 13:30 bis 16:30 Uhr statt. 

Rudolf-Harbig-Platz 3
97204 Höchberg
Tel. 0931 | 40 88 71

noch bis 15.09.2025

im Freien: Plantschparadies für die 

Kleinsten & große Liegewiese mit 

schattigen Plätzen

Einlass immer bis 1 Std. vor BetriebsendeEinlass immer bis 1 Std. vor Betriebsende

*

BADESPASS-ZEITENBADESPASS-ZEITEN

SSmmerferienmmerferien
in denin den

EUREEURE

*

Mo geschlossen (Vereinstag)
Di 26.08.; 02./09.09.13.30 – 21.00 Uhr
Mi             06.00 – 08.00 Uhr
            09.30 – 21.00 Uhr
Do            09.30 – 21.00 Uhr
Fr            09.30 – 21.00 Uhr
Sa                             08.00 – 19.00 Uhr
SA, 06.09. Spielenachmittag von 14 -17 Uhr 

So             08.00 – 18.00 Uhr

&

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler

ANZEIGE

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser
Am 15. September wird der 3. Abschlag der Wasser- und Kanalge-
bühren fällig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu 
beachten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser-Abschlagsgebühren unter Angabe der Finanzad-
resse-Nummer zu entrichten. 
Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzuge-
ben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, die 
bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
IBAN: DE25790500000010101756
Raiffeisenbank Höchberg 
IBAN: DE92790631220000070300
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Aus dem Rathaus

Bäume aus der ganzen Welt

Anfang 2025 war es dann soweit: nach Erstel-
lung zweier Bewirtschaftungswege, wurden 
nach und nach rund 500 Bäume gepflanzt, 
welche nach Art und Herkunftsgebiet grup-
piert sind.
Bei den Bäumen handelt es sich um Gehöl-
ze aus Nordamerika, Asien, (Mittel-) Europa, 
dem Mittelmeerraum einschl. Nordafrika 
und Kleinasien bis hin zum Kaukasus. 
Darunter Arten wie die Japanische Kastani-
eneiche, die in Ostasien beheimatet ist, die 
Mazedonische Kiefer aus den Balkanländern 
und die „Schuppenrinden-Hickory“ (shag-
bark hickory) aus dem östlichen Nordame-
rika. Aber auch heimische Arten, die sich als 
klimaresistent erwiesen haben, wie der Feld-
ahorn, die Winterlinde oder die Eiche sind 
unter den 155 Baumarten vertreten.

Bürgermeister Knahn betonte die wichtige 
Bedeutung von Klimaschutzmaßnahmen vor 
der eigenen Haustür - auch und gerade, wenn 
sie, wie dieser frisch gepflanzte Klimawald, 
erst Generationen nach uns zugutekommen. 
„Der Klimawald ist also ein Vermächtnis von 
uns an die Zukunft.“, so Knahn.

Für die Schüler hatte Förster Fricker dann 
noch eine anschauliche Aktion vorbereitet, 
die den Klimawandel und seine Folgen für 
unsere Wälder erlebbar machte: Auf einem 
100 Meter langen Zeitstrahl von 2000 bis 
2100 schlüpften die Jugendlichen in die Rolle 
verschiedener Baumarten, die sie zuvor als 
Steckbrief gezogen hatten. So blieben beim 
„Gang durch die Jahrzehnte“ die Fichten be-
reits 2020 auf der Strecke, während Buchen 
oder Kiefern bis etwa 2040 durchhalten. 
Anschließend verschwinden sie aus dem 
Zeitstrahl – ein Sinnbild dafür, dass sie im 
wärmer werdenden Klima kaum noch über-
leben können. Gleichzeitig wanderten neue, 
wärmeliebende Baumarten aus Südeuropa, 
Amerika oder Asien in den Wald ein.

In ein paar Jahren wird man sicher noch 
mehr Erkenntnisse darüber haben, welche 
Baumarten mit dem Klima dieser Region am 
besten zurechtkommen. Für die ersten bei-
den Pflanzjahre ist zunächst noch regelmä-
ßige Bewässerung angesagt, bis die Bäume 
dann verwurzelt genug sind, um sich selbst 
zu versorgen.

Interessierte werden in Zukunft hautnah an 
der Aufzucht (noch) nicht heimischer Bäume 
teilhaben können. Bereichert wird der Klima-
wald durch dort angebrachte Baumsteckbrie-
fe, die von Schülerinnen und Schülern einer 

Höchberg macht Klima.wald!	 Fortsetzung von S. 1

Bürgermeister Alexander Knahn begrüßt die anwesenden Gäste, darunter auch Eisingens Bürgermeisterin 

Ursula Engert (rechts im Bild) sowie Mitglieder des Höchberger Marktgemeinderats.

Gebietsförster Wolfgang Fricker veranschaulicht den 

Schülern der Leopold-Sonnemann-Realschule wie 

sich der Klimawandels auf verschiedene Baumarten 

auswirkt.

Die nach Baumart und Herkunftsregion gepflanzten 

Bäumen sind dank des Schulprojektes mit Baum-

steckbriefen gekennzeichnet. 

Fotos: Daniela Hartlieb

Projektgruppe der Leopold-Sonnemann-Re-
alschule Höchberg recherchiert und erstellt 
wurden und Wissenswertes zu den gepflanz-
ten Baumarten vermitteln.

Der Klimawald soll über die Jahre weiter mit 
klimaresistenten Bäumen bepflanzt und er-
weitert werden.

Der Höchberger Klimawald ist auf einer Teil-
fläche der sog. „Südzuckerflächen“ entstan-
den, die der Markt Höchberg im Jahr 2019 
erworben hat und aus 50 Hektar Ackerfläche 
und 30 Hektar Wald besteht. Aktuell laufen 
die Planungen für die Entwicklung eines ur-
banen Gebietes, das Arbeiten, Wohnen und 
Natur in perfektem Einklang miteinander 
verbinden soll.

Nähere Infos zum Klimawald gibt es unter www.hoechberg.de
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Aus dem Rathaus

Vorankündigung Bürgerworkshop 
Frankenwarte / Kapellenweg am 21. Oktober

Gemeinsam gegen Einsamkeit! – Einladung 
zum dritten Treffen der Nachbarschaftshilfe

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Frankenwarte!
In der Bürgerschaft und im Marktgemeinderat wird bereits seit vie-
len Jahren über einen Ausbau des Kapellenwegs wie auch über einen 
eigenständigen Fuß- und Radweg diskutiert.
Bevor der Markt Höchberg die Planungen weiterführt, wollen wir mit 
Ihnen als Anwohner der Frankenwarte in den Dialog treten und Sie 
auf einen für Dienstag, den 21. Oktober 2025 am Abend geplanten 
Bürgerworkshop aufmerksam machen.
Bei der Veranstaltung wollen wir über den Kapellenweg hinaus auch 
die Mobilität im Ortsteil als Ganzes, wie auch die Wohn- und Lebens-
qualität an der Frankenwarte betrachten.
Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie Ort und Uhrzeit er-
fahren Sie Anfang Oktober.

Im Hinblick auf einen möglichen Ausbau des Kapellenweges gibt es viel zu planen 

und zu berücksichtigen. Bürgermeister Alexander Knahn (Mitte) macht sich mit 

Thomas Lang (Leitung Bauamt) und Oliver Wallach (Tiefbauamt) vor Ort ein Bild. 

Foto Daniela Hartlieb

Foto Bertram Wegner

24. September, 17:00 Uhr, Winterleitenweg 2 im Vereinszimmer. 
Die Nachbarschaftshilfe lädt zum dritten Mal ein zu einem Treffen 
für alle Menschen, die motiviert sind, sich gegen Einsamkeit und für 
ein gutes Miteinander einzusetzen. Wir freuen uns über tatkräftige 
Unterstützung, neue Ideen und motivierte Freiwillige! 
Manchmal spielt einem das Leben übel mit und um einen herum 
ist das Netz an Menschen nicht so groß, wie es sein sollte. Mit dem 
Hilfetelefon beantwortet die Nachbarschaftshilfe Markt Höchberg 
Hilfeanfragen von Bürgern und Bürgerinnen aus Höchberg. Seit der 
Gründung der NBH im November 2024 wurden Knöpfe bei einer Tasse 
Tee angenäht, Rollstühle geschoben, Möbel gerückt, aber vor allem 
zugehört. Damit die Menschen von uns erfahren, müssen wir die NBH 
bekannt machen! Bisher können wir alle zwei Wochen mit einer Hil-
feanfrage rechnen. 
Mit gut besuchten Ak-
tionen, wie der Jogging-
gruppe für Langsame 
(und alle, die es werden 
wollen) und dem Spiele-
treffen für Erwachsene 
bietet die NBH einige 
Möglichkeiten, mit ande-
ren Menschen ganz ein-
fach in Kontakt zu kom-
men, ohne Erwartungen 
erfüllen, oder etwas 
leisten zu müssen. Das 
funktioniert nur dank der 
Freiwilligen, von denen 
einige einmal im Monat ein Lauftreffen anbieten oder Spielerun-
den anleiten! Vielen Dank und weiter so! Termine sind veröffentlicht 
unter www.wirfürhöchberg.de

ANZEIGELUXUS NEU ENTDECKEN

Unsere Top-Partner:

REISELAND Würzburg
Spiegelstr. 9 | 97070 Würzburg | Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de

www.reiseland-wuerzburg.de
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Aus dem Rathaus

Feel Fr.e.e.-Abschlussfeier 

Neues aus dem Freiwilligenzentrum 

Drei Schülerinnen und zwei Einsatzstellen aus Höchberg wurden auf 
der Feel Fr.e.e.-Abschlussfeier in der Franz-Oberthür-Schule für ihr 
Engagement geehrt.  
Die Höchberger Schülerinnen Zora Stürmer, Annalena Klopf und Milla 
Zivkovic haben sich ein Schuljahr lang mit insgesamt 60 Stunden eh-
renamtlich in Feel Fr.e.e.-Einsatzstellen engagiert. Feel Fr.e.e. ist ein 
Programm der Servicestelle Ehrenamt des LKRS Würzburg, das Schü-
lerinnen und Schüler an Bürgerengagement in Vereinen, Initiativen 
und Organisationen heranführt.  
Annalena und Zora haben unter Anleitung der Trainerin Verena Klopf 
des TG Höchberg in der Abteilung Turnen und Leichtathletik Trai-
nings für Vorschulkinder mitbetreut und auch eigenständig Spiele 
und Trainingseinheiten angeleitet. Milla bereicherte ein Schuljahr 
lang die Bibliothek Markt Höchberg mit kreativen Ideen. Das Kon-
zept für „eine Geschichte und Bastelei zum Mitnehmen“ hatte sich 
Milla selbst überlegt und die Aktionen eigenständig vorbereitet und 
durchgeführt. Katja Kraus, von der Bibliothek Markt Höchberg war 
die Einsatzstellenleiterin und Ansprechpartnerin für Milla. Einmal im 
Jahr kommt eine Beraterin aus dem Feel Fr.e.e.-Team zu einem Ein-
satzstellenbesuch, um zu sehen, ob es den Schülerinnen in ihrem 
Engagement gefällt. Die Feel Fr.e.e.-Beraterin Johanna Amann war 
begeistert vom souveränen Umgang der Schülerinnen mit den Kin-
dergruppen. Beim Gespräch mit den Dreien wurde klar, dass sie sich 
von ihren Einsatzstellenleiterinnen Verena und Katja sehr gut beglei-
tet fühlten. Sie durften eigene Entscheidungen treffen und Verant-
wortung übernehmen. Besonders schöne Momente sind für Zora, 
Annalena und Milla entstanden, wenn Sie gemeinsam mit den Kin-
dern Spaß hatten.  
Im Sommer konnten alle Teilnehmenden des Feel Fr.e.e.-Programms 
zusammen einen schulfreien Tag in der Boulderhalle Rock Inn genie-
ßen. Bei der Abschlussfeier zum Schuljahresende überreichten die 
Organisatorinnen von Feel Fr.e.e., Aileen Dorsch und 
Franziska Lehner, den Teilnehmenden eine Urkunde für 60 geleistete 
Stunden Ehrenamt. 

Thomas Eberth, Zora Stürmer, Verena Klopf, Johanna Amann, Annalena Klopf, 

Sven Winzenhörlein und Milla Zivkovic. Nicht auf dem Bild: Katja Kraus. 

Diese Urkunde können die Schüler und Schülerinnen in Zukunft bei 
Bewerbungen beilegen.  Der zweite Höchberger Bürgermeister Sven 
Winzenhörlein und der Landrat Thomas Eberth bedankten sich wäh-
rend der Abschlussfeier bei Zora, Annalena, Milla und Verena für Ihr 
Engagement.  

Veranstaltungen und Termine
Alle Termine für Veranstaltungen aus Projekten des Freiwilligenzen-
trums wie der Nachbarschaftshilfe, den Sprachtrainings und des En-
gagementcafés gibt es auf der Homepage www.wirfürhöchberg.de
Sprachtrainings Deutsch – Wir suchen einen Sprachtrainer (m/w/d) 
für Deutsch A2
In der Gruppe für das Training auf Deutsch A2 sind 3 sehr motivierte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die in den Trainings die Gelegen-
heit bekommen auf Deutsch zu sprechen und im sicheren Rahmen 
Fehler zu machen und Fragen zu stellen. Die Trainings sind eine Er-
gänzung zu Sprachkursen, die die Teilnehmer ebenfalls belegen und 
sind dafür da, um mit ihnen zu üben. Die ehrenamtlichen Trainer und 
Trainierinnen brauchen keine Vorerfahrung, sondern können einfach 
loslegen!

Nachbarschaftshilfe Markt Höchberg – Spieletreff für Erwachsene
Der Spieletreff für Erwachsene macht im September eine Pause. Vie-
len Dank an Brigitte, Christa und Gabi, die uns zu tollen Spielen an-
geleitet haben. Die Spieletreffs waren gut besucht und die Resonanz 
war positiv. Wir freuen uns auf neue Treffen im Herbst und Winter 
2025!
Nachbarschaftshilfe Markt Höchberg – Jogginggruppe für Langsame
Neue Termine sind am 04./18./25.9. um 17:00 Uhr, Treffpunkt am 
Waldweg beim Waldsportplatz.

Kirchweih am 12. Oktober 
– kleiner, aber mit viel Herz

Nach Auflösung der Werbegemeinschaft, die bislang die Kirchweih 
organisiert hatte, stand die Frage im Raum, ob diese in diesem Jahr 
überhaupt stattfinden kann. In der Juli-Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes hatte der Markt Höchberg deshalb einen Aufruf gestartet, ob sich 
engagierte Bürgerinnen und Bürger finden würden, die die Traditi-
onsveranstaltung weiterführen möchten.
Die Resonanz war erfreulich: Rund um Ludwig Roos und Susanne Ci-
mander hat sich eine Gruppe von etwa zehn Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern zusammengefunden, die mit viel Motivation und Ideen-
reichtum etwas Neues auf die Beine stellen möchte.

Fest steht: Die Kirchweih findet am 12. Oktober statt – zwar anders 
und in etwas kleinerem Rahmen, aber mit gewohnt geselligem Cha-
rakter. Gefeiert wird rund um die Kirche Mariä Geburt sowie auf dem 
Schulhof der Ernst-Keil-Grundschule. Die Besucherinnen und Besu-
cher können sich auf ein vielfältiges Essensangebot – auch mit ve-
getarischen Optionen – freuen. Natürlich darf der traditionelle Ham-
meltanz ebenfalls nicht fehlen, und auch für die jüngsten Gäste ist 
Unterhaltung geboten.

Weitere Details zum Programm werden in der Oktoberausgabe be-
kanntgegeben. Klar ist aber schon jetzt: Die Kirchweih lebt – dank der 
neuen engagierten Organisatoren – weiter.
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Die FZ Kolumne 
präsentiert

Singkreis der 
TG Höchberg

...viele  
Lieder für 
gute 
Laune!

Erzähl uns von großen etablierten, oder 
kleinen unscheinbaren Engagements, die 
du gerne in der Kolumne sehen würdest. 
015146315160 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
www.wirfürhöchberg.de

„Ihr seid der coolste Chor von allen, 
es weiß nur keiner“ die Familie von 
Leila ist überzeugt, vom Singkreis der 
TG Höchberg. Leila kann die kleinen 
Eigenheiten des Chors auch 
besonders lustig erzählen. Sie und 
ihre Freundin Katrin waren vor zwei 
Jahren auf der Suche nach 
einer Beschäftigung um 
„raus zu kommen“, eine 
kleine Pause des Familien- 
chaos zu finden und etwas 
für sich zu tun. So sind die 
beiden beim Singkreis 
gelandet. Jetzt singen sie 
jede Woche mit einigen Höchberger 
Urgesteinen wie Sepp und Karin 
zusammen „Wochenend und 
Sonnenschein“, „Alles nur geklaut“, 
„New York New York“ und noch viele 
andere Lieder für gute Laune. 
Vorsingen, um im Chor mitzumachen 
muss beim Singkreis niemand. Es ist 
ein Chor für Hobbysänger und 

-sängerinnen, die eine gute Zeit beim 
Singen haben wollen, oder sich 
ausprobieren möchten.   Vorerfahr- 
ung ist also nicht nötig, aber tolle 
Stimmen finden sich natürlich 
trotzdem im Chor. Bei Auftritten im 
Bürgergarten , oder bei der Fête de la 

Musique hat der Singkreis 
Zugaben für die begeis- 
terten Zuschauer und 
Zuschauerinnen gegeben. 
Die neue Abteilungsleiterin 
Petra Enslein hat in diesem 
Jahr vieles angestoßen. Mit 
den Lieblingsliedern des 

Singkreises hat die Orgagruppe ein 
neues Liederbuch erstellt, mit über 
100 generationenübergreifenden 
Stücken von den Beatles, den 
Comedian Harmonists und vielen 
weiteren Klassikern. So kommen alle 
Sänger und Sängerinnen auf ihre 
Kosten. Mit einem Workshop hat 
Petra die Wünsche und Erwartungen 

der Mitglieder abgeklopft und es 
wurden viele Impulse gesammelt, die 
den Chor noch schöner machen 
können. Kleine Highlights aus dem 
Sommer, wie die Chorstunde im 
Garten, sollen in Zukunft öfter mal 
vorkommen. Ausflüge, oder eine 
Einheit für Stimmbildung könnte es 
auch bald geben. Im Jahr 2025 sind 
einige neue Sängerinnen zum Chor 
gekommen. Die Sopran- und 
Alt-Stimmen haben so wieder an 
Stärke gewonnen. Insgesamt 
braucht der Chor dennoch weitere 
Stimmen, vor allem der Tenor und 
Bass sind noch dünn besetzt.  
Wer Lust hat, bei einer Chorstunde 
dabei zu sein, meldet sich gerne per 
E-Mail an petra.enslein@singkreis.
tg-hoechberg.de, oder kommt am 
Dienstag um 19 Uhr direkt ins 
Sängerzimmer im ersten Stock der 
TGH Halle in der Jahnstraße 2.
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Ehrung verdienter Mitglieder der TG Höchberg Bahnengolf e.V. am Marktfest 2025

Faire Erfrischung bei der Eröffnung des Höchberger Klimawaldes

Hinweis zu den Grabnischen der Urnenwand am Neuen Friedhof

Auch in diesem Jahr hat 1. Bürgermeister Knahn am Marktfestsonn-
tag besondere sportliche Leistungen gebührend geehrt. Lea Eberl aus 
dem Kader der TG Höchberg Bahnengolf e.V. hat sich in ihrer Alters-
klasse in 2024 den deutschen Meistertitel gesichert. Darüber hinaus 
wurde die Seniorenmannschaft in 2023 und 2024 Deutscher Mann-
schaftsmeister und Sven Herzberger zwei Jahre in Folge Deutscher 
Meister. Die „Minigolf-Familie“ rund um Familie Limpius darf also 
durchaus stolz auf sich sein. Bürgermeister Knahn belohnte diese 
besonderen Leistungen mit einem T-Shirt aus der h748- Kollektion 
sowie einem besonderen „Kracken-Pokal.“ 

Die erreichten Titel nochmal zusammengefasst:
2023 & 2024: Dt. Meister Seniorenmannschaft: Gerd Fischer, Sven 
Herzberger, Werner Limpius, Norbert Mitterle 
2023 & 2024: Dt. Meister Einzel Senioren männl. 1: Herzberger Sven
2024: Dt. Meisterin Einzel Matchplay Jugend weibl.: Lea Eberl

Werner Limpius, Matthias Limpius, Sven Herzberger Norbert Mitterle, Bgm. Knahn, 

Lea Eberl, Simone Limpius. Auf dem Foto fehlend: Gerd Fischer

Bei strahlendem Sonnenschein fand kurz vor Ferienbeginn die fei-
erliche Eröffnung des neuen Klimawaldes statt. Schülerinnen und 
Schüler der Leopold-Sonnemann-Realschule hatten sich im Vorfeld 
intensiv mit den Bäumen beschäftigt und extra Informationstafeln 
über die gepflanzten Baumarten erstellt, welche mittlerweile auch 
an den jeweiligen Bäumen angebracht wurden.
Als Dankeschön für ihren Einsatz gab Bürgermeister Alexander Knahn 
den Achtklässlern am Ende der Veranstaltung noch ein kleines Eis mit 
großer Symbolkraft aus.
Groß deshalb, weil es ein Fairtrade-Label hatte – genau wie die Höch-
berger Realschule auch - und damit für gerechte Löhne, faire Arbeits-
bedingungen und nachhaltigen Anbau steht. 
Der Einsatz für Umwelt- und Klimaschutz verbindet sich damit auf 
ideale Weise mit dem Einsatz für globale Gerechtigkeit – zwei The-
men, die in unserer Kommune Hand in Hand gehen. Passend dazu 
wird der Markt Höchberg in Kürze offiziell zur „Fairtrade-Gemeinde“ 
ernannt. Und hier soll es nicht bei einem bloßen Titel bleiben: „Fair-
trade-Gemeinde zu sein bedeutet, diesen Anspruch mit Leben zu fül-
len – durch konkrete Projekte, Aktionen und gelebte Verantwortung. 
Wie wir das eben hier in Höchberg tun.“, so Knahn.

Aus aktuellem Anlass verweist der Markt Höchberg zur Erinnerung 
noch einmal an die Friedhofssatzung, in der unter §17, Absatz 2 be-
sondere Gestaltungsvorschriften für Urnennischenwandgräber fest-
gesetzt sind:

Schmuck- und Nutzungsgegenstände aller Art (Vasen, Grablichter, En-
gelchen und Ähnliches) dürfen weder an der Verschlussplatte noch an 
der Urnennische angebracht werden. Eine Blumenbank wird vor der 
Urnenwand bereitgestellt.
Der Markt Höchberg behält sich die Entsorgung unansehnlich gewor-
dener Blumen und anderer Gegenstände vor.

Sollten Gegenstände wie z. B. Blumenschalen von der Blumenbank 
vom Bauhof entfernt werden müssen, werden diese an der Ausseg-
nungshalle zur Abholung hinterlegt. 

Uns ist bewusst, dass es sich hier um ein sensibles Thema handelt und 
alles, was niedergelegt wird, Zeichen der Trauer und Wertschätzung 
des Toten darstellen. 

Dennoch muss sichergestellt werden, dass eine gewisse Ordnung für 
alle Besucher der Grabstätten vorherrscht. 
Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung zur Einhaltung der 
festgesetzten Regeln.
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STADTRADELN 2025 – Höchberg trat wieder kräftig in die Pedale
Nach sechs Jahren Pause hat Höchberg in den 
letzten drei Jahren und auch in diesem Jahr 
wieder für 21 Tage am STADTRADELN, eine 
Kampagne von Klimabündnis, teilgenom-
men. Dabei wurde mit dem Auftakt zum Lin-
denfest vom 17. Mai bis 06. Juni 2025 wieder 
von zahlreichen Teams und Einzelkämpfern 
kräftig in die Pedale getreten. 
Insgesamt haben sich in Höchberg 20 Teams 
registriert, darunter wieder die Sozialstation 
Höchberg, die Gemeindeflitzer und die Kli-
maradler; doch auch zahlreiche Radlerinnen 
und Radler der örtlichen Vereine waren wie-
der vertreten und so konnten 42.907 km als 
Beitrag fürs Klima gesammelt werden.

Bei der Siegerehrung am 19. Juli im Rahmen 
des Marktfestes wurden vom 1. Bürgermeis-
ter Knahn die besten Einzel- und Teamleis-
tungen geehrt. Den ersten Platz belegte das 
Radlerteam Wölfel mit 4.929 km und 19 Teil-
nehmern, den zweiten Platz das offene Team 
mit 15 Teilnehmern (alle einzeln registrierten 
Radlerinnen und Radler, die keinem Team zu-
geordnet sind) mit 3.973 km, dicht gefolgt 
von den Klimaradlern mit 18 Mitgliedern und 
3.717 km. In der Einzelwertung legten Krzy-
sztof Pawlowicz (Team Xii), Antje Eichhorn 
(Kinderarztpraxis H.) und Constanze Sche-
ler (Sozialstation H.) am meisten Kilometer 
zurück. 

Vielen Dank nochmals an alle fleißigen Rad-
lerinnen und Radler sowie an die Sponsoren, 
die uns auch in diesem Jahr tolle Preise zur 
Verfügung gestellt haben.

-Bavaria Apotheke
-dm Drogerie Markt Höchberg
-FXsports Höchberg
-Himmelherrgott Caféladen
-La Gondola Eiscafé 
-Rewe Center Höchberg
-Schöningh Buchhandlung

Für alle Radbegeisterten und die, die es 
werden wollen, schon mal der Termin für 
nächstes Jahr im Kalender zum Vormerken: 
der Aktionszeitraum findet vom 11.07. bis 
02.08.2026 statt. Das Orgateam STADTRA-
DELN der Marktgemeinde Höchberg freut 
sich auf zahlreiche Anmeldungen und insbe-
sondere über Neuzugänge. 

Beste Einzelleistungen „offenes Team“: Benedikt 

Weber, Heribert Pennekamp, Adrian Pop

3. Platz Teamwertung „Klimaradler“: stellver-

tretend Sven Winzenhörlein, Susanne Cimander 

(Teamcaptain)

Beste Einzelleistungen gesamt: Antje Eichhorn, Krzy-

sztof Pawlowicz, Constanze Scheler

1. Platz Teamwertung „Team Wölfel“: stellvertretend 

zwei Teammitglieder

ANZEIGE

 Geschenkspende jetzt! 
Tel. 07732 9995-0

www.duh.de/spenden/geschenk
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Brücken bauen zu Menschen mit Demenz
Das Thema Demenz und der Umgang damit ist leider immer noch oft 
ein Tabuthema, aber wichtig. Daher lud der Seniorenbeirat zu einem 
Vortrag mit Referentin Friederike Bähr, die mit vielen Beispielen aus 
der Praxis aufwartete. Frau Bähr ist Dipl. Sozialpädagogin (FH), Ge-
rontologin (FH) sowie Filmautorin. In beeindruckender Weise gab 
sie Beispiele im Umgang mit dementen Angehörigen und in einer 
lebhaften Diskussion konnten einige Tipps mit nach Hause genom-
men werden. Interessant die aktivierenden Kurzfilme zum Wohl-
fühlen, die zum Zuhören, Mitmachen und Nacherleben anregen und 
für Menschen mit Demenz sowie Pflegebedürftigkeit geeignet sind. 
Sie dienen auch zur Entlastung Pflegender und bieten zudem Gestal-
tungsmöglichkeiten für Begleitpersonen. Mit diesen Filmen kommt 
ein Stück Welt auch bis ans Bett.

Als Leitung einer Beratungs- und Kontaktstelle für Menschen mit De-
menz, Angehörige und Seniorinnen weiß die Dipl.-Sozialpädagogin 
(FH) und Gerontologin (FH) um die Herausforderungen, Sorgen und 
Nöte, die pflegende Angehörige erleben und steht ihnen beratend 
zur Seite. Nicht zuletzt liegt ihr die Würdigung und Wertschätzung 
des alten Menschen mit und ohne Gedächtnisbeeinträchtigungen 
und Pflegebedürftigkeit in seinem Person-Sein und seiner Individua-
lität am Herzen und unterstützt mit Hilfe ehrenamtlicher Mitarbei-
tenden deren Teilhabe durch unterschiedliche Formen der Einzel- 
und Gruppenaktivierungen.
Mehr Infos gibt es unter https://gerontoaktiv.de oder unter info@
gerontoaktiv.de 
Wolfgang Knorr, Vorsitzender Seniorenbeirat

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Das neue Seniorenzentrum Uettingen

Eröffnung Ende 

20252025
-----

Eröffnung Ende 

202525-----
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Bewirb dich schon jetzt.
Wir freuen uns auf dich!
Erfahre mehr unter: 
www.willkommen-im-team.info

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
am 23.09.2025 von 10:00 - 11:30 Uhr
Begegnungscafé für Menschen mit Demenz
und deren Angehörige 

       am 23.09.2025 von 14:00 - 16:30 Uhr
Vortrag und Ausstellung zum Thema Demenz:

       “Laterne = Toilettenpapier” 
       am 25.09.2025 von 14:00 - 15:30 Uhr 

Veranstaltungsreihe im Rahmen der
bayerischen Demenzwoche 

Veranstaltungsort: 
Musterhaus Kürnach, Prosselsheimer Straße 16, 
97273 Kürnach
Weitere Informationen und Anmeldung:              
WIRKOMMUNAL, Barbara Büchner, 0931 80442-89 
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Tag des offenen Denkmals  
Am 14. September öffnen besondere Bauwerke im Landkreis Würz-
burg ihre Türen – mit Führungen, Geschichten und Blicken hinter die 
Kulissen sowie einem bunten Rahmenprogramm. Dieses Jahr steht 
der Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Wert-voll: unbe-
zahlbar oder unersetzlich?“ Die untere Denkmalschutzbehörde am 
Landratsamt Würzburg lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, Orte 
zu entdecken, die Außenstehenden normalerweise verschlossen 
bleiben.

Barockhaus Höchberg 
(nur am Tag des offenen Denkmals zugänglich)
Durch den vermehrten Zuzug von Juden etwa ab dem Jahr 1720 
entstanden im bis dahin sehr dörflich geprägten Höchberg mehre-
re stattliche Wohnhäuser in barockem Stil. Das Barockhaus Sonn-
emannstraße 15, ein Mehrfamilienwohnhaus, erlangte überregionale 
Berühmtheit seit seiner Nutzung als Israelitische Präparandenschule 
zwischen 1865 und 1931.
•	 Adresse: Sonnemannstraße 15, Höchberg
•	 Führungen 11:30 Uhr, 12:15 Uhr und 13 Uhr (Dauer 30 Minuten)
•	 Dokumentation „Jüdisches Leben in Höchberg“, 
	 Sonnemannstraße 15, geöffnet von 14 bis 17 Uhr

Außerdem geöffnet: 
Ehemalige Synagoge – Evangelisch-Lutherische Matthäuskirche, 
Sonnemannstraße 36, geöffnet von 8 bis 16 Uhr.

Alle Veranstaltungen unter www.tag-des-offenen-denkmals.de

Aus dem Rathaus
ANZEIGE

3 SCHNECKEN
NACH WAHL

4,95 €

SAFTIG, SÜSS & LECKER

IN HÖCHBERG 

BEIM LIDL

SCHNECKEN
AUCH SONNTAGS GEÖFFNET

MOHN • SCHOKO-QUARK • VANILLE • NUSS
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Giganten der Urzeit auf dem Höchberger Ferienspielplatz

Highlight beim Fest war der Besuch des Dinos Velociraptor „Blue“, der gestreichelt 

und gefüttert werden durfte – ein unvergessliches Erlebnis für Groß und Klein!

Ab dem ersten Ferientag 2025 entstand auf der Fasanenwiese eigen-
händig ein einzigartiges Hüttendorf: Über 450 kleine Forscherinnen 
und Forscher suchten nach Spuren aus der Zeit der Dinosaurier. Ein 
eigener Unterschlupf nahe der Ausgrabungsstelle durfte für die Nach-
forschungen selbstverständlich nicht fehlen. So machte sich unser 
Forschungsteam unter fachkundiger Anleitung von 40 Betreuerinnen 
und Betreuern daran, eigene Hütten zu erbauen. Die Dorfbewohner 
lernten die Namen von über 15 Dinosaurier-Arten, stellten clevere 
Nachforschungen an und hielten ihre Beobachtungen in sorgfältigen 
Zeichnungen fest. In der Mittagspause wurden fleißig Dino-Eier ge-
gipst und bemalt. Über die erlebten Abenteuer schrieben die kleinen 
Forscher Gedichte und sangen eigene Lieder. Ganz nebenbei verdien-
ten sie sich so ein paar Taler für ihre nächste Palette – oder klebten 
die verdienten Dino-Sticker eifrig in exklusive Sammelhefte.

Gefeiert wurde die zweiwöchige Spurensuche mit dem traditionel-
len Hüttenfest mit Übernachtung. Für Unterhaltung sorgten einige 
Programmpunkte: Die Akrobatik-Gruppe präsentierte beeindrucken-
de Figuren und auch die Tanz-Gruppe stand der Darbietung mit ihren 
Tänzen in nichts nach. Die Theater-Gruppe entführte das Publikum 
in die Urzeit, wo sie dem Dino-Baby „Wirbelwind“ bei der Suche 
nach seinen Eltern halfen und dabei eine Bande Räuber überlisteten. 
Highlight des Festes war der Besuch eines echten Dinos: Velocirap-
tor „Blue“ durfte gestreichelt und gefüttert 
werden – ein unvergessliches Erlebnis für 
Groß und Klein!

Großer Dank an alle Ehrenamtlichen
Bürgermeister Alexander Knahn bedankte 
sich ganz herzlich bei allen Betreuerinnen 
und Betreuern, die den Höchberger Ferien-
spielplatz so einzigartig und zu einem der 
größten des Landkreises machen. „Ohne 
das rund 40 Personen starke Team wäre 
der Ferienspielplatz so nicht möglich.“ Ein 
weiteres, großes Dankeschön ging an das 
Küchen-Team, das auch in diesem Jahr an 
Spitzentagen bis zu 200 Kinder mit einem 
leckeren Mittagessen verpflegte. „Genauso 
möchten wir uns herzlich bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchberg bedanken, die auch in 
diesem Jahr die Verpflegung am Hüttenfest 
übernommen hat.“

… auch Bürgermeister Alexander Knahn (links) und Dipl.-Soz.päd. Peter Bögelein 

(rechts) freuen sich über den urzeitlichen Besuch beim Hüttenfest.

Darf bei keinem Hüttenfest fehlen: Aufführung eines selbst einstudierten Tanzes. Fotos Wolfgang Kuch

Nicht nur die Kids sind begeistert … 

Besonders freute sich das Team rund um Bauleitung Peter Bögelein 
auch dieses Jahr darüber, ehemalige Hüttendorfkinder in den Reihen 
der Betreuerinnen und Betreuer zu haben – diese Möglichkeit steht 
allen ab 16 Jahren offen. 
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Großzügige Spende für den Ferienspielplatz Höchberg
Im Rahmen des bevorstehenden Hütten-
fests des Ferienspielplatzes Höchberg durfte 
sich das Team des FSP über eine großzügige 
Spende der Sparkasse Mainfranken freuen: 
Insgesamt 800 Euro wurden für die Tombola 
des beliebten Hüttenfestes übergeben.

Die Spende soll dazu beitragen, attraktive 
Preise für die Tombola bereitzustellen und 
damit den Besucherinnen und Besuchern 
des Festes eine besondere Freude zu berei-
ten. Das Hüttenfest bildet traditionell den 
Höhepunkt der zweiwöchigen Baustelle und 
lockt jedes Jahr zahlreiche Kinder, Eltern und 
Unterstützer auf den Platz.

Das Team des Ferienspielplatzes bedankt sich 
herzlich für die Spende!

Bürgermeister Alexander Knahn (rechts) bedankt sich 

mit Hannah Engert und Peter Bögelein, die gemein-

sam den Ferienspielplatz koordinieren bei (v.l.) Ste-

fan Baumeister und Jonas Heid vom BeratungsCenter 

Höchberg der Sparkasse Mainfranken Würzburg für 

die großzügige Spende. Foto: Daniela Hartlieb

Im Musterhaus Kürnach zeigen wir verschiedene
Möglichkeiten, wie selbstständiges Wohnen im eigenen
Zuhause möglichst lange und mühelos gelingen kann.

Das Musterhaus ist zur freien Besichtigung geöffnet:
Montag, 08. September von 10-13 Uhr 
Donnerstag, 09. Oktober von 12-15 Uhr

Adresse: Prosselsheimer Str. 16, 97273 Kürnach 

Informationen zu allen Angeboten
von WIRKOMMUNAL finden Sie
auf unserer Webseite!

Das offene
Musterhaus 2025

Dieses Projekt wird gefördert durch:
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Aus dem Rathaus

Höchberg wird Fairtrade-Gemeinde
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Am 12. Oktober (Kirch-
weihsonntag) wird der Markt Höchberg offiziell als Fairtrade-Kom-
mune ausgezeichnet und darf sich dann auch als solche bezeichnen. 

Der Weg dorthin begann mit dem Beschluss des Marktgemeinderats 
im Juni 2022, welcher gleichzeitig das erste von fünf Kriterien dar-
stellte, die für eine erfolgreiche Bewerbung zu erfüllen waren.
Nach Gründung der erforderlichen Steuerungsgruppe unter der Lei-
tung des 3. Bürgermeisters Bernhard Hupp galt es dann sogenannte 
„Unterstützer“ aus unserer Gemeinde zu finden. Damit sind öffent-
liche Einrichtungen, Vereine aber auch die örtliche Gastronomie ge-
meint, die sich für fairen Handel in irgendeiner Form einsetzen bzw. 
Fairtrade-Produkte vertreiben.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Unterstützern!

Zu den aktuellen Partnern, die unsere Bewerbung unterstützt haben, 
gehören:
•	Leopold-Sonnemann-Realschule
•	Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
•	Musikfreunde Höchberg e. V.
•	Bioladen Ursprung
•	Lidl GmbH & Co. KG
•	tegut …
•	Ernsting‘s Family
•	Hotel-Restaurant Lamm
•	Ristorante Pizzeria La Piazza

Wir hoffen, dass sich mit der Zeit noch weitere Unterstützer finden, 
die den fairen Gedanken mittragen.
Denn Fairtrade steht u. a. für:
•	Einen festen Mindestpreis, der die Kosten einer nachhaltigen Pro-

duktion deckt.
•	Die Förderung von Geschlechtergerechtigkeit.
•	Das Verbot von Zwangsarbeit und illegaler Kinderarbeit.
•	Die Förderung von Umweltschutz und nachhaltigem Anbau.

Der Markt Höchberg freut sich jedenfalls sehr über diese Auszeich-
nung, die einmal mehr zeigt, dass unser Höchberg sich, auch über die 
Ortsgrenzen hinaus um ein faires Miteinander bemüht.

Nähere Informationen zur Auszeichnungszeremonie am Sonntag, 
den 12. Oktober finden Sie in der Oktober-Ausgabe des Mitteilungs-
blattes sowie bald auf unserer Homepage.

Die Kampagne Fairtrade Towns gibt es mittlerweile in 36 Ländern 
mit über 2.000 Fairtrade Towns – davon allein 900 in Deutsch-
land. In allen Fairtrade Towns haben sich Akteure aus Politik, Zi-
vilgesellschaft und Wirtschaft vernetzt und fördern den fairen 
Handel auf kommunaler Ebene.

15 Jahre „Unser Höchberghaus“
Am Freitag, den 11. Juli hat das „Unser Höchberghaus“ anlässlich sei-
nes 15-jährigen Jubiläums zu einem Tag der offenen Tür eingeladen. 
Im Höchberghaus wohnen erwachsene Menschen mit körperlichen 
oder geistigen Einschränkungen, die sich weitestgehend versorgen 
können, jedoch nicht bzw. noch nicht fähig sind, alleine zu leben 
und völlig selbstständig einen Haushalt zu führen. Erster Bürger-
meister Knahn und Dritter Bürgermeister Bernhard Hupp statteten 
der Einrichtung einen Besuch ab und überreichten der Leitung der 
Einrichtung Isa Wantzen eine Bratpfanne mit selbstgestrickten Topf-
lappen. Außenstehende könnten sich über dieses etwas ungewöhn-
liche Geschenk zu einem Jubiläum vielleicht etwas wundern. Doch 
das Vorzimmer des Bürgermeisters hatte sich im Vorfeld erkundigt 
und erfahren, dass eine Pfanne gut gebraucht werden könnte. Zwi-
schenzeitlich ist die Küche der Wohngemeinschaft gut ausgestattet 
und man benötigt momentan keine weiteren Geschirrspenden. 

Allerdings sind Isa und Uli Wantzen immer wieder auf der Suche nach 
Alltagsbegleitern für ihre Mieterinnen und Mieter, sei es für Unter-
stützung im Haushalt, Behördengänge, Begleitung bei Einkäufen 
oder auch nur als Zuhörer und Bezugsperson. Interessierte können 
sich gerne melden unter: Tel. 0931- 45228960 oder per E-Mail: info@
unser-hoechberghaus.de.

Bürgermeister Alexander Knahn (links im Bild) gratuliert gemeinsam mit dem Be-

hindertenbeauftragen des Marktes Höchberg, Bernhard Hupp (rechts im Bild) der 

Leiterin Isa Wantzen sowie ihrem Sohn Felix Wantzen, der zukünftig die Leitung 

von „Unser Höchberghaus“ übernehmen wird. Foto Linda Pfister
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Rücksichtsvoller Naturgenuss: 
So können Hundehalter zum Schutz von Rehen, Hasen und Co. beitragen

Ein Spaziergang mit dem Hund durch Wald und Flur ist für viele ein 
Genuss. Doch was für den Menschen Erholung bedeutet, kann für 
Wildtiere zur tödlichen Gefahr werden. Besonders in der sensiblen 
Zeit des Jahres kommt es immer wieder zu tragischen Vorfällen 
durch freilaufende Hunde. Der Jagdbeirat von Stadt und Landkreis 
Würzburg ruft daher zu mehr Umsicht auf – für ein rücksichtsvolles 
Miteinander von Mensch, Tier und Natur.

Wildtiere in Gefahr: Wenn Hunde hetzen

Regelmäßig werden Rehe durch freilaufende Hunde aufgeschreckt, 
in Straßen getrieben oder sterben an Erschöpfung nach der Flucht. 
Solche Hetzjagden passieren oft ungewollt – mit ernsten Folgen für 
die Wildtiere. Viele Hundehalter unterschätzen den Jagdtrieb ihrer 
Vierbeiner. Doch gerade im Frühling und Sommer, wenn Jungtiere 
geboren werden, kann jede Störung gefährlich sein.

Zahlen aus der Region: Mehr als 600 Rehe mit ungeklärter 
Todesursache

Die Unteren Jagdbehörden der Stadt und des Landkreises Würzburg 
verzeichneten in den Jahren 2022 bis 2024 rund 11.800 getötete Rehe. 
Der Großteil wurde durch Jäger fachgerecht erlegt. Etwa 1800 Rehe 
starben bei Verkehrsunfällen, bei weiteren rund 600 ist die Todes-
ursache ungeklärt. Wie viele Tiere nach der Hatz durch einen Hund 
verenden, lässt sich oft nicht sicher belegen. Doch Jäger und Polizei 
beobachten regelmäßig Fälle, in denen Hunde Wildtieren hinterher-
hetzen, und bringen diese auch zur Anzeige.

Was ist erlaubt – und was nicht? Rechte und Pflichten für Hundehalter

In Bayern dürfen Hunde in der freien Natur grundsätzlich mitgeführt 
werden – aber nur, wenn sie unter Kontrolle sind und keine Menschen 
oder Tiere gefährden. Das regeln unter anderem das Bayerische Na-
turschutzgesetz (Artikel 26 ff.) sowie das Bundesnaturschutzgesetz 
(§ 59). Besondere Rücksicht ist während der sogenannten Brut- und 
Setzzeit geboten. Diese erstreckt sich in der Regel von März bis Juli, 
wenn viele Tiere Nachwuchs bekommen.

In Naturschutzgebieten gilt meist eine Leinenpflicht. Details finden 
sich in den jeweiligen Schutzgebietsverordnungen. Zudem können 
Kommunen eigene Verordnungen mit Leinenpflichten für bestimmte 
Flächen oder Zeiten erlassen.

Warum freilaufende Hunde gefährlich werden können

Auch gut erzogene Hunde haben einen natürlichen Jagdtrieb. Schon 
das Hinterherlaufen reicht aus, um bei Wildtieren enormen Stress 
auszulösen – mit teils tödlichen Folgen: Erschöpfung nach der Flucht 
kann zum Tod führen, vor allem bei jungen oder trächtigen Tieren. 
Hunde können Wildtiere auf Straßen treiben und so Unfälle verursa-
chen. Bei trächtigen Wildtieren können Fluchtreaktionen Fehlgebur-
ten auslösen.

Dürfen Jäger Hunde erschießen?

In absoluten Ausnahmefällen ja. Wenn ein Hund nachweislich wildert 
– also Wildtieren in einem Jagdrevier nachstellt und sich nicht mehr 
zurückrufen lässt –, darf er nach § 23 Bundesjagdgesetz und Artikel 
42 des Bayerischen Jagdgesetzes im äußersten Notfall getötet wer-

den. Dies ist jedoch eine letzte Maßnahme, die nur dann zulässig ist, 
wenn andere Mittel zur Gefahrenabwehr nicht ausreichen.

Rücksichtsvoller Naturgenuss: Was bedeutet das konkret?

Das Bayerische Naturschutzgesetz erlaubt allen Bürgerinnen und 
Bürgern in Artikel 26 den Aufenthalt in der freien Natur „zum Ge-
nuss der Naturschönheiten und zur Erholung“. Gleichzeitig verpflich-
tet es zu einem achtsamen und pfleglichen Umgang mit Natur und 
Landschaft:
•	 Natur und Tiere nicht stören oder gefährden
•	 Rücksicht auf Grundstückseigentümer und andere Erholungssu-

chende nehmen
•	 Müll vermeiden und nichts zurücklassen
Wer gegen diese Grundsätze verstößt, handelt unter Umständen ord-
nungswidrig und muss mit einer Geldbuße rechnen.

So verhalten sich Naturnutzer richtig

•	 Auf ausgewiesenen Wegen bleiben, vor allem in Wald und Flur
•	 Lärm vermeiden, besonders in der Nähe von Gewässern und 

Brutplätzen
•	 Keine Wildtiere füttern oder berühren – das kann Mensch und Tier 

gefährden
•	 Müll und Essensreste mitnehmen
•	 Für Hundehalter gilt: Der Hund muss jederzeit kontrollierbar sein. 

Ist das nicht gewährleistet, sollte er an die Leine.

Detaillierte Informationen und rechtliche Hintergründe finden sich 
online unter: www.naturerlebnis.bayern.de/naturvertraeglich_
unterwegs/ratgeber_freizeit_natur – insbesondere in der Rubrik 
„Hundeausführen“.

ANZEIGE

Wer will bei uns mitarbeiten?
Wir sind: Betreutes Ambulantes Wohnen für jüngere Leute 
mit körperlichen und geistigen Einschränkungen 
Wir arbeiten: in Höchberg und im Stadtgebiet von Würzburg
Wir bieten: Hilfestellung bei allen Belangen des Lebens für 
unsere Bewohner im privaten und beruflichen Bereich
Wir suchen:Wir suchen: offene KollegIn in Teilzeit (max 20 Std.) oder auf 
560-Euro-Basis mit Erfahrung
Wir wünschen uns: Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/in, 
AltenpflegerIn, engagierte Menschen (Garten, Haushalt) 
Wir arbeiten: Mo-Fr ab 16 Uhr, bei Bedarf auch tagsüber

Bewerbung per E-Mail erbeten unter: 
Unser Höchberghaus

Isa WantzenIsa Wantzen
Hauptstr. 19

 97204 Höchberg
Mobil 0160 – 5806779

www.unser-hoechberghaus.de
info@unser-hoechberghaus.de

Einrichtung „Unser Höchberghaus“
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Jugendamt des Landkreises Würzburg 
übernimmt Elternbeiträge für 
Kindertagesbetreuung 
bei geringem Einkommen

Für Eltern, die berufstätig sind oder sich in Ausbildung oder Studium 
befinden, ist eine verlässliche Kindertagesbetreuung unverzicht-
bar. Doch gerade für Familien mit geringem Einkommen stellen die 
monatlichen Kita-Beiträge eine erhebliche finanzielle Belastung dar. 
Das Jugendamt des Landkreises Würzburg bietet betroffenen Eltern 
Unterstützung: Sie können einen Antrag auf Übernahme der Eltern-
beiträge stellen.
Eine Kostenübernahme ist für Einrichtungen mit Bildungs- und Erzie-
hungsauftrag möglich – darunter fallen Kinderkrippen, Kindergärten, 
Horte sowie die Qualifizierte Tagespflege. Um Familien zusätzlich zu 
entlasten, hat der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Würzburg 
bereits 2008 beschlossen, die Unterstützung auf die Mittagsbetreu-
ung an Grund- und Mittelschulen auszuweiten. Seither übernimmt 
das Jugendamt unter bestimmten Voraussetzungen die Beiträge, 
wenn den Eltern die finanzielle Belastung nicht zugemutet werden 
kann.

Wer kann die Leistung erhalten?
Anspruch auf Kostenübernahme haben Eltern und Kinder, die Leis-
tungen zur Sicherung des Lebensunterhalts oder andere soziale Leis-
tungen erhalten. Dazu zählen beispielsweise Bürgergeld, Sozialhilfe, 
Wohngeld oder Kinderzuschlag nach dem Bundeskindergeldgesetz. 
Auch Kinder mit Migrationshintergrund oder aus Familien mit Asyl-
bewerberstatus können zur besseren gesellschaftlichen Integration 
unterstützt werden. Anhand einer sozialhilferechtlichen Vergleichs-
berechnung wird die Belastungsgrenze der Eltern ermittelt.

Welche Unterlagen werden für den Antrag benötigt?
Für die Antragstellung beim Jugendamt ist es erforderlich, das Ein-
kommen der Eltern anhand entsprechender Nachweise zu belegen. 
Außerdem muss die Kindertageseinrichtung eine Bestätigung über 
die gebuchten Betreuungszeiten vorlegen. Darüber hinaus ist ein 
Nachweis über die berufliche Tätigkeit – etwa durch eine Arbeitszeit-
bescheinigung – oder eine aktuelle Bescheinigung der Schule oder 
Hochschule erforderlich.
Weitere Informationen und Beratung bietet das Jugendamt des Land-
kreises Würzburg per E-Mail an jugendamt-verwaltung@lra-wue.
bayern.de oder telefonisch unter 0931 8003-5860.
Die Unterlagen für die Antragsstellung sind auf der Website www.
landkreis-wuerzburg.de/formulare unter den Menüpunkten Jugend-
amt und Kindertagesbetreuung zu finden.

Im Rahmen der bundesweiten Aktion sind in der Fairen Woche vom 22. - 27. September 2025 
auch lokale Akteure mit dabei:

Di, 23.09. | 15.00 – 18.00 Uhr
Verkauf und Verkostung von Fairtrade-Produkten

Do, 25.09. 
Banana Fairday

Im Aktionszeitraum
Kreativtisch - Vielfaltspuppen aus Papier gestalten

Mach mit! Es kann so einfach sein:

Nähere Infos unter fairtrade-deutschland.de/aktiv-werden

Im Supermarkt
Achte gerade beim Kauf von Kaffee, Tee, Bananen, 
Schokolade und Tee auf das Fairtrade Siegel. In Höch-
berg u. a. zu finden bei tegut..., Lidl und dem Bioladen 
Ursprung. Übrigens sind Fairtrade-Produkte entgegen 
ihrer Klischees nicht unbedingt teurer!

Inspiration
Im Schaufenster der Buchhandlung Schöningh
in der Hauptstraße 48 findet ihr zur Themenwoche 
jede Menge Ideen und Literaturempfehlungen rund 
um das Thema Vielfalt und Nachhaltigkeit.

Tauschen statt kaufen
Statt immer neue Kleidungsstücke zu kaufen, schafft ein Gang 
zu einem Kleidertauschmarkt gleichzeitig Platz im Schrank für 
„neue“ Teile. Und beim Stöbern durch Secondhandläden lässt 
sich nicht nur bares Geld sparen, sondern auch dem Nach-
haltigkeitsgedanken einen guten Dienst erweisen. In Höchberg 
gibt es da z . B. La Sina Moda in der Hauptstraße 31 oder den 
Kleidermarkt tragbar im Seeweg 27.

Kontakt: Linda Pfister, Tel. 0931 49707-29, linda.pfister@hoechberg.de

Ferienbetreuung in den Herbstferien 2025

Änderung der Öffnungszeiten der 
ehemaligen Präparandenschule

Informationen zum 
EU-Behindertenparkausweis

Der Markt Höchberg bietet vom 03.11. - 07.11.2025 eine zuverlässi-
ge Ferienbetreuung in Kooperation mit dem AWO Bezirksverband 
Unterfranken e.V. an. 
Willkommen sind alle Schulkinder von 6 bis 12 Jahren mit Hauptwohn-
sitz in Höchberg. Die Betreuung findet von Montag bis Freitag (außer 
feiertags) jeweils von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr in den Räumen der AWO 
Mittagsbetreuung an der Ernst-Keil-Grundschule Höchberg statt. 
Das Angebot ist wochenweise buchbar und kostet 75 € pro Kind. 
Im Preis sind Getränke, Snacks und ein warmes Mittagessen enthal-
ten. Spiel und Spaß ist ebenfalls garantiert. 

Nähere Informationen und Anmeldung: 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Kantstraße 45 a, 97074 Würzburg
Telefon: 0931/29938-248
Anmeldeformular auch auf 
www.awo-unterfranken.de/einrichtungen/ferienbetreuung/
Anmeldeschluss ist der 26.09.2025!

Ab dem 01.10.2025 ist das Museum in der ehemaligen Präparanden-
schule nur noch an den ersten drei Sonntagen im Monat, jeweils 
von 14 bis 17 Uhr, geöffnet. Der Eintritt ist frei. 

Der VKIB (Vereinigung Kommunaler Interessensvertreter von 
Menschen mit Behinderung in Bayern e.V.) hat kürzlich eine Infor-
mation zu einer häufig auftauchenden Unsicherheit geteilt: Der 
blaue EU-Behindertenparkausweis ist personengebunden, nicht 
fahrzeuggebunden.

Die betreffende Person mit Behinderung muss demnach das Auto 
selbst fahren oder damit befördert werden, wenn auf einem Behin-
dertenparkplatz geparkt werden soll. Bei Erledigungen im Auftrag 
oder Interesse der Person mit Behinderung (ohne deren Anwesen-
heit) darf nicht auf einem Behindertenparkplatz geparkt werden. 
Dies bestätigen auch entsprechende gerichtliche Urteile. 

Als Landkreis-Bewohnerin oder -Bewohner kann man den EU-Behin-
dertenparkausweis übrigens bei der jeweiligen Wohnortgemeinde 
beantragen. 

Neu: Wasserzähler-Auslesung per Funk
Ab Anfang November 2025 werden wir Ihre 
Wasserzähler erstmals per Funk auslesen.
Das bedeutet für Sie: Kein Ablesen, kein 
Übermitteln der Zählerstände mehr – das ge-
schieht nun alles automatisch.
Falls Sie einen Gartenwasserzähler oder 
einen Zisternenzähler besitzen, erhalten Sie 
von uns ein separates Schreiben. Diese Zäh-
ler können leider nicht per Funk ausgelesen 
werden und müssen daher wie gewohnt er-
fasst werden.
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. (Tel. 0931 49707-46 /-56)
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Im Rahmen der bundesweiten Aktion sind in der Fairen Woche vom 22. - 27. September 2025 
auch lokale Akteure mit dabei:

Di, 23.09. | 15.00 – 18.00 Uhr
Verkauf und Verkostung von Fairtrade-Produkten

Do, 25.09. 
Banana Fairday

Im Aktionszeitraum
Kreativtisch - Vielfaltspuppen aus Papier gestalten

Mach mit! Es kann so einfach sein:

Nähere Infos unter fairtrade-deutschland.de/aktiv-werden

Im Supermarkt
Achte gerade beim Kauf von Kaffee, Tee, Bananen, 
Schokolade und Tee auf das Fairtrade Siegel. In Höch-
berg u. a. zu finden bei tegut..., Lidl und dem Bioladen 
Ursprung. Übrigens sind Fairtrade-Produkte entgegen 
ihrer Klischees nicht unbedingt teurer!

Inspiration
Im Schaufenster der Buchhandlung Schöningh
in der Hauptstraße 48 findet ihr zur Themenwoche 
jede Menge Ideen und Literaturempfehlungen rund 
um das Thema Vielfalt und Nachhaltigkeit.

Tauschen statt kaufen
Statt immer neue Kleidungsstücke zu kaufen, schafft ein Gang 
zu einem Kleidertauschmarkt gleichzeitig Platz im Schrank für 
„neue“ Teile. Und beim Stöbern durch Secondhandläden lässt 
sich nicht nur bares Geld sparen, sondern auch dem Nach-
haltigkeitsgedanken einen guten Dienst erweisen. In Höchberg 
gibt es da z . B. La Sina Moda in der Hauptstraße 31 oder den 
Kleidermarkt tragbar im Seeweg 27.

Kontakt: Linda Pfister, Tel. 0931 49707-29, linda.pfister@hoechberg.de
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WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 78 40 94-7
www.weber-martin.de

Auf uns können Sie sich verlassen!      Bei einer kostenlosen und unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung finden wir für Ihr Zuhause das passende Heiz- und Energiesystem und Fördermöglichkeiten 

die es dafür gibt. Rufen Sie uns gleich an und sichern Sie sich einen der begehrten Beratungstermine.

Ihr Fachpartner aus der Region:

Der Umwelt zuliebe oder 

                         einfach sparen!

Einfach mit 
Photovoltaik und Solarthermie 
auf erneuerbare Energien umsteigen und nachhaltig unabhängig 
werden. Nutzen Sie die smarte ökologische Kombination von Solarstrom 
und Solarwärme auf Ihrem Dach – Sonnenkraft für Ihr Zuhause

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                                     Photovoltaik und Solarthermie 
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren 
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

SEPTEMBER

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KABARET T - TBC  - ausverkauft
Sa, 20. September | 19:30 Uhr 

KABARET T - F ranz i ska  Wanninger 
„Wenn  du  wen  brauchst , ru f  mich 
n i cht  an“ |  So, 21. September | 19:30 
Uhr | 22,50 €
Die Telefonleitungen glühen, denn Franziska 

Wanninger bringt nach ihrem Erfolgsabend „Für mich soll’s rote Rosen hageln“ 
ein neues Kabarettprogramm raus! „Wenn du wen brauchst, ruf mich nicht an“ 
ist eine kurzweilige Melange von erfrischender Ehrlichkeit. Denn wer gibt schon 
gern zu, dass die eigenen Ratschläge öfter mal nach hinten los gehen. Schließ-
lich sind alle Paare, bei denen die preisgekrönte Kabarettistin Trauzeugin war, 
längst wieder geschieden. Charmant und mit großer schauspielerischer Komik 
reißt „La Wanninger“ in gewohnter Manier ihr Publikum mit und lässt es teilha-
ben an ihren großartig ersponnenen doppelbödigen Figuren. Lauschen Sie den 
urkomischen Geschichten dieser bayerischen Granate. Schreien Sie, lachen Sie, 
toben Sie! Aber rufen Sie bloß nicht bei ihr an.

KONZERT - B lack Ve lvet  Band 
Sa, 27. September | 19:30 Uhr | 17 €
Die Black Velvet Band verwandelt die Kultur-
scheune in einen irischen Pub. Was bei anderen 
Gruppen entweder zäh oder aufgesetzt wirkt 

oder einfach auch ohne Erfolg bleibt, schafft die Black Velvet Band im Handum-
drehen: das Publikum zum Mitmachen zu bewegen. Udo Hafner entpuppt sich 
als Animateur einer interaktiven Irish-Folk-Show: „Regel Nummer eins: Machen 
Sie den Mund auf. Regel Nummer zwei: Singen Sie lieber falsch als leise. Regel 
Nummer drei: Der Text ist eh sinnfrei.“

F ILMHERBST - „Easy R ider“ von 
Dennis  Hopper
Do, 25.September | 20 Uhr

KONZERT - B lue  F r iday Jazz-
lounge  „ Ins ide  Co lours“ |  Fr, 26. 
September | 19:30 Uhr | 23 €

KINDERTHEATER - pohybs  und 
konsor ten  „Der  Grü f fe lo“ 
So, 28. September | 15 Uhr | 8-12 €
Ab 3 Jahren geeignet. In lockerer Reimform ent-

führen zwei Erzählfi guren das Publikum in die Welt von Grüffelo und kleiner 
Maus. Eine wundervolle Geschichte über die Kraft der eigenen Phantasie, über 
Mut, Witz, Köpfchen und der Ermunterung, die sagt: es gibt immer einen Aus-
weg. Das Stück basiert auf der Geschichte des Bilderbuches „Grüffelo“ von Axel 
Scheffl er und Julia Donaldson.

NEW HOLLYWOOD … DIE NEUERFINDUNG 
DES AMERIKANISCHEN KINOS (1/3)

Zwei Biker reisen durch das Amerika der 1960er und stoßen auf Freiheit und 
Vorurteile. »Easy Rider«; Regie: Dennis Hopper; USA 1969; 95 Minuten; 
deutsche Synchronfassung; Drama.
Peter Fonda und Dennis Hopper donnern auf aufgemotzten Motorrädern 
durch die Lande, immer auf der Suche nach Freiheit und Identität und dem 
anderen Amerika. Das Ganze untermalt mit einem legendären Soundtrack 
von Steppenwolf und The Byrds. Einer der kommerziell erfolgreichsten Filme 
überhaupt und ein Vorbild für eine ganze Epoche.
Mit kurzer Einführung und anschließendem Gespräch.

Peter Fulda und Felix Wiegand sind Synästhe-
tiker, das heißt sie sehen innerlich Farben zu 

Tönen und Klängen. Aus diesen „Inneren Farben“ haben sie für den heutigen 
Abend ein Programm komponiert und zusammengestellt, welches durch den 
legendären Bill Elgart an den Drums veredelt wird. Peter Fulda ist Gründer und 
Leiter des Vereins Metropolmusik aus Nürnberg und vielfach ausgezeichneter 
Komponist und Pianist. Prof. Bill Elgart lehrte über 30 Jahre Jazzschlagzeug an 
der Musikhochschule Würzburg und arbeitete ua. mit Paul Bley, Carla Bley, Gary 
Peacock, Kenny Wheeler, Dave Holland, Charlie Mariano, Lee Konitz, David Fried-
manun und John Taylor.

VORSCHAU
16.10.  „John Lennons letzte Jahre“16.10.  „John Lennons letzte Jahre“ 17€17€

18.10.  10 vor 8 - Improtheater18.10.  10 vor 8 - Improtheater 17 €17 €

19.10.  „100 Jahre Louis Armstrongs Hot 5“ 23€23€

23.10.  „Deckname Antenne“ - Lesung23.10.  „Deckname Antenne“ - Lesung

24.10.  Simon Pearce24.10.  Simon Pearce 23€23€

25.10.  JZ James Trio25.10.  JZ James Trio 17€17€

26.10.  Senioren Tanzcafé26.10.  Senioren Tanzcafé

AUSSTELLUNG - Gra f ik .Malere i .
Sku lptur  |  30. September bis 05. Okto-
ber | Öffnungszeiten: Di-Sa 14-18 Uhr & 
So von 11-17 Uhr
Ausgestellt werden Tierskulpturen von Claudia 

Rohleder, Bilder der Bilderstube von Rosemarie Rüttinger und Skulpturen und 
Malerei von Uschi Maurer. Umrahmt wird die Ausstellung mit einer Improvisa-
tion „Dialog zwischen Musik und Tanz“ am Donnerstag, 02.10.25, ab 17 Uhr mit 
der Balettschule Petra Schreck feat. Nilz Hübenbecker aus Klavierstücken seines 
Werkes „ATRIA SERENATA (schwermütiges Klavier). Am Sonntag, 05.10.25 ab 11 
Uhr spielt das Klarinetten-Duo Gray Mannhalter und Günther Molz vom Musik-
verein Höchberg „for Judy“.

08.11. / 09.11. 5. Höchberger Kindertheatertage08.11. / 09.11. 5. Höchberger Kindertheatertage 12/8€12/8€

14.11.  Blue Friday Jazzlounge14.11.  Blue Friday Jazzlounge 25€25€

15.11.  Holger Paetz15.11.  Holger Paetz 22,50€22,50€

20.11.  Powerpoint Karaoke20.11.  Powerpoint Karaoke 17€17€

30.10.  Filmherbst II „Apocalypse Now“30.10.  Filmherbst II „Apocalypse Now“

05.11.  „Heute schon an morgen denken“05.11.  „Heute schon an morgen denken“

Neu! Gutscheine können ab sofort bequem online 
über unsere Website gekauft werden – Für unvergess-
liche Kulturerlebnisse in der Kulturscheune Höchberg.
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ANZEIGEN

Gärtnerei und Gartenbaumschule Hupp   ·   Otto-Hahn-Straße o.Nr.  97204 Höchberg   ·   gaertnereihupp.de  

WIR PFLANZEN ZUKUNFT. MIT DIR!

 Wir sind dein Experte für 
Bäume & Sträucher.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 465 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 10 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen
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Anmeldung per Post: … über das Anmelde-
formular im aktuellen Programmheft oder 
als PDF-Download auf der vhs-Homepage. 
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit 
Ihre Kundendaten bereits bei uns gespei-
chert sind. Vormerkungen oder Reservie-
rungen sind leider nicht möglich. Anmeldung 
per Fax: 0931-35593-20. Anmeldung persön-
lich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten können wir 
Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist.  
Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr  
Di. 10:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Do. 09:00 -12:30 Uhr Fr. 09:00 - 13:30 Uhr 
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg. 
Anmeldung via Internet www.vhs-wuerz-
burg.info o. E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de.  
Wir bestätigen Ihre Anmeldung – soweit vor-
handen – per E-Mail, ansonsten postalisch.  
Die Teilnahmekosten werden in der Regel 
am  Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. 
Den genauen Termin teilen wir vorab schrift-
lich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrück-
tritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.  
 
Englisch B2: Conversation 
Fit in English, learn through doing. Con-
versation, discussions and games in a 
friendly atmosphere with a native speaker. 
New students are very welcome! Inkl. 2 € 
Kopierkosten. 
Kursnr.: 41495F-HÖ, Do., 25.9., 17:30-19 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau 
(1. Stck.); 9-12 TN; Ava Fisher; 110,00 € (erm.: 
89,40 €) 
 
Französisch A2 (ab Lektion 6) 
Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen 
Gegenüber respektvoll begegnen und sie 
oder ihn mit Kenntnissen in der eigenen 
Sprache überraschen? Ob geschäftlich 
oder im Urlaub - in diesem Kurs können 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen auf Niveau A1 weitere Schritte 
in Richtung Frankreich gehen. Bitte mit-
bringen: Lehrbuch „Chapeau A2“ (Hueber 
978-3-19-103434-4). 
Kursnr.: 42207F-HÖ, Mi., 24.9., 18-19:30 Uhr; 
15x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neu-
bau (1. Stck.); 9-15 TN; Kelly-Maria Paschal; 
108,00 € (erm.: 87,40 €) 
 
Yoga Grund- und Aufbaustufe 
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen 

und kommt aus der indischen Tradition. 
Durch regelmäßiges Üben führt Yoga uns zur 
Harmonie von Körper, Geist und Seele. Dyna-
misches Yoga enthält: kraftvolle, schwung-
volle, lebendige Elemente, sowie sanfte 
ausgleichende Bewegungsformen. Dadurch 
lösen sich Verspannungen auf und die Glie-
der werden wieder geschmeidig. Yoga eig-
net sich für Frauen und Männer aller Alters-
gruppen. Bitte bringen Sie eine Yogamatte, 
eine Decke, bequeme Kleidung und warme 
Socken mit.  
Kursnr.: 51220H-HÖ, Mi., 24.9., 17:45-19:15 Uhr; 
10x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-8 TN; Patricia Wlodarczak; 125,00 € (erm.: 
101,40 €); Hinweis: Der Kurs findet auch am 
Buß- und Bettag statt.  
Kursnr.: 51222H-HÖ, Mi., 24.9., 19:30-21 Uhr; 11x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; 
Sonja Arlt; 139,00 € (erm.: 113,00 €); Hinweis: 
Der Kurs findet auch am Buß- und Bettag 
statt. 
Kursnr.: 51220A-HÖ, Mi., 14.1., 17:45-19:15 Uhr; 8x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 TN; 
Patricia Wlodarczak; 101,00 € (erm.: 82,20 €)  
Kursnr.: 51222A-HÖ, Mi., 14.1., 19:30-21 Uhr; 9x; 
Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-9 TN; 
Sonja Arlt; 114,00 € (erm.: 92,80 €) 
 
Wirbelsäulengymnastik und Rückentraining 
In dem Kurs wird gezielt die wirbelsäulensta-
bilisierende Bauch- und Rückenmuskulatur 
unter fachlicher Anleitung gekräftigt. Ziel ist 
es, typische Rückenbeschwerden zu beseiti-
gen bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnastische 
Übungen verbessern die Beweglichkeit der 
Wirbelsäule und Dehnübungen beseitigen 
muskuläre Dysbalancen und fördern die psy-
chische und körperliche Entspannungsfähig-
keit. Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine 
Sport- oder Gymnastikmatte und etwas zu 
trinken mit. 
Kursnr.: 54072H-HÖ, Mo., 22.9., 18:55-19:55 Uhr; 
11x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-10 
TN; Teresa Southcott; 111,00 € (erm.: 90,60 €) 
Kursnr.: 54072A-HÖ, Mo., 12.1., 18:55-19:55 Uhr; 
9x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-10 
TN; Teresa Southcott; 92,00 € (erm.: 75,20 €) 

Wirbelsäulengymnastik und Rückentraining 
Langes Stehen oder Sitzen und einseitige 
Bewegung führen zu Fehlhaltungen und ver-
frühten Abnutzungserscheinungen in den 
Gelenken und in der Wirbelsäule. Durch ge-
zielte gymnastische Übungen (Dehnen und 
Kräftigen) können Sie das muskuläre Gleich-
gewicht verbessern und damit diesen Be-
schwerden vorbeugen. In unseren Kursen 
erhalten Sie fachliche Anleitung, die Ihnen 
hilft, eingefahrene Fehlhaltungen besser zu 
erkennen und im Alltag zu verändern. Bitte 
bringen Sie bequeme Kleidung, eine Gym-
nastikmatte, Decke und kleines Kissen mit. 
Kursnr.: 54083H-HÖ, Do., 9.10., 9:30-10:30 Uhr; 

10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-12 
TN; Bettina Braun; 72,00 € (erm.: 59,00 €) 
 
Rückentraining – sanft und effektiv 
Durch gezielte gymnastische Übungen wird 
die Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. 
Für alle, die  ihren Rücken stärken und ihre 
Haltung verbessern wollen. Beschwerden 
können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten ver-
mittelt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
leichte Hallenschuhe, Matte, dicke Socken 
und Handtuch sowie ein Getränk. 
Kursnr.: 54318H-HÖ, Fr., 26.9., 8:30-9:30 Uhr; 
10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 
8-15 TN; Thekla Hartwig; 58,00 € (erm.: 48,20 
€) Kursnr.: 54318A-HÖ, Fr., 16.1., 8:30-9:30 Uhr; 
4x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 27,00 € (erm.: 23,00 €) 
 
Fit und gesund 
Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining 
während der Aufwärmphase kräftigen wir 
gelenkschonend die wichtigsten Muskel-
gruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, Beine 
und Arme). Abschließend dehnen und ent-
spannen wir die beanspruchte Muskulatur. 
Fitness und Wohlbefinden sind das Ziel die-
ses Kurses. Bitte bringen Sie eine Gymnastik-
matte, bequeme Kleidung, Hallenschuhe, ein 
Handtuch und ein Getränk mit. 
Kursnr.: 54410H-HÖ, Mi., 24.9., 8:30-9:30 Uhr; 
11x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €) 
Kursnr.: 54411H-HÖ, Mi., 24.9., 9:30-10:30 Uhr; 
11x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €) 
Kursnr.: 54410A-HÖ, Mi., 14.1., 8:30-9:30 Uhr; 
4x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 27,00 € (erm.: 23,00 €) 
Kursnr.: 54411A-HÖ, Mi., 14.1., 9:30-10:30 Uhr; 
4x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 27,00 € (erm.: 23,00 €) 
 
Ausgleichsgymnastik 
Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhi-
ge, konzentrierte Bewegungsarbeit. In der 
Ausgleichsgymnastik wird versucht, mittels 
Kräftigungs- und Dehnübungen einen Aus-
gleich zum oft einseitig belastenden Alltag 
zu schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann 
muskulären Dysbalancen, Haltungsschwä-
chen und Fehlhaltungen vorgebeugt und 
entgegengewirkt werden. Bitte bringen Sie 
eine Turn- oder Gymnastikmatte, Sportbe-
kleidung und ein Getränk mit. 
Kursnr.: 54414H-HÖ, Mo., 22.9., 17:45-18:45 Uhr; 
11x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 
TN; Teresa Southcott; 111,00 € (erm.: 90,60 €) 
Kursnr.: 54414A-HÖ, Mo., 12.1., 17:45-18:45 Uhr; 
9x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 
TN; Teresa Southcott; 92,00 € (erm.: 75,20 €)
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Pilates Basics und Mittelstufe 
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates 
kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, Ko-
ordination und Stretching. Im Zentrum steht 
die Körpermitte, im Pilates auch „Power-
house“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Mus-
keln. Der Körper wird straff und geschmei-
dig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst, mit großer Konzent-
ration und einer bestimmten Atemtechnik 
ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Sie verleihen unab-
hängig von Alter und körperlicher Leistungs-
fähigkeit mehr Balance und Beweglichkeit. 
Wie intensiv das Training ist, können Sie in-
dividuell variieren. Trainiert wird ohne festes 
Schuhwerk. Der Kurs eignet sich in erster 
Linie für Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab 
50 Jahren. Bitte mitbringen: eine Matte, be-
queme Kleidung, Handtuch, evtl. ein kleines 
Kissen und ein Getränk. 
Kursnr.: 55018H-HÖ, Di., 7.10., 9:30-10:30 Uhr; 
10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-12 
TN; Bettina Braun; 69,00 € (erm.: 56,60 €) 
Kursnr.: 55019H-HÖ, Di., 23.9., 18-19 Uhr; 10x; 
AWO-Kinderhaus „Im Wiesengrund“, Turn-
halle; 6-9 TN; Jutta Weidlein; 72,00 € (erm.: 
59,00 €), Hinweis: Am 30.09. findet der Kurs 
nicht statt. Kursnr.: 55019A-HÖ, Di., 13.1., 18-19 
Uhr; 4x; AWOKinderhaus „Im Wiesengrund“, 
Turnhalle; 6-9 TN; Jutta Weidlein; 32,00 € 
(erm.: 26,80 €) 
 
Power Pilates für eine starke Körpermitte 
Power Pilates ist ein intensives, aber sanftes 
Krafttraining mit Fokus auf der Körpermitte. 
Wir bringen die grundlegenden Prinzipien 
von Pilates miteinander in Einklang: Atmung, 
Zentrierung, Kontrolle, Konzentration und 
Präzision. Wir beginnen mit grundlegenden 
Übungen, vertiefen diese und steigern die 
Intensität. Du wirst herausgefordert und 
kannst Deine Kraft und Flexibilität verbes-
sern. Am Ende jeder Stunde gönnen wir uns 
eine kurze Meditation. Das hilft Dir, Stress 
abzubauen und innerlich zur Ruhe zu kom-
men. Erste Erfahrungen mit Pilates sind von 
Vorteil. Sportgesundheit wird vorausgesetzt. 
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, 
Handtuch, Kissen und etwas zu Trinken. Hin-
weis: Am 30.9. findet der Kurs nicht statt. 
Kursnr.: 55033H-HÖ, Di., 23.9., 19:15-20 Uhr; 
10x; AWO-Kinderhaus „Im Wiesengrund“, 
Turnhalle; 5-8 TN; Jutta Weidlein; 65,00 € 
(erm.: 53,20 €) 
Kursnr.: 55033A-HÖ, Di., 13.1., 19:15-20 Uhr; 4x; 
AWOKinderhaus „Im Wiesengrund“, Turnhal-
le; 5-8 TN; Jutta Weidlein; 30,00 € (erm.: 25,20 €)  
 
Neu: Nordic Walking 
Bei Nordic Walking handelt es sich um ein ef-
fektives und schonendes Ganzkörpertraining 
für jede Jahreszeit und jedes Alter. Der Kurs 

bietet Ihnen die Möglichkeit auch ohne Vor-
kenntnisse die Technik richtig und von Grund 
auf zu erlernen. Es ist wichtig, die Technik 
korrekt anzuwenden, um von den zahlrei-
chen Vorteilen zu profitieren, zum Beispiel 
das Herz-Kreislauf-System zu stärken, Stress 
abzubauen und den Stoffwechsel zu akti-
vieren. So kann man auch Problemen durch 
falsche Belastungen vorbeugen. Der Kurs ist 
für alle geeignet, unabhängig vom Alter oder 
Fitnesslevel. Bitte mitbringen: dem Wetter 
angepasste Kleidung, entsprechende Schu-
he und - falls vorhanden - eigene Stöcke. 
Falls Sie keine Stöcke haben, melden Sie sich 
bitte bei der vhs Würzburg. Wir laufen über 
Felder und durch Wiesen und Wälder. Dazwi-
schen machen wir Übungen für ein besseres 
Gleichgewicht und den Rücken. Der Kurs fin-
det bei jedem Wetter statt, außer bei Sturm/
Gewitter. Treffpunkt: beim Spielplatz Vogel-
nest (BürgermeisterSeubert-Straße 71, 97204 
Höchberg) im Neubaugebiet Kursnr.: 55614H-
HÖ, Mi., 24.9., 9-10 Uhr; 8x; Treffpunkt: siehe 
Kursbeschreibung; 6-10 TN; Frederik Leclercq; 
67,00 € (erm.: 54,60 €) 
 
Freude am Singen I 
Sie sind der Meinung, dass das Kulturgut 
Lied immer mehr verschwindet? Sie wollen 
wieder einmal singen, ganz ohne Leistungs-
druck, aus reiner Freude? Dann sind Sie, un-
abhängig von Alter oder Vorkenntnissen, hier 
genau richtig. Nach dem Aufwärmen der 
Stimme lernen wir deutsche und internatio-
nale Lieder, manchmal verbunden mit klei-
nen, rhythmischen Übungen. Möglicherwei-
se gelingt ein Kanon oder ein mehrstimmiger 
Gesang. Vor allem soll dieser Kurs Freude ma-
chen. Deshalb wird sich die Kursleiterin, eine 
erfahrene Chorleiterin, nach den Wünschen 
der Teilnehmenden richten. Bitte mitbrin-
gen: Notizheft und Stift. Bitte mitbringen: 
stimmband XL. Lieder und Songs: 254 Werke, 
Carus Reclam Verlag Stuttgart. 2019 
Kursnr.: 81310C-HÖ, Mi., 15.10., 18-19 Uhr; 8x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 
104; 6-12 TN; Cornelia Mihaela Hahn; 88,00 € 
(erm.: 73,40 €) 
 
Patchwork – Kleine Landschaften auch für 
mutige Anfängerinnen und Anfänger 
Im Workshop beschäftigen wir uns mit klei-
nen mehr oder wenig zufällig entstehenden 
Landschaften. Sie können nach Vorlagen von 
Bildern oder aus der Fantasie gearbeitet wer-
den. Jede Landschaft ist anders und einzig-
artig. Dabei erarbeiten wir uns die erforder-
lichen Gestaltungsregeln. Die entstehenden 
Werke werden etwa DIN A4 Größe haben. 
Materialliste: gewaschene und gebügelte 
Baumwollstoff, kleine Mengen Stoff, Batik, 
dezent gemustert, Unis oder falsche Unis, 
die Himmel, Wasser und Gelände darstellen 
können. Eventuell ein größeres Stück Hinter-

grundstoff. Die übliche Schneidausrüstung, 
Matte, Rollschneider und Lineal. Funktions-
tüchtige Nähmaschine, große und kleine 
Scheren, Näh- und Stecknadeln. Das Garn 
sollte zum Stoff passen. Für Beispiele und 
eine umfassende Materialliste kann die Tele-
fonnummer der Kursleiterin bei der vhs er-
fragt werden. Auch diejenigen, die etwas an-
deres nähen möchten, sollen bitte vorher mit 
der Kursleiterin Kontakt aufnehmen. Kosten 
für das Skript sind im Kurs zu entrichten. 
Kursnr.: 87442B-HÖ, Mo., 13.10., 9-11:30 Uhr 
Mo., 27.10., 9-11:30 Uhr; AWO-Haus der Senio-
ren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-6 TN; 
Ursula Miller; 45,00 € (o.E.) 
Kursnr.: 87443B-HÖ, Di., 14.10., 19-21:30 Uhr 
Di., 28.10., 19-21:30 Uhr; AWO-Haus der Senio-
ren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 5-6 TN; 
Ursula Miller; 45,00 € (o.E.) 
 
Häkeln – ein Klassiker neu entdeckt – Basis 
In diesem Kurs für Anfängerinnen und An-
fänger wird die Grundtechnik des Häkelns 
vermittelt. Vom Maschenanschlag über Luft-
maschen, feste Maschen, Stäbchen und Kett-
maschen lernen Sie das Häkeln in der Reihe 
wie auch in der Runde. Es können einfache 
und komplizierte Muster, kleine und große 
Werke entstehen, z. B. Schlüsselanhänger, 
Tischsets, Pads, Schmuck. Wir genießen die 
Gemeinsamkeit und Entspannung, die beim 
Handarbeiten eintritt. Genaue Materialbe-
sprechung am ersten Abend. In der Kursge-
bühr sind 10 € Materialgeld enthalten. 
Kursnr.: 87524A-HÖ, Di., 24.2., 19-21 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 
104; 6-8 TN; Richarda Schreck; 65,00 € (o.E.) 
 
Häkeln für Fortgeschrittene 
Der Kurs richtet sich an alle, die ihre Kennt-
nisse auffrischen und erweitern möchten. 
Durch Wiederholung der verschiedenen Hä-
kelmaschen und Techniken können Sie selbst 
gestalten oder nacharbeiten. Ich möchte mit 
Ihnen verschiedene Möglichkeiten mit und 
ohne Reißverschluss entdecken, wie z. B. 
Häkelnetz, Fensterbild, Dreieckstuch u. v. m. 
Bitte bringen Sie Ihr vorhandenes Material 
am ersten Abend zur genauen Besprechung 
mit. Inkl. 12 € Material. 
Kursnr.: 87525A-HÖ, Di., 14.4., 19-21 Uhr; 4x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 
104; 6-8 TN; Richarda Schreck; 68,00 € (o.E.) 
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ANZEIGENAus dem RathausAus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

„Wollrausch“ - Stricktreff mit Marita
Do, 25.09. | 15 – 18 Uhr
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit Nadeln & 
Wolle. In geselliger Runde können Sie bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee Ihr Strick- oder Häkelprojekt beginnen oder fortführen. 
Fachfrau Marita freut sich auf alle Wollfans!
Enfach vorbeikommen! 

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
Unsere drei Digitallotsen vom Verein „Internet von Seni-
oren für Senioren e.V.“ stehen Ihnen bei Problemen mit 
Ihren digitalen Geräten oder bei Fragen zu eventuellen 
Anschaffungen mit Rat und Tat zur Seite.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Endspurt SFLC – Lesen was geht!



Abgabe des Sommerjournals bis spät. Di, 16.09. |  18 Uhr

Abschlussfest am Fr, 19.09. I 18 Uhr inkl. Autorenlesung mit Tobias Elsässer
Für ALLE SFLC-Mitglieder mit Verlosung, Urkunden- und Preisverleihung! Sei dabei beim großen 
Finale des Sommerferien-Leseclubs 2025! Bitte meldet euch für das Abschlussfest an!

Noch ist etwas Zeit zu lesen, zu bewerten und zu gestalten. Hol dir die 
letzten Stempel in dein Journal!

immer mittwochs | 10.15 – 11.15 Uhr
BÜCHERBABYS Kinder ab 8 Monaten sind in Begleitung ihrer 
(Groß-)Eltern zum gemeinsamen Bilderbuch anschauen, Reimen, 
Singen und Spielen im Bücherbahnhof herzlich eingeladen.
Einfach vorbeikommen! 

Dank unserer großzügigen Sponsoren können wir wieder tolle Preise vergeben! Herzlichster Dank geht an

sowie dem Freundeskreis der Bibliothek

Nähcafé
Fr, 12.09. | 15 - 17 Uhr
upcyclen – reparieren – verschönern
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Werkeln mit 
Nadel und Faden mit Simone Frühwald!
Gerne können Sie Ihre eigene Nähmaschine mitbringen, es 
stehen aber auch zwei Maschinen, sowie eine Grundausstat-
tung zum Nähen bereit. Einfach vorbeikommen und loslegen!

Literatur-Aperitif – Treffpunkt Literatur
Mi, 17.09. | 18 Uhr

zuhören – entspannen - inspirieren lassen
Lesebegeisterte können sich beim Literatur-Aperitif im 
Lesecafé neue Anregungen holen und sich über ihre 
persönlichen Lieblingsbücher austauschen. 
Die Kurzpräsentationen von zwei – drei Titeln dienen 
als Impuls und laden bei einem Glas Secco mit klei-
ner Knabberei zu gemeinsamem Gespräch über das 
Gehörte ein. Die vorherige Lektüre der Bücher ist 
nicht notwendig. Lassen Sie sich literarisch inspirieren! 
Einfach vorbeikommen

Di, 23.09. | 15 – 18 Uhr
Verkauf und Verkostung von Fairtrade-Produkten
Do, 25.09. | Banana Fairday
Im Aktionszeitraum
Kreativtisch - Vielfaltspuppen aus Papier gestalten

Faire Woche vom 23. - 27. September 2025
Vielfalt macht unser Leben bunt, abwechslungsreich und 
interessant. Aber Vielfalt macht unser Überleben auch erst 
möglich. Ob es die biologische Vielfalt ist oder die Vielfalt 
einer Gesellschaft - dies ermöglicht es uns, in verschiedenen 
Lebensräumen zu leben, zu wirtschaften und Herausforderun-
gen zu meistern.
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Aus Schulen & Kindergärten

AWO-Krippe im Wiesengrund | Vielfältige Farbenspiele

Förderverein Kindergarten im Wiesengrund | Neue Aktion des Fördervereins

In den letzten Wochen vor der Sommerpause war noch richtig was los bei uns. Wir beschäftigten uns mit den Farben. Jede Woche eine andere 
Farbe. Montags begutachteten wir immer unsere Kleidungsstücke, denn die Kinder und das Personal hatten die entsprechenden Farben an. 
Dazu haben uns die Eltern das passende Obst und Gemüse mitgebracht. 
Als Angebote mit den Kindern gab es: Wasser färben, Eis zubereiten, Murmeltechniken, Erstellen der Raupe Nimmersatt, geschmolzenes Erd-
beereis, Bemalen der Füße für FlipFlops, Knüllen, Pusten, Malen in der Tüte, Klatschbilder und noch vieles mehr. 
Für uns alle war das ein sehr schöner Abschluss für das Krippenjahr.

Ab September dürfen sich alle neuen Kinder, die in den AWO Kinder-
garten oder die Kita im Wiesengrund kommen, über eine tolle Über-
raschung freuen: Der Förderverein hat eigens Jute-Beutel und Warn-
westen mit dem Logo unseres Fördervereins bedrucken lassen, die 
den Kindern überreicht werden. Diese praktische und zugleich sym-
bolische Aktion soll den Kindern nicht nur im Alltag helfen, sondern 
auch ein Gefühl der Zugehörigkeit vermitteln.

Die Jute-Beutel sind perfekt, um Wechselkleidung oder auch einmal 
dreckige Klamotten sicher und umweltfreundlich zu transportieren. 
So bleibt immer alles ordentlich und griffbereit – egal ob für das Mit-
tagsnickerchen oder für das Spielen im Freien.

Besonders wichtig sind die Warnwesten, die ebenfalls im Rahmen 
dieser Aktion verteilt werden. Sie sorgen dafür, dass die Kinder auf 
ihrem Weg zum Kindergarten oder der Kita sowie auf dem Heimweg 
besonders gut sichtbar sind. Gerade in den dunkleren Monaten von 
Herbst und Winter ist diese zusätzliche Sicherheit für die Kinder von 
großer Bedeutung, sowohl für die Sicherheit im Straßenverkehr als 
auch für das gute Gefühl der Eltern.

Doch damit nicht genug: In jedem Beutel wird es auch noch die ein 
oder andere kleine Überraschung geben, die den Kindern sicherlich 
viel Freude bereiten wird.

Der Förderverein möchte mit dieser Aktion nicht nur die Sicherheit 
unserer Kinder verbessern, sondern auch die Gemeinschaft und das 
Miteinander stärken. Wir hoffen, dass diese kleinen, aber feinen Ge-
schenke den Start in den Kindergartenalltag für alle neuen Kinder ein 
Stück leichter und bunter machen!

Der Förderverein wünscht allen Kindern einen fröhlichen und siche-
ren Start in den Kindergarten oder die Kita!

 
Antikankauf Ernst seit über  Jahren 

Würzburg, Seilerstr.21 - Tel. 0931/29 69 68 65 

Möbel, Pelze, Leder, Puppen, Militaria, Zinn, Münzen, Bilder, Silber  
Uhren, Teppiche, Porzellan, Zahn-Bruchgold bis 110 €/Gramm u.v.m. 
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 Regenbogenkuchen Füße Projekt Farben
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Aus Schulen & Kindergärten

Ernst-Keil-Grundschule | Großer Erfolg für die Schulmannschaft beim Kreissportfest Leichtathletik

Förderverein der Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg | Spende für den guten Zweck

Ein herausragender Erfolg für unsere Schulmannschaft beim 54. 
Kreissportfest Leichtathletik auf dem Waldsportplatz in Höchberg!
Insgesamt 18 unserer engagierten Schülerinnen und Schüler – neun 
Mädchen und neun Jungen – hatten die Ehre, die Ernst-Keil-Grund-
schule bei diesem Wettkampf zu vertreten. Sie nutzten den Heim-
vorteil perfekt aus und setzten sich mit vollem Einsatz gegen acht 
andere Grundschulen des Landkreises Würzburg durch. Die talentier-
te Mannschaft konnte den Wettbewerb mit einem beachtlichen Vor-
sprung für sich entscheiden! Dieser Erfolg ist das Ergebnis von Team-
geist und großem sportlichen Engagement der Kinder.
Zum Abschluss der Veranstaltung war die Freude riesig, als Landrat 
Thomas Eberth und Schulamtsdirektor Ingo Matschullis die Mann-
schaften persönlich ehrten und die verdienten Siegermedaillen 
überreichten. Wir gratulieren allen teilnehmenden Schülerinnen und 
Schülern ganz herzlich zu dieser großartigen Leistung und bedanken 
uns für ihren Einsatz und ihren Sportsgeist, der unsere Schule so her-
vorragend repräsentiert hat!

Im Rahmen eines Beisammenseins zum Schuljahresende des Lehrer-
kollegiums der Leopold-Sonnemann-Realschule Höchberg, die in der 
Weinlokation 3hasenstab in Höchberg stattfand, durfte sich der För-
derverein proReal über eine besondere Unterstützung freuen.
In angenehmem Ambiente, bei anregenden Gesprächen und einem 
gelungenen Ausklang des Schuljahres, überreichten Bettina und Al-
fred Kohl-Spohr einen Spendenscheck in Höhe von 300 Euro an den 
Verein.

Bei der Übergabe des Spendenschecks in Höhe von 300 Euro (v.l.): Bettina und 

Alfred Kohl-Spohr, Matthias Hahn (2. Vorsitzender proReal e.V.), Marc Weippert 

(Stellvertretender Schulleiter), Kerstin Kessler (1. Vorsitzende proReal e.V.)

Der Förderverein proReal engagiert sich seit vielen Jahren mit gro-
ßem Einsatz für die Förderung verschiedenster schulischer Projekte 
von Lehrer- und Schüler:innen. Der Förderverein sowie die gesam-
te Schulfamilie der LSR bedanken sich für die Spende und das damit 
verbundene Vertrauen –  ein wertvoller Beitrag zur weiteren Stär-
kung der Schulgemeinschaft und zur Förderung einer lebendigen 
Schulkultur.

ANZEIGE

IMMOBILIEN SEIT 1993

Verkauf · Vermietung
Bewertung · Mediation

Tel. 0931 / 99 17 40 50
www.wohner-pfeiffer.de
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LBV - Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V.

Tipps für naturnahes Gärtnern: lbv.de/garten
Wildnis im Garten
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Aktionswoche „Zu gut für die Tonne“ 
Kostenloser Vortrag für 5. Klassen  

Deutsche Rentenversicherung
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente

Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen

Laut dem Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft lan-
den in Deutschland jährlich rund elf Millionen Tonnen Lebensmittel 
im Müll. Ein Großteil davon wäre noch genießbar. Um bereits junge 
Menschen für dieses wichtige Thema zu sensibilisieren, bietet das 
team orange im Zeitraum von September bis November ein spezielles 
Vortragsprogramm für Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen im 
Landkreis Würzburg an.
Unter dem Titel „Zu gut für die Tonne – Lebensmittel retten, aber 
wie?“ erfahren die Kinder in einem 45-minütigen, praxisnahen Vor-
trag die Hintergründe zur Lebensmittelverschwendung, deren öko-
logische und soziale Folgen und wie jeder Einzelne Lebensmittel im 
Alltag retten kann. 
Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Schulen im gesamten 
Landkreis Würzburg. Lehrkräfte können den Vortrag bei Maria Beth-
ge telefonisch unter 0931 / 6156 4044 oder per E-Mail an kommunika-
tion@team-orange.info buchen.

Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnisüber-
gabe gehört für viele Menschen die Schule bald der Vergangenheit 
an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die Suche nach einem 
Ausbildungsplatz. 

Was viele nicht wissen: Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird in 
der Rentenversicherung als Anrechnungszeit berücksichtigt – und 
zwar auch ohne Anspruch auf Arbeitslosengeld. Voraussetzung ist, 
dass die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt und bei der 
Agentur für Arbeit mindestens einen Kalendermonat als Ausbildungs-
suchende gemeldet sind. Dies ist vor allem für diejenigen sinnvoll, die 
nicht genau abschätzen können, wann sie eine Ausbildung beginnen 
können.

Ausführliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung.
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Berufs-
starter und Rente“, „Tipps für den Berufsstart“ und „Das Renten-
ABC“. Diese können unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen oder bestellt werden. 

ANZEIGEN

Mainfranken-Ticket

Hol Dir Deine digitale ÖPNV-Tageskarte 
in der NVM Tickets App!

Für nur 9 € auf 
Entdeckungstour! Jetzt App 

downloaden!

 

 

 

 

Besuchen Sie uns im 
Zellerauer Lottoladen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns darauf, Sie während 
der Umbauphase des REWE-Marktes 
dort weiterhin begrüßen zu dürfen! 

TABAKWAREN 
  ZEITSCHRIFTEN  
97082 Würzburg  Frankfurter Str. 26 
Mo. – Fr. 8.30 – 13.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 8.30 – 13.00 Uhr 
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Aus Schulen & Kindergärten

Leopold-Sonnemann-Realschule | Unvergessliche Abschlussveranstaltung der Klasse 8e am Käppele
Am 29. Juli erlebten rund 600 Besucherinnen 
und Besucher ein außergewöhnliches Ereig-
nis am Würzburger Käppele, das die Schüle-
rinnen und Schüler im Rahmen eines fächer-
übergreifenden Projekts über ein Schuljahr 
lang mit viel Herzblut vorbereitet hatten.

Bereits beim Betreten des Stationenwegs 
wurden die Gäste von eindrucksvollen Kunst-
werken und Installationen empfangen. Ent-
lang des Stationenwegs hinauf zum Käppele 
konnten sie von Plateau zu Plateau steigen – 
jedes einem eigenen Thema gewidmet, das 
den Leidensweg Jesu mit der heutigen Le-
benswelt verknüpft. Beschuldigung, Nieder-
drücken, Nachdenken, Verletzungen, Leere 
– jede Station lud zum Innehalten, Mitma-
chen und Nachdenken ein. Eine Broschüre, 
in die kleine Zeichnungen eingeklebt werden 
konnten, leitete die Besucherinnen und Be-
sucher durch die Ausstellung.

Die überlebensgroßen Kunstwerke, die das 
Thema Aufstehen / Auferstehung aus Sicht 
der Jugendlichen interpretierten, bildeten 
den Höhepunkt: Lichtdurchflutete Skulptu-
ren in verschiedenen Rottönen – von dunk-
lem Karminrot bis leuchtendem Korall – sym-
bolisierten nicht nur Leid, sondern vor allem 
Hoffnung, Wachstum und Erneuerung. Viele 
der Arbeiten nahmen Bezug zur Natur und 
strahlten trotz der Tiefe ihrer Themen eine 
große Leichtigkeit aus.

Eröffnet wurde die Veranstaltung von der 
Klassensprecherin Ida Rügamer, den bei-
den Lehrkräften Julia Hofbauer und Andreas 
Herrmann, dem Höchberger Bürgermeister 
Alexander Knahn, Daniela Brems aus der 
Schulleitung, Pater Franz-Maria vom Käppele 
sowie Professor Dr. Staschull vom Ortsku-
ratorium der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz, die uns maßgeblich unterstützt hat. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn 
Körner von der Sparkasse Mainfranken, die 
unser Projekt ebenfalls gesponsert haben.
Für das leibliche Wohl sorgte die schulische 
Grill-AG mit frisch zubereiteten Spezialitä-
ten, ergänzt durch ein liebevoll angerichte-
tes vegetarisches Buffet, organisiert von den 
Eltern der Klasse 8e.

Neben dem künstlerischen und kulinarischen 
Angebot konnten die Gäste auch an kleinen 
Führungen durch das Käppele teilnehmen. 
Hier erklärten die Schülerinnen und Schü-
ler mit beeindruckender Sachkenntnis die 
Bau- und Kunstgeschichte sowie die spiri-
tuelle Bedeutung des Wallfahrtsorts. So ver-
binden Kunst, Glaube und gesellschaftliches 
Engagement.

Ein weiteres Highlight war der eigens ein-
gerichtete „Käppele-Merch-Stand“, an dem 
selbst gestaltete Käppele-Fairtrade-Taschen, 
Postkarten und Sticker verkauft wurden. Der 
Erlös kommt der Sanierung des Käppeles zu-
gute – ein Zeichen dafür, dass dieses Projekt 
nicht nur ein künstlerisches, sondern auch 
ein nachhaltiges Anliegen war.

So wurde das Event weit mehr als eine 
Ausstellung: Es war eine eindrucksvolle, 
berührende Erfahrung – ein Raum für Re-
flexion über Tiefpunkte, Hoffnung und Ge-
meinschaft. Die Atmosphäre war geprägt 
von Kreativität, Mut und einem starken 
Teamgeist, der weit über den Schulrahmen 
hinausreichte.

(Julia Hofbauer & Andreas Herrmann)
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Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 0931 66097 - 0 | www.ah-ehrhardt.de

INSPIRING THE INSPIRING THE WORLDWORLD
Neueröffnung 2025
SEAT & CUPRA 

CSU Höchberg | Bürgerdialog – DERAG-Zentrum
Vor Kurzem hat die Marktgemeinde die Bürger darüber informiert, 
dass der Erwerb des DERAG-Zentrums gelungen ist. Nun stellen 
sich natürlich die folgenden Fragen: „Was soll hier entstehen? Was 
braucht Höchberg? Was benötigt der Hexenbruch?“
Dies gilt selbstverständlich nicht nur im Hinblick auf das DERAG-Zen-
trum. Auch andere Themen wie die Entwicklung der Parkplatzsitua-
tion im Hexenbruch und der geplante Kindergartenneubau treiben 
uns um. 
Uns als CSU-Höchberg ist wichtig, dass bei der Planung der zukünf-
tigen Entwicklung die Belange der Bevölkerung gehört und berück-
sichtigt werden. Gerade angesichts der geplanten Weiterveräuße-
rung des DERAG-Zentrums durch die Gemeinde sind frühzeitige 
Weichenstellungen enorm wichtig.
Um Ihre Meinung zu erfahren, möchten wir uns mit Ihnen unterhal-
ten. Dazu laden wir Sie am 11.09.2025 um 19:00 Uhr zum nächsten 
CSU-Bürgerdialog ein. Treffpunkt ist das Restaurant im Mainlandbad. 
Wir freuen uns. 

Ulmentaufe
Der CSU-Stammtisch im August fand in Form eines kleinen Picknicks 
und Spazierganges zur Patenulme des Ortsverbandes statt. Trotz 
Temperaturen von über 30 Grad war es ein schöner und geselliger 
Abend.

Nachdem während des Picknicks unverhofft die Bäume gegossen 
wurden, konnten wir die Gelegenheit nutzen, auch unsere Patenul-
me zu taufen. 
Vielen Dank an alle für den schönen Abend.

Aus den Vereinen
AN

ZE
IG

EN
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Aus den Vereinen

AWO-Höchberg | Halbjahresabschluss mit Sommerfest
Im ersten Halbjahr 2025 hat der Ortsverein als wichtigste Veranstal-
tung am 08.05.2025 zur Jahreshauptversammlung ins AWO-Haus ein-
geladen. Das Vorstandsmitglied Gebhard  Angele führte und leitete 
durch die Jahreshauptversammlung, eine turnusmäßige Veranstal-
tung, mit der entsprechenden Tagesordnung.
Der Seniorennachmittag wurde terminlich bis Ende Juli erweitert, um 
das Programm der vielen Veranstaltungen unterzubringen.

Die Highlights waren:
Alles begann mit dem Seniorenfasching, der in den  letzten Jahren 
immer auf den Weiberfasching gelegt wurde. Dieses Mal mit einem 
Programm, das so noch nie dagewesen war, fünf Büttenreden und 
den Höchberger Hexen. Wir erinnern uns noch gerne an die Bütten-
reden des verstorbenen Elmar Ruß. Es folgte ein Besuch von der Eh-
renamtsstelle des Würzburger Landratsamtes, bei der wir viel Neues 
lernten und mitnahmen. Weiter ging es mit einem Vortrag zur Sturz-
prophylaxe  von Thomas Sitzmann. Die Vorstellung der Höchberger 
Bibliothek übernahm Frau Katja Kraus.
Danach folgte eine Halbtagesfahrt, mit einigen Schwierigkeiten, in 
die Bäderstadt Bad Kissingen, die trotz allem eine gelungene Halbta-
gesfahrt war. Danach kam der Vortrag mit dem Thema „Kaffee oder 
Tee?“ Agathe Böhm, die bereits in den letzten Jahren beim Senioren-
nachmittag geglänzt hat. Wie immer kam der entsprechende Tisch-
schmuck dazu, dafür besonderen Dank.

Ein Höhepunkt und der Abschluss des ersten Halbjahres war das 
AWO-Sommerfest.
Der diesjährige Grillmeister war German Ort, zum Glück hat der OV 
viel Auswahl bei den Grillexperten. Es wurde im Innen-und Außenbe-
reich gefeiert. Im Außenbereich machte Rolf Schelhorn die Begleit-
musik und stellte auch seinen Grill zur Verfügung. Ein neuer Fens-
terschmuck wurde von Angelika Keupp gefertigt, der einen neuen 
Zauber in die AWO-Räumlichkeiten brachte.
Unser fleißiges Helferteam in der Küche, unter Federführung von 
Hedwig Neumann, servierte einen Traumsalat zu den Grillbratwürs-
ten, wobei man sagen muss, das Küchenteam zelebrierte über das 
ganze Jahr wunderbare Gerichte. Wichtig bei so einem Sommerfest 
sind genau so die Wirtsleute mit Getränken, Rolf Schelhorn, Karl-
Heinz Langer und als Kassier Rainer Schulz. Zum Fest wurde auch Ape-
rol ausgeschenkt. Aber auch der fünfköpfige Vorstand sollte einmal 
erwähnt werden, von dem jeder eine wichtige Aufgabe hat: Gebhard 
Angele, Hedwig Neumann, Walter Reuß, Magdalena Roßbach und Rolf 
Schelhorn. Ohne Vorstand gibt es keinen Verein und natürlich auch 
keinen Seniorennachmittag.

Der oben erwähnte Vorstand dankt allen Helferinnen und Helfern, 
die mitgewirkt haben, das Halbjahr so wunderbar zu gestalten, den 
Kuchenbäckerinnen sollte besonders gedankt werden für die köstli-
chen Kuchen und Torten, die sie über das Jahr backen. So konnte man  
die Seniorinnen und Senioren frohen Herzens in die Sommerpause 
verabschieden. 
Der nächste  Seniorennachmittag ist am 11. September.
Schriftführer Walter Reuß

 Agathe Böhm mit Vorstandsmitglied Gebhard Angele.

Jahreshauptversammlung vor der Sommerpause.

Grillmeister German Ort beim AWO-Sommerfest.

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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Bürgerstiftung Höchberg | Auktion zugunsten der Bürgerstiftung 

Bürgerstiftung Höchberg | Kalender „Geschichte in Bildern“ zugunsten der Bürgerstiftung Höchberg

Bürgerstiftung Höchberg | Spende an die Bürgerstiftung – statt Geschenke

Schon seit Längerem befinden sich im Besitz 
des Marktes Höchberg einige Kunstwerke, 
welche der Gemeinde von einem ehemaligen 
Bürger im Zuge einer Schenkung zur freien 
Verfügung überlassen wurden. Dies hat Bür-
germeister Knahn zum Anlass genommen, 
eine Auktion der Gemälde zugunsten der 
Bürgerstiftung zu veranstalten. 
Es hat nicht lange gedauert und Stiftungsrä-
tin Martina Pfister-Luz hat sich bereit erklärt, 
die Auktion zu leiten. „“Zum Ersten, zum 
Zweiten zum Dritten, verkauft!“ Stilecht mit 
einem Richterhammer wurden insgesamt 
10 Gemälde an den Mann bzw. die Frau ge-
bracht. Dies sorgte sowohl am Hexenbruch-
fest, als auch eine Woche später am Markt-
fest für gute Unterhaltung für das Publikum. 

So konnten Spenden von insgesamt 666 € für die Bürgerstiftung vereinnahmt werden. Herz-
lichen Dank an alle Beteiligten für diese tolle Aktion!

Auch für 2025 hat Thomas Albert wieder eine Neuauflage des Bildkalenders „Geschichte in 
Bildern“ herausgegeben. Auf dem Seniorenfest hat er mit Martin Benthe von der Bürger-
stiftung (links) und Bürgermeister Alexander Knahn (rechts) den Kalender präsentiert und 
konnte den ein oder anderen neuen Interessenten begeistern. 

Der Herausgeber stellt dabei alte Ortsan-
sichten neuen Aufnahmen gegenüber: Im 
Gebäude der heutigen Fahrschule Hoch-
stein wurde in der Bombennacht 1945 eine 
Notapotheke eingerichtet; die Räume des 
heutigen Bürgerbüros wurden damals noch 
von der Feuerwehr genutzt und auch die An-
fänge und Erschließung des Ortsteils Hexen-
bruch kann man gut nachvollziehen.

Der Kalender für 2026 ist derzeit in Vorberei-
tung und wird voraussichtlich erstmalig am 
Sonntag, den 12. Oktober auf dem Bücher-
flohmarkt der Bibliothek zu erwerben sein. 
Gut zu wissen: Pro verkauftem Kalender geht 
eine Spende an die Bürgerstiftung. So kam 
in diesem Jahr ein Spendenbetrag von 150 € 
zusammen.

Wolfgang Imhof hat seinen 70. Geburtstag 
zum Anlass genommen, Spenden für die Bür-
gerstiftung Höchberg zu sammeln. Dabei hat 
er kurzerhand den Betrag aufgerundet und 
es ist eine beachtliche Summe von insge-
samt 2.000 € zusammengekommen. 

Der Jubilar möchte nicht viel Aufsehen um 
seine Spende machen, würde sich jedoch 
freuen, wenn sich der ein oder andere viel-
leicht inspiriert fühlt, getreu dem Motto 
„Spende statt Geschenke!“. 

Das Geld kann die Bürgerstiftung gut gebrau-
chen, werden doch aktuell noch die letzten 
nötigen Euros für die Anschaffung eines in-
klusiven Spielgeräts, ein Integrationskarus-
sell für den Spielplatz Vogelnest, gesammelt. Mit seiner großzügigen Spende hat Wolfgang Imhof (Mitte) die Bürgerstiftung ihrem Ziel, ein Integrationska-

russell anzuschaffen, einen großen Schritt nähergebracht. Es bedanken sich 1. Bürgermeister und Vorsitzender 

der Bürgerstiftung Höchberg Alexander Knahn (rechts) sowie Stiftungsrat Martin Benthe (links).

ANZEIGENAus den Vereinen
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Bürgerstiftung | Ausgelassene Stimmung am Seniorenfest
Auch in diesem Jahr lud die Bürgerstiftung 
Höchberg alle in Höchberg wohnhaften 
Seniorinnen und Senioren am 07. August 
zum Sommerfest auf die Fasanenwiese ein.  
Pünktlich zu diesem freudigen Ereignis kehr-
te auch der Sommer zurück und so folgten 
die Feierlustigen der Einladung zahlreich. 
Mit ca. 260 Gästen wurde fast wieder der 
Gästerekord von 300 Besuchern aus dem 
ersten Veranstaltungsjahr 2023 erreicht. Wie 
bereits etabliert gab es wieder Bratwürste 
mit Kartoffel-, Kraut- und Karottensalat vom 
Gasthof Goldener Adler sowie ein breites Ge-
tränkeangebot. Ein Highlight in diesem Jahr: 
die musikalische Einlage von Bürgermeister 
Knahn, der zusammen mit Ottmar Albert das 
Schlagerlied „Griechischer Wein“ sang, dies 
hat doch nochmal einen großen Applaus 
verdient! 
Passend zum diesjährigen Ferienspielplatz-
motto: „Giganten aus der Urzeit“ veranstal-
tete Peter Bögelein mit seinem Team dieses 
Mal ein Quiz rund um Dinosaurier. 
Besonders erfreut war 1. Bürgermeister 
und Vorsitzender der Bürgerstiftung Höch-
berg Alexander Knahn, dass heuer 1.256,10 € 
an Spenden eingenommen wurden, damit ist 
ein Teil des Festes finanziert und die Gelder Das Festzelt war bis auf den letzten Platz belegt.Die Spendenbox wurde prall gefüllt.

Auszug aus dem Helferteam: Marc Behl (Marktge-

meinde- und Stiftungsrat) Linda Pfister (Bürgermeis-

teramt M. H.), Alexander Knahn (1. Bürgermeister), 

Ludwig Roos 

können dort zum Einsatz kommen, wo sie 
dringend gebraucht werden. So kann das 
schon länger geplante Integrationskarussell 
(inklusives Spielgerät welches von Kindern 
im Rollstuhl und Kindern ohne Beeinträchti-
gung gleichzeitig genutzt werden kann) am 
Spielplatz Vogelnest nun finanziert und bald-
möglichst installiert werden. 
Dem Helferteam aus Stiftungs- und Gemein-
deratsmitgliedern, Mitarbeitern der Höch-
berger Sozialstation sowie der Gemeinde 
Höchberg, Matthias Ernst als Bürgerbusfah-
rer sowie den zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank, ohne Euer/Ihr Engagement wäre ein 
solches Fest nicht möglich.
Spendenkonto der Bürgerstiftung:
Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE77 7905 0000 0047 4550 35 
Kennwort: Spende Inklusionsschaukel

ANZEIGE
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DLRG OV | Der DLRG OrtsvereinHöchberg e.V. stellt sich vor

SPD OV | AnsprechBar im September

1972 machten 30 SPD-Frauen einen Schwimmkurs bei der DLRG in 
Würzburg. Dort gründeten sie unter Vorsitz von Marianne Rosen-
berger einen OV als Gäste. Als 1974 das Mainlandbad eröffnet wurde 
zogen sie um. In den nächsten 20 Jahren wuchs der OV auf über 200 
Mitglieder. Bis 1994 hatten wir zahlreiche Jugendliche und auch Be-
treuer. Dann wurde auf Beschluss des damaligen Marktgemeindera-
tes unsere Schwimmstunde auf 19.30 Uhr verschoben. Dadurch be-
gann ein schleichender Abgang von Jugendlichen.
Die vorher erfolgreiche Schwimmausbildung brach ein und die drei 
Bademeister übernahmen, Dank ihrer besseren Zeitvorgaben, diese 
Ausbildung. Unsere langjährigen Erwachsenen-Schwimmkurse, 
durchgeführt von unserem jetzigen Ehrenvorsitzenden Winfried 
Rohrer wurden lange zahlreich von verschiedensten Nationalitäten, 
darunter auch Migranten, besucht. Auch hier ist leider ein Rückgang 
zu verzeichnen (bedingt auch durch CORONA).
Um unsere Schwimmstunden wieder aufzufüllen, begann ich 2005,  
Aqua-Jogging-Kurse anzubieten. Aufgrund der steigenden Nachfrage 
machte ich meinen Kursleiter und führe nun im 20. Jahr diese belieb-
ten Aqua-Jogging-Kurse durch. Über 400 Teilnehmer (zu 90 % Frauen) 
habe ich hierfür begeistern können.

Mittlerweile sind wir mit unseren 2 Lehrscheininhabern ein Ausbil-
dungsverein für Rettungsschwimmer. Überwiegend Sportstudenten 
und verschiedenste Lehrkräfte kommen zu uns.  Auch die Aufsichten 
der regionalen Freibäder machen ihre Verlängerungen der Rettungs-
schwimm-Abzeichen bei uns. 

Z.Zt. zählt unser OV 98 Mitglieder, davon leider nur noch 19 aus Höch-
berg, der Rest aus den Nachbargemeinden. Unser Altersdurchschnitt 
liegt mittlerweile bei Ü60 und nur wenige Jugendliche finden den 
Weg zu uns. Nun haben wir seit Mai dieses Jahres eine neue Vor-
standschaft und ich hoffe, mit neuen Ideen und Engagement unseren 
Ortsverein wieder voran zu bringen.

Unsere DLRG-Schwimmstunde ist Montag von 19:30 bis 21:00 Uhr. 
Interessenten sind willkommen!
Anmeldungen zu Aqua-Jogging-Kursen bei Eugen Krammel unter Tel.: 
0931 / 400596. (Kleine Gruppen von 8 bis 12 Teilnehmern)
Bericht von Eugen Krammel, 1. Vorsitzender

Ehrenvorsitzender Winfried Rohrer, 1. Vorsitzender Eugen Krammel, 2. Vorsitzen-

de Daniela Graber, TL Peter Gutmann, Schatzmeisterin Ines Pfister, stellv. TL Her-

bert Ströbert. Foto: Ralf Krug

Freiwillige Feuerwehr Höchberg
Nach der Sommerpause sind wir zurück: Treffen Sie uns am 
28.09.2025 ab 17 Uhr vor dem tegut-Markt am Hexenbruch. Was ge-
schieht mit dem dortigen „Schotterparkplatz“? Wie geht es mit dem 
Parkraumkonzept des Verkehrsentwicklungskonzeptes weiter? Dies 
könnten Themen sein. Sie können jedoch sehr gerne andere, Ihnen 
wichtige Dinge ansprechen. Wir freuen uns über Anregungen, Kritik, 
Lob, Vorschläge, Wünsche, Ideen…!
Leider musste die AnsprechBar im Juli 2025 wegen des vorhergesag-
ten schlechten Wetters ausfallen. Da wir jedoch von verschiedenen 
Seiten gebeten wurden, diesen Termin nachzuholen, kommen wir 
diesem Wunsch gerne nach. Im Oktober wird es eine AnsprechBar im 
Winterleitenweg geben, Zeit und Ort entnehmen Sie bitte dem Mit-
teilungsblatt Oktober 2025.
Text und Foto: Martin Benthe

SPD-OV Höchberg 60plus informiert
Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am 
Dienstag, den 16. September, Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Markt-
platz. Anschließend treffen wir uns um 15:00 Uhr im Mainland Res-
taurant bei Michael + Tina zum Schlusshock. Gäste sind wie immer 
willkommen. Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus
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Dancing Crows | Zwei-Tages-Fahrt zur Westernstadt Pullman City

Aus den Vereinen

Am 9. August starteten die Dancing Crows zu ihrer ersten Vereins-
fahrt – Ziel war die Westernstadt Pullman City. Pünktlich um 6 Uhr 
startete der Bus mit 34 Personen in Richtung Niederbayern. Nach ca. 
zwei Stunden wurde am Rasthof „Jura“ eine Kaffeepause eingelegt, 
und bereits dort sorgte die Reisegruppe für Aufsehen – nicht nur 
wegen des reichhaltigen Kuchenbuffets, das vor dem Bus aufgebaut 
wurde. Andere Reisende stauten nicht schlecht, als plötzlich Country-
musik auf dem Parkplatz zu hören war und fast die Hälfte der Reisen-
den vor dem Bus in Formation zu tanzen anfingen.

Als nächste Etappe stand  dann zunächst das Hotel „Linsmeier“ in Ig-
gensbach auf Liste. Nach Vorankündigung wurden aber lediglich die 
Zimmerschlüssel in Empfang genommen – man wollte ja so bald wie 
möglich zur Westernstadt. 
Dort angekommen wurden alle mit einem Cowboyhut und Wes-
terntuch ausgestattet, um stilecht die Attraktionen zu bestaunen. 
Zahlreiche Sehenswürdigkeiten standen auf dem Programm – ob 
Stuntshow auf der Mainstreet oder Westernshow in der Arena oder 
Geschäfte, in denen man westerntypische Gegenstände, Kleider oder 
Accessoires kaufen konnte – für jeden war etwas dabei. Ganz Fleißige 
ließen es sich nicht nehmen, trotz der fast tropischen Temperaturen 
am Linedance-Workshop teilzunehmen. Wieder andere genossen ein 
kühles Bier in einem der zahlreichen, typisch eingerichteten Lokale.
Um 16 Uhr wurde dann zum „Sturm“ auf das gebuchte Westernbuffet 
geblasen. Hier konnten sich die „Dancing Crows“ bei Spareribs, Chi-
ckenwings, Steaks , Country Potatoes und gegrilltem Gemüse stärken 
und sich auf das nächste Highlight des Tages vorbereiten – die „Karl-
May-Spiele“. Auf dem Programm stand das Stück „Unter Geiern“ nach 
dem gleichnamigen Roman/Film.

Ab 18 Uhr wurden die Besucher zwei Stunden lang in den wilden Wes-
ten entführt: Eine dramatische Handlung, spektakuläre Reitersze-
nen, Feuershows und wilde Schießereien. Aber natürlich gab es ein 
„Happy End“ mit etwas Romantik und wie bei Karl-May üblich, siegte 
das „Gute über das Böse“ und Winnetou und Old Shatterhand ritten 
gemeinsam in die Abendsonne. Dann stürzte sich die Reisegruppe 
ins Nachtleben. Ob bei Live-Musik an der Mainstreet oder ganz ge-
mütlich im Saloon, genoss man das besondere Flair von Pullman City.

Dancing Crows Höchberg bei der Ankunft in der Westernstadt Pullman City. Foto: Gerda Rausch

Am nächsten Tag, nach einem reichhaltigen Frühstück zog man er-
neut in die Cowboystadt, da es fast unmöglich war, alle Attraktio-
nen an einem Tag zu besuchen. Viele erkundeten das weitläufige 
Gelände mittels einer Kutschfahrt, natürlich im Planwagen. Um die 
Mittagszeit erschien dann auch noch der berüchtigte Zorro auf der 
Mainstreet und lieferte sich mit seiner Partnerin wilde Fechtscenen 
mit dem Degen – die aber auch wieder in Happy End und Romantik 
endeten. 

Die Heimreise trat man dann gegen 15 Uhr an, die nochmals durch 
eine Kaffeepause unterbrochen wurde. Als man gegen 19 Uhr in 
Höchberg eintraf waren alle von den zwei ereignisreichen Tagen 
begeistert.

An dieser Stelle nochmals ein großes Lob von den Organisatoren an 
die problemlose – pflegeleichte Reisegruppe die immer pünktlich zu 
den ausgemachten Uhrzeiten an Ort und Stelle waren. Ein weiteres 
Lob von der gesamten Reisegruppe geht an unseren Busfahrer, Flo-
rian Götz der uns sicher und mit allen erdenklichen Annehmlichkei-
ten ausgestattet an unser Ziel und wieder nach Hause gebracht hat 
– „Vielen Dank!“. 
Aussagekräftige Bilder sind auf unserer Homepage unter „Dancing-
Crows-Höchberg“ zu sehen. 
Text: Thomas Müller

ANZEIGE
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Katholischer Frauenbund Mariä Geburt | Ein Abschied und ein Ausflug

Aus den Vereinen

Terminerinnerungen
•	 Dienstag – 16.9.25 – Vortrag von der Polizei – 15.00 Uhr – im Pfarr-
heim Mariä Geburt – es gibt auch Kaffee und Kuchen –  das Thema 
„Enkeltricks und neue, unglaubliche Trickmethoden“ - 
•	 Sonntag – 21.9.25 – traditioneller Federweißennachmittag – 16.00 
Uhr im Pfarrheim Mariä Geburt Eingeladen sind nicht nur Mitglieder 
des Frauenbundes, sondern auch Freunde, Nachbarn, Partner und 
alle, die mit uns einen fröhlichen Nachmittag verbringen möchten !!! 

Kräuter Sträußle Binderinnen vom Frauenbund Höchberg: Es ist 
immer wieder ein schönes Fest für alle, die sich mit dem Thema aus-
kennen oder etwas mehr Zeit haben und dazulernen möchten, um 
die Tradition für die Zukunft zu erhalten!

Besichtigung der Sektkellerei Höfer und Film „Typisch Emil“ 
Was passt besser zu einem warmen Sommertag als ein perlender 
Sekt und fröhliche Menschen. Das dachten sich auch 24 Frauen vom 
Frauenbund am 16. Juli – dabei auch einige nette Gäste. Von Herrn 
Höfer wurden wir fachmännisch in die Herstellung eines guten Sek-
tes eingeweiht, dabei stiegen wir immer tiefer bis in das große, 
ganzjährig 12 Grad kühle Kellergewölbe. Dort lagern zum Reifen viele 
tausend Flaschen. Herr Höfer berichtete, wie er hier – in dem ehe-
maligen Brauereigelände – einen Jugendtraum verwirklichen konnte. 
Heute zählt Höfer mit zu den größten Sektherstellern in Bayern. Eine 
imposante Kunstinstallation – es wandern viele helle Lichtpunkte wie 
perlender Sekt nach oben - ließ uns fast schon den erfrischenden 
Sekt spüren, den wir am Ende genießen durften. Es war ein informa-
tiver und kulinarischer Nachmittag. 
Im Anschluss gingen wir ins Central-Kino und verfolgten den ab-
wechslungsreichen Lebensweg des schweizerischen Kabarettisten 
Emil Steinberger. Nach einem gelungenen Ausflug gingen wir mit 
einem lächelnden Gesicht heim. 

Verabschiedung Marianne Aßmann 
Viele Jahre hat Marianne Aßmann (Bild unten 2.v.r.) den Senioren-
kreis von Mariä Geburt geleitet. Alle 14 Tage gab es ein Treffen, ent-
weder zum Denksport oder zum Kaffeetrinken. Manchmal wurden 
auch interessante Gäste eingeladen. Der Kreis wurde jedoch immer 
kleiner. Am 30. Juli nun verabschiedete der Frauenbund Marianne, 
die aus Altersgründen aufhören möchte. Wir bedankten uns bei ihr 
für viele schöne Zusammenkünfte, für ihre Zuverlässigkeit, für ihre 
vielen Ideen, die sie eingebracht hat. Ihre liebevolle Art hat Vielen 
sehr gutgetan. Durch den Denksport hat sie immer wieder dafür ge-
sorgt, dass die grauen Zellen in Fahrt kamen. Sie würde sich freuen, 
wenn man sich trotzdem ab und zu spontan zu einer gemütlichen 
Gesprächsrunde bei Kaffee und Kuchen treffen könnte. Herzlichen 
Dank Marianne! Text und Fotos A.C. 

Auf dem Foto links: Ingrid Göbel, Sophie Wilhelm, Irma Setsam, Anneliese Gucken-

berger, Waltraud Kasperczyk, Heidi Hupp, Sigrid Mais, Marianne Aßmann, Helga 

Guckenberger, Pfarrer Paul in der Mitte
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Bündnis 90 / Die Grünen OV | Dritter Platz für die Höchberger „Klimaradler“
Stadtradeln – großartige Leistung
3717 km erradelten die Höchberger „Klimaradler“ und konnten damit 
einen stolzen 3.Platz in der Gesamtwertung in Höchberg belegen. In-
zwischen ist die Gruppe auf 18 Mitradler angewachsen und konnte 
mit dieser Gruppengröße gut punkten. 
Gerhard Adam hatte mit großem Abstand mit seinen 1216 km einen 
riesigen Anteil an unserer Platzierung. Herzlichen Glückwunsch!
Toll, dass ihr alle dabei wart und zum CO2-Sparen beigetragen habt.

Susanne Cimander und Sven Winzenhörlein nehmen den Preis stellvertretend für 

die Klimaradler von Bürgermeister Knahn entgegen. Foto: Linda Pfister

Marktfest – wir waren auch dabei
Auch dieses Jahr ging die Rechnung mit dem Wetter auf und die Grü-
nen konnten auf ihre treue Kundschaft zählen.
Der Ortsverband zeigt sich zufrieden und freut sich aufs nächste Jahr.
Vielen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer, deren Einsatz maß-
geblich zu einer entspannten und erfolgreichen Beteiligung an die-
sem schönen Fest beigetragen haben.
Natürlich wäre das Ganze ohne euch Gäste nichts. Danke für euren 
Besuch an unserer Hütte.

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im September wieder wie ge-
wohnt am Montag, 15.9.25 um 19:30 Uhr im Hotel Lamm, Hauptstraße 
statt.
Er bietet auch die Möglichkeit, Sven Winzenhörlein, den Landratskan-
didaten, kennenzulernen. 
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.

„Marktgespräch" 
Samstag 27.9.25, 10-12 Uhr am tegut, Höchberg - Hexenbruch
Sie finden Ihre Grünen Mandatatsträger*innen an der „grünen“ Bank 
bei Kaffee und Gebäck. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Ihr 
Interesse.
Es ist uns wichtig, mit den Bürgerinnen und Bürgern von Höchberg 
im Gespräch zu sein, ihnen zuzuhören und ihre Anregungen und Kri-
tik entsprechend ernst zunehmen.
Auch beim Marktgespräch bietet sich die Gelegenheit, Sven Winzen-
hörlein, den Landratskandidaten, kennenzulernen. Gerne beantwor-
tet er die an ihn gerichteten Fragen.

Kontakt und Spenden
Wer uns durch Tatkraft, oder auch neuerdings finanziell unterstüt-
zen möchte, oder Ideen, Kritik oder Lob an uns weitergeben möchte, 
kann sich gerne unter: info@gruene-hoechberg.de melden und wird 
bei Interesse in den anonymisierten Verteiler aufgenommen, um 
außerdem am „grünen“ Puls der Zeit in Höchberg zu sein. 
Wer Ideen und Anregungen einfach nur loswerden möchte, bitte 
ebenfalls eine E-Mail an oben genannte Adresse schicken. 
Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt.

Wieder haben sich viele Ehrenamtliche gefunden, um den „Grünen“ Stand zu ermöglichen. Herzlichen Dank! 

Fotos: Susanne Cimander, unbekannt
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Aus den Vereinen

Geflügelzüchterverein | Große Ehre für verdiente Höchberger Geflügelzüchter
Die 142. Landesverbandstagung der bayerischen Rassegeflügelzüch-
ter fand am 15. Juni 2025 in der Stadthalle Gersthofen statt. Der erste 
Vorsitzende Georg J. Hermann bedankte sich herzlich beim ausrich-
tenden Verein, dem RKZV Gersthofen, bei den Ehrengästen sowie den 
anwesenden Vereinsvertretern. Im Rahmen der Veranstaltung ehrte 
der Landesverbandsvorsitzende Georg Hermann verdiente Persön-
lichkeiten mit dem Titel „Ehrenmeister der bayerischen Rassegeflü-
gelzucht“ – eine Auszeichnung für jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement und züchterischen Erfolg. Besonders erfreulich: Drei 
Mitglieder des Geflügelzüchtervereins Höchberg wurden mit dieser 
hohen Auszeichnung bedacht:
Karl Haaf, Mitglied seit 1953
Er war über sieben Jahre erster Schriftführer und stolze 48 Jahre ers-
ter Kassier des Vereins. Darüber hinaus wirkte er fünf Jahre lang als 
erster Kassier im Kreisverband Würzburg-KT-MSP e.V. Als erfolgrei-
cher Taubenzüchter und Aussteller prägte er das Vereinsleben maß-
geblich mit.
Dieter Schmitt, Mitglied seit 1955
Seit 2006 ist er als zweiter Vorsitzender im Einsatz, seit 2008 zudem 
als Jugendobmann. Seine züchterischen Erfolge mit Niederrheinern, 
Thüringer Schnippen und Thüringer Weißschwänzen auf zahlreichen 
Ausstellungen sind weithin anerkannt.
Jürgen Hupp, Mitglied seit 1975
Bereits seit 1978 gehört er ununterbrochen der Vorstandschaft an – 
als Schriftführer, Ausstellungsleiter und bis heute als Vorsitzender. 
Auch er blickt auf eine beeindruckende Laufbahn als erfolgreicher 
Hühnerzüchter und Aussteller zurück.

Karl Haaf, Dieter Schmitt, Jürgen Hupp. Foto: GZV Höchberg

Die Mitglieder des Geflügelzüchtervereins Höchberg sind stolz auf 
ihre verdienten Kollegen und gratulieren herzlich zu dieser besonde-
ren Auszeichnung.

Nächste Monatsversammlung am 4. September 2025 im Vereins-
heim, Heidelberger Str. 14, Höchberg!

Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Wieder beim Marktfest dabei
Bereits zum vierten Mal ist die Faschingsgilde Höchberg mit dabei. 
Auch in diesem Jahr gab es wieder die bekannten Speisen wie Schnit-
zel, Narrenlaiberl, Salate und Pommes. Neu im Angebot war Kaiser-
scharrn, wie sich herausstellte, ein Renner. Da zeigten Mädels von der 
Garde ihr Können und sie waren mit dieser süßen Köstlichkeit voll be-
schäftigt. Aber auch das ganze Helferteam um Vorsitzende Melanie 
Rülicke ist für den unermüdlichen Einsatz zu loben. Wie man es sich 
wünscht, zum Ende des Marktfestes waren die Vorräte aufgebraucht 
und ein erfolgreiches Marktfest ging zu Ende, wenn auch etwas nass. 
Denn ein Wolkenbruch beendete das Marktfest zwei Stunden früher 
als geplant, ansonsten Kaiserwetter.
Nun kann man sich auf das nächste Fest konzentrieren, denn zum 
50-jährigen Vereinsjubiläum gibt es ein Fest. Unter dem Motto 
„Grumbern Glück“ findet am 27. und 28. September das Jubiläumsfest 
rund um und im Pfarrheim Mariä Geburt statt. An beiden Tagen gibt 
es Kartoffelspezialitäten und am Sonntag ab 14 Uhr einen Kostüm-
kleidermarkt. Kaffee und Kuchen werden in der Cafeteria angeboten.
Informationen zum Jubiläumsfest gibt es auf unserer WEBSITE  
www.helaukrakau.de und auf unserer Facebookseite
Text: Wolfgang Knorr

Gute Laune beim vorzeitigen Abbau bei strömendem Regen und nach zwei Tagen 

harter Arbeit beim Marktfest. Bild: FGH

ANZEIGE
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Wann? Samstag, 27.09.25, 9-14 Uhr

Wo? Gartenweg 9, 97947 Grünsfeld

Ein Unternehmen der Firmengruppe Göbel 
Panter Holzbau GmbH – Austraße 123 – 97222 Rimpar

Tel. 0931 355210 – info@panter-holzbau.de
www.panter-holzbau.de

› Holzbau – nachhaltig und wohngesund

› Photovoltaik – unabhängig eigener Strom

› Smart Home – intelligent und komfortabel

für Bauherren zu den Themen:

• Besichtigung unserer Produktionsstätte 

• Fachvortrag um 11:00 Uhr

• Holzwerkstatt für Kinder

Freuen Sie sich auf:

Innovativ Bauen & Wohnen

Was ist eigentlich Ergotherapie?
Möglichst selbstständig aktiv zu leben ist einer der wichtigsten Schlüs-
sel für unser Lebensglück und unsere Lebensqualität. Wer seinen Alltag 
aktiv selbst gestalten kann und dabei nur freiwillig die Hilfe anderer in 
Anspruch nimmt, kann sein Leben mehr schätzen und genießen. Ergo-
therapie ist eine Form der Therapie, die darauf abzielt, Menschen dabei 
zu helfen, ihre täglichen Aktivitäten besser zu bewältigen. Die Ergo-
therapie umfasst eine Vielzahl von Bereichen, die darauf abzielen, die 
Selbstständigkeit und Lebensqualität der Patienten zu verbessern, z.B. 
in der Geriatrie (bei Gangunsicherheit und Demenz), nach Krankheiten 
(Beweglichkeit, Kraft und Koordination zu verbessern) oder die neuro-
logische Rehabilitation (nach Schlaganfall oder bei Parkinson).

Therapiemöglichkeiten in der Ergotherapie:
•	Aktivitäten des täglichen Lebens (ADLs): Training in alltäglichen Auf-

gaben wie Treppensteigen, Essen, Ankleiden und Körperpflege.      
•	Motorische Übungen: Gezielte Übungen zur Verbesserung der Fein- 

und Grobmotorik.
•	Kognitive Therapie: Strategien zur Verbesserung von Gedächtnis, Auf-

merksamkeit und Problemlösungsfähigkeiten.
•	Umgebungsanpassungen: Beratung zur Anpassung des Wohnraums 

oder Arbeitsplatzes, um die Selbstständigkeit zu fördern.
•	Hilfsmittelberatung: Unterstützung bei der Auswahl und Nutzung von 

Hilfsmitteln, die den Alltag erleichtern.

Ergotherapie wird vom Hausarzt oder Facharzt verschrieben und die 
Kosten werden von allen gesetzlichen wie privaten Krankenkassen 
übernommen. Die Behandlung kann in einer Praxis für Ergotherapie, 
im Haus- oder Heimbesuch stattfinden. In der Ergotherapie wird jede 
Behandlung individuell auf die spezifischen Bedürfnisse und Ziele des 
jeweiligen Patienten abgestimmt.
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tragbar startet in die Herbst-Winter-Saison 
Mit einem großen Einsatz des tragbar-Teams wurde das gesamte An-
gebot absortiert und auf die Herbst-Winter-Saison umgestellt. Das 
tragbar-Sortiment umfasst nun Ware, die aktuell auf diese Jahreszeit 
abgestimmt ist.
Restposten von Sommerware finden sich zu besonders günstigen 
Preisen im Schnäppchenmarkt. 

In den Sommerferien traf sich das tragbar-Team beim Stammtisch. 
Nach der Sommerpause startet das erste Verkaufswochenende wie-
der am 5. und 6. September.

Musikfreunde waren bei Freunden in Bastia

Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V.
Jahreshauptversammlung

Zum 75-jährigen Jubiläum der Banda Musicale di Costino und zum 
50. Porchettafest reisten die Musikfreunde im August in unsere Part-
nergemeinde Bastia Umbria. Nicht nur Musikinstrumente hatten die 
Musikfreunde im Gepäck, sondern als Gastgeschenke auch Bier, Brat-
würste und je eine Wanduhr mit dem neuen Logo der Musikfreunde 
für die Banda Musicale und der Gruppo Ciovanile, so die Info vom  
Vorsitzenden Bernhard Hupp.
Beim gemeinsamen Konzert (siehe Ankündigung) zeigte sich wie-
der einmal die freundschaftliche Verbundenheit zwischen Bas-
tia Umbrien und Höchberg. Ein ausführlicher Bericht folgt in der 
Oktoberausgabe.
Text: Wolfgang Knorr

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung ein am Samstag, 27. September 2025 ab 15:00 Uhr in 
der Höchberger Tagespflege, Seeweg 27, Hexenbruch.
Die Vorstandschaft freut sich, bei Kaffee und Kuchen das vergan-
gene Jahr Revue passieren zu lassen. Des Weiteren informiert der 
Vorstand über den Sachstand der Höchberger Tagespflege. Die Mit-
glieder werden nochmals gesondert per Post inklusive Tagesordnung 
eingeladen.
Gut zu wissen: Der Verein für ambulante Krankenpflege ist Träger der 
Höchberger Sozialstation, Tagespflege und des Kleidermarkts trag-
bar und hilft damit täglich alten und kranken Mitbürger:innen. Als 
einer von ganz wenigen Krankenpflegevereinen in der Diözese sind 
unsere Mitglieder natürliche Personen. Wir würden uns freuen, Sie 
als Mitglied begrüßen zu dürfen. Denn ohne Verein keine Sozialsta-
tion oder Tagespflege. Einrichtungen, um die uns unsere Nachbarn 
beneiden. Für weitere Informationen rufen Sie gerne Herrn Eck (Vor-
stands-Assistent) unter Tel.: 0931-40243 an.

Termine „tragbar“
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte 
Herbst- und Winterkleidung für Damen und Herren, sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stü-
cke, maximal 10 Teile.

Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
Freitag: 5. September, 10. Oktober, 7. November, jew. 16:30 - 18:30 Uhr,
Verkauf und Annahme mit Cafeteria:
Samstag: 6. September, 11. Oktober, 8. November, jew. 9:00 - 14:00 Uhr
… jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Gesamterlös geht an die Sozialstation St. Kilian, Höchberg. Wir 
danken allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und Mit-
hilfe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 49844
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Netzwerk Frauen Leben | Neues aus unserem Netzwerk
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Spendenübergabe an das SkF-Frauenhaus
Das Frauenhaus des SkF (Sozialdienst ka-
tholischer Frauen) feierte am 23. Juli seinen  
45. Geburtstag. Das nahm das Netzwerk zum 
Anlass 450 € für diese wertvolle Einrichtung 
zu spenden.
Im Laufe des letzten halben Jahres haben wir 
vom Netzwerk besondere Veranstaltungen 
zum größten Teil kostenlos angeboten und, 
um gleichzeitig eben für diese Einrichtungen 
Spenden zu sammeln. Danke an alle Spende-
rinnen, die durch ihre Großzügigkeit diesen 
Scheck möglich gemacht haben.

Herbstprogramm, und was es sonst noch 
Neues gibt
Es freut uns sehr, dass es auch für den Herbst 
gelungen ist, eine Vielzahl und Vielfalt an 
Veranstaltungen zu organisieren. Mal sind 
sie kostenlos und wir freuen uns über eine 
Spende, mal ist eine Gebühr erforderlich. 
Die meisten Veranstaltungen sind mit An-
meldung, ganz einfach aus dem Grund, um 
zu wissen, ob die Gruppe groß genug ist und 
um Kontaktdaten zu haben, falls kurzfristig 
abgesagt werden muss.
Überall im Ort sind die Plakate aufgehängt 
und ihr könnt euch informieren, ob für euren 
Geschmack etwas dabei ist.

Du möchtest mitmachen? Hast Interesse an 
unseren Veranstaltungen?
Dann melde dich doch unter netzwerkfrau-
enleben@posteo.de oder 0151 107 520 25

Save The Date: Frauenvollversammlung am 
26.10. um 19 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus II 

Letzter Aufruf: Adventskalender für die 
Frauenhäuser
Dieses Jahr möchten wir die Frauen in den 
Frauenhäusern beschenken. Wir füllen die 
einzelnen Tage mit Selbstgebasteltem, -ge-
stricktem, -gehäkeltem, -gekochtem (halt-
bar) oder Selbstgebackenem. Wer Lust hat, 
sich an dieser Aktion zu beteiligen, melde sich 
bitte unter oben genannten Kontaktdaten.

Spaziergang – Unsere heimischen Kräuter
Oft sind die heimischen Kräuter uns völlig 
unbekannt. Um sie und ihr großartige Wir-
kungsweise besser verstehen zu lernen, ma-
chen wir uns auf den Weg, sie zu entdecken. 
Wir werden unsere Kräuter neu kennen ler-

nen und Ideen für ihre Anwendungen geben. 
Im Anschluss werden die Kräuter in Aufstri-
chen verkostet. Der Spaziergang wird von 
Margit Buchert-Müller, Gerda Rausch und 
Brigitte Wollny organisiert.
Samstag, 13.9. um 14:00 Uhr beim Bürger-
garten; Dauer ca 3 Std.; Teilnahme kostenlos 
- wir freuen uns über eine Spende, alle sind 
willkommen, um Anmeldung wird gebeten 
(netzwerkfrauenleben@posteo.de)

Workshop: Vorsorge für Frauen – selbstbe-
stimmt & sicher
Viele Frauen kümmern sich spät oder gar 
nicht um ihre Altersvorsorge – oft wegen 
Teilzeit, Elternzeit oder Unsicherheit. In die-
sem Workshop bekommst du einen klaren 
Überblick:
•	 Was bedeutet finanzielle Vorsorge für dich 
als Frau?
•	 Wie kannst du dich heute absichern – auch 
mit kleinem Budget?
•	 Welche Rolle spielen Partnerschaft, Fami-
lie und Beruf dabei?
Wir erklären dir die drei Säulen der Vorsorge 
(staatlich, betrieblich, privat) verständlich 
und praxisnah. Du erfährst, welche Möglich-
keiten wirklich zu deiner Lebenssituation 
passen – egal, ob du gerade ins Berufsleben 
startest oder schon mittendrin bist.
Fazit: Vorsorge ist kein „später“-Thema – 
sondern ein Schlüssel zu Unabhängigkeit 
und Freiheit. Starte jetzt – für dich, deine 
Ziele und deine Zukunft. Referentin: Margit 
Buchert-Müller
Donnerstag, 18.9. um 19:00 Uhr im Hotel 
Tari; Teilnahme kostenlos – wir freuen uns 
über eine Spende; für Frauen, um Anmel-
dung wird gebeten (netzwerkfrauenleben@
posteo.de)

Angela Causemann und Susanne Cimander überrei-

chen den Scheck an Theresa Jörg vom Frauenhaus im 

Rahmen der Festveranstaltung. Foto: unbekannt

und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Was die Welt in der Krise braucht:

misereor.de/handeln

 Solidarität mit den Ärmsten

 auch Solidarität mit den Ärmsten, aber in rosa
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Jugend Bund Naturschutz | Kinderwaldgruppe Höchberg
Im Juli, genau am 12. Juli, war unsere JBN Kin-
derwaldgruppe Höchberg wieder unterwegs 
– diesmal ins Birkenwäldchen. Es war ein 
wunderschöner Tag voller Abenteuer!
Wir haben ein Haus im Wald entdeckt, das 
wir ausprobiert haben – es war kein richti-
ges Baumhaus, sondern ein kleines Wald-
haus, das wir erkundet haben. Das war rich-
tig spannend! Außerdem sind wir wie Füchse 
durch den Fuchsbau gekrabbelt und haben 
uns vorgestellt, wie die kleinen Füchse dort 
leben.
Natürlich haben wir auch unser Gruppen-
buch und unsere Schatztüten gestaltet, 
kreativ gewerkelt und unsere Zeit im Wald 
genossen. Es war eine tolle Gelegenheit, viel 
zu sehen, zu entdecken und einfach Spaß zu 
haben.
Der Tag im Birkenwäldchen war wirklich 
schön und voller spannender Erlebnisse!

Du möchtest auch bei unseren nächsten 
Treffen dabei sein und kein Abenteuer ver-
passen? Dann schreib uns einfach an die 
Nummer 0176 458 752 40 und wir laden dich 
in unsere WhatsApp-Gruppe ein. 

Unser nächstes Treffen ist am 20. September 
von 14:30- 17:00 Uhr, Treffpunkt am Weg zum 
Kreuz. Wir wollen auf die Streuobstwiese 
gehen und Äpfel ernten, schneiden, pressen, 
damit wir leckeren Apfelsaft trinken können. 
Zu diesem Treffen sind herzlich alle Eltern 
eingeladen. Bringe bitte ein Brettchen und 
Schneidemesser mit, Becher für den lecke-
ren Apfelsaft, einen Käscher, wenn du hast, 
und natürlich gute Laune.

Wir freuen uns auf euch!
Laura & Heiko 

ANZEIGENAus den Vereinen
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Frauentreff St. Norbert | Frauentreff in Stift Haug
Abseits der bekannten Kirchen Neumüns-
ter und Dom in Würzburg liegt im Stadtteil 
„Haug“ die  Kirche „Stift Haug“ mit seiner 
imposanten Kuppel. Dass das Stift unbedingt 
sehenswert sei, wird gesagt. Daher unter-
nahmen Frauen des Frauentreffs St Norbert 
sowie interessierte Frauen Höchbergs im Juli 
einen Ausflug nach Würzburg, um in einer 
einstündigen Führung Näheres über die Kir-
che zu erfahren. Um das Jahr 1000 gründete 
Bischof Heinrich I. ein Chorherrenstift, ge-
weiht Johannes dem Täufer und Johannes 
dem Evangelisten. Von seiner damaligen 
Lage auf einem Hügel, so teilte der Gäste-
führer mit, erhielt das Stift den Namen St. 
Johannes in Stift Haug. Die Gruppe lauschte 
der spannenden Geschichte des Stifts: Unge-
schützt vor der Stadt liegend, war das Stift 
immer gefährdet, wurde oft geplündert und 
geschädigt, letztmalig im Dreißigjährigen 
Krieg. 1637 wurde die Kirche wiederher-
gestellt und geweiht. Aber die Stiftskirche 
stand bald der geplanten Neubefestigung 

Federweißenabend des Frauentreffs
Der Frauentreff St Norbert lädt herzlich ein zum Federweißenabend 
am Donnerstag, 18. September 2025, 18 Uhr in den Gemeinschafts-
raum im Jugendheim St Norbert, Seeweg 27. Den Federweißen be-
sorgt das Vorbereitungsteam. Bitte etwas zum Vespern sowie Teller, 
Besteck und ein Glas mitbringen. Zur Abstimmung bitte bis spätes-
tens Montag, 15. September 2025 Roswitha Dorobek per Tel. 86837, 
per Mail Frauentreff_SN@gmx.de oder über die WhatsApp-Gruppe  
mitteilen, welche Speise mitgebracht wird. Auch Frauen, die nicht 
Mitglied des Frauentreffs sind, sind beim gemütlichen Beisammen-
sein herzlich willkommen.

Würzburgs im Weg und wurde 1657 abgerissen. Der gesamte Hügel, 
auf dem das Stift stand, wurde abgetragen. 1670 - 1691 wurde die 
neue barocke Kirche durch Antonio Petrini erbaut. 1803 wurden die 
Würzburger Stifte und auch Stift Haug durch den Bayerischen Staat 
aufgehoben. Die Stiftskirche ging in den Staatsbesitz über, blieb aber 
als Pfarrkirche erhalten. Bei der Zerstörung Würzburgs am 16. März 
1945 brannte die Kirche aus, die Einrichtung wurde vernichtet. Ledig-
lich das Stifterdenkmal, in Erinnerung an den Stiftsgründer Bischof 
Heinrich I., geschaffen 1708 von Johannes Balthasar Estherbauer und 
die Figur des Evangelisten Lukas am südwestlichen Vierungspfeiler 
des Würzburger Bildhausers Michael Rieß aus dem Jahr 1695 blieben 
erhalten. Am 27. Juni 1965 fand der zwanzigjährige Wiederaufbau 
der Barockkirche seinen Abschluss mit der Weihe des Hauptaltares 
und der Aufstellung des monumentalen  Ölgemäldes „Kreuzigung“ 
des italienischen Malers Jacopo Tintoretto. Dessen zahlreiche Kunst-
werke hängen auch in Städten wie Paris, London, Florenz und vielen 
mehr. Letztmals von 2002 bis 2005 wurde die Kirchenrenovierung 
unter Pfarrer Erhard Kroth und Kunstreferent Jürgen Lenssen umge-
setzt. Lenssen entwickelte einen von der Kirche durch eine Glaswand 
abgetrennten Kommunikationsraum und betonte den Zentralraum 
Petrinis unter der Kuppel, wo die Gemeinde sich im Halbrund um den 
Alter versammeln kann. Im neuen Altarstein wurden Reliquien der 

fränkischen Heiligen Burkard, Bruno und Liborius Wagner eingelas-
sen. Dies und vieles mehr berichtete der Gästeführer eindrücklich. 
Die Außenfassade der Kirche soll saniert werden. Daher ist der Ein-
gang seit geraumer Zeit durch ein Schutzdach und die Türme durch 
Gerüste und Planen versteckt. Die Frauen mussten versprechen, 
wieder zu kommen, sobald die Renovierungszeit vorbei ist und die 
Außenfassade in ihrer voller Schönheit erstrahlen kann. Nach dem 
abschließenden Erinnerungsfoto fand der gelungene Ausflug zu 
Würzburgs Stift Haug einen schönen gemeinsamen Abschluss mit 
dem Besuch der Gaststätte Vierjahreszeiten.

mail@bestattungen-abschied.de

ANZEIGE
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Radfahrverein Solidarität | Sparkasse sponsert Kunstrad-Saisonabschluss mit neuem Rad und Pokalen

Circus Wirbelwind | Kinder und Jugendliche zeigen ihr Können 

Aus den Vereinen

Während andere Kinder die letzten Wochen vor den Sommerferien 
im Freibad entspannten, gab es für die Kunstradfahrerinnen der TG 
Höchberg noch einiges zu tun. Am 19.7. stand die Kreismeisterschaft 
in Randersacker auf dem Plan. Für zehn Höchberger Sportlerinnen 
hieß es also nochmal eifrig trainieren, denn auch die Konkurrenz 
schläft bekanntlich nie. Doch der Fleiß sollte sich wie immer lohnen: 
Insgesamt sieben Pokale durften die Kunstradfahrerinnen mit nach 
Hause nehmen.  

Charlotte Klingenmaier beeindruckte das Publikum in der Altersklas-
se der U9 als einzige mit einem Sattellenkerstand und sicherte sich 
damit den Titel der Kreismeisterin. Thea Stetzler zeigte, dass man 
auch als jüngste im Teilnehmerfeld der U11 oben mitkämpfen kann: 
Mit nur 0,01 Punkten Abstand zum zweiten Platz erklomm sie als drit-
te das Treppchen. Ganz oben auf dem Podest standen ihre Trainerin-
nen Sarah Paulini im 1er Kunstradfahren der U19, sowie Theresa Gold 
und Janneke Apell im 2er Kunstradfahren der U19. Die beiden holten 
sich außerdem im 1er hinter ihrer Vereinskollegin Platz 2 und 3 und 
durften somit gleich zwei Pokale ihrer Sammlung hinzufügen. 

Doch auch der Ehrgeiz von Youna Linke, Anni Börner, Hanna Franz, 
Amelie Gäbelein, Nina Frank und Lina Wolz sollte kurze Zeit später 
belohnt werden: Nach sechs Monaten schier endlosem Warten konn-
te ein lang ersehntes Paket endlich in Empfang genommen werden. 
Ein nagelneues, handgefertigtes Kunstrad wurde freudig ausgepackt 
und direkt mit den schönsten Kunststücken eingeweiht. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei der Sparkasse Mainfranken in Höchberg 
und insbesondere Stefan Körner für das Sponsoring! 

Kurz vor dem letzten Schultag versammelten sich alle Sportlerin-
nen und Trainerinnen nochmals. Bei einem gemeinsamen Eisessen 
wurde die erfolgreiche Saison auch ein Abschied gefeiert. Mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge wünschen wir den beiden 
Trainerinnen Theresa und Janneke ganz viel Spaß und schöne Erleb-
nisse in ihrem Auslandsjahr. Ein großes „Dankeschön“ an alle, die uns 
dieses Jahr wieder mit Zeit und Engagement unterstützt haben! 

Für viele der 78 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des jährlichen Cir-
cusprojekts des Landkreises Würzburg ist eines klar: Nach dem Circus 
ist vor dem Circus! Die Vorfreude beginnt oft schon bei der Abreise 
im Vorjahr und steigert sich von Tag zu Tag, bis sie kurz vor den Som-
merferien ihren Höhepunkt erreicht. 

In diesem Jahr schlägt der Circus Wirbelwind erstmals seine Zelte 
am Sportplatz in Neubrunn auf. Während zweier Camps erarbeiten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das jeweils am Ende der Campwoche präsentiert wird.

Die Spannung steigt, welches spannende Thema das diesjährige Pro-
gramm prägen wird und welche akrobatischen Leistungen, Darbie-
tungen oder zauberhaften Momente die Zuschauer bei der zweistün-
digen öffentlichen Vorstellung erwarten dürfen. Eines ist sicher: Das 
Publikum kann sich auf ein abwechslungsreiches und farbenfrohes 
Programm freuen.

Vorstellungstermine: 
Camp I
Samstag, 30. August 2025 um 19:00 Uhr
Sonntag, 31. August 2025 um 14:00 Uhr
Camp II: 
Samstag, 6. September 2025 um 19:00 Uhr
Sonntag, 7. September 2025 um 14:00 Uhr

Eintritt und Kartenverkauf: 
Karten sind wie immer an der Circuskasse erhältlich. Ferienpassbesit-
zer erhalten eine Ermäßigung und es stehen vergünstigte Familien-
karten zur Verfügung. Kartenreservierungen sind ab dem 25. August 
2025 unter der Telefonnummer 0170 4826532 möglich.
Weitere Informationen gibt es beim Amt für Jugend und Familie unter 
www.jugend-landkreis-wue.de, Stichwort Circus Wirbelwind, oder 
telefonisch unter 0931 8003-5842 bzw. -5831.

WIR STILLEN 
HUNGER.

OHNE WENN 
UND ABER.
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Höchberger Schwimmverein | Sieg für Daniel Zehner beim 24-Stunden-Schwimmen in Freising
Der Rotary Club München Flughafen und die Hospizgruppe Freising lud bereits zum dritten 
Mal zu einem 24-Stunden-Schwimmen ein. Nach dem Motto „Rein ins Wasser und Kilometer 
sammeln“ fand die Veranstaltung im Erlebnisbad Fresch in Freising statt. In 24 Stunden sollten 
dabei so viele Kilometer wie möglich geschwommen werden, um mit den geschwommenen 
Spendengeldern soziale Projekte in der Region zu unterstützen. 
In diesem Jahr wurden unglaubliche 2718 Kilometer von über 480 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern geschwommen, damit konnte eine Spendensumme von 30000 € gesammelt wer-
den. Ganz vorne dabei waren auch zwei Schwimmer aus Höchberg. Daniel Zehner, der schon 
mehrere solcher 24-Stunden-Schwimmen gewonnen hat, war auch in Freising nicht zu schla-
gen. Mit 56,6 km lag er über 12 km vor dem nächsten Schwimmer und konnte damit einmal 
mehr seine hervorragende Ausdauerleistung unter Beweis stellen. Stark in Form präsentierte 
sich auch Noah Mehling, er schwamm 29,1 km und erreichte bei den Männern Platz 7. 

Unsere erfolgreichen Teilnehmer beim Ausdauer-

schwimmen: Noah Mehling und Daniel Zehner

TGH Singkreis | Einladung zum WIRtshausSINGEN
Musikfreunde, liebe Singbegeisterte, wir laden herzlich ein zum 
WIRtshausSINGEN – einem fröhlichen Abend voller Musik, Gesellig-
keit und gemeinsamer Lieder! 
Samstag, 20. September, 19:00 Uhr in der Jahnturnhalle Höchberg. 
Ob jung oder alt, ob geübte Sängerin oder leidenschaftlicher Mitsän-
ger – beim WIRtshausSINGEN steht der Spaß am gemeinsamen Sin-
gen im Vordergrund! Bekannte Volkslieder, Schlager, Evergreens und 
Überraschungen warten auf Euch – begleitet vom Singkreis der TG 
Höchberg und Gene Hackmann an der Gitarre. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls gesorgt – wie es sich für ein echtes WIRtshausSINGEN 
gehört! Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf einen musikalischen Abend mit Euch! 
Mit herzlichen Grüßen, Euer Singkreis der TG Höchberg 

TGH Handball
Abschied 
von einem engagierten Vereinsmitglied

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied Werner Lother. 
Er verstarb am 14.07.2025 im Alter von 87 Jahren. Mit ihm verlie-
ren wir nicht nur ein treues Vereinsmitglied, sondern auch einen 
Menschen, der unseren Verein über 
Jahre hinweg in mehreren Funktionen 
mitgestaltet hat.
Werner trat bereits in jungen Jahren in 
unseren Verein, der TG Höchberg von 
1862 Handball e.V., ein und war sein 
Leben lang eng mit uns verbunden. 
Viele Jahre war er selbst als Spieler aktiv. 
Als Jugendtrainer hat Werner über Jahre 
hinweg, mit viel Geduld und Herzblut, 
unzählige junge Spieler gefördert und 
zu begeisterten Handballern ausgebil-
det. Als Co-Trainer der 1. Mannschaft brachte er sein Wissen und 
seine Erfahrung ein und trug maßgeblich zu unseren Erfolgen bei. 
In seiner Funktion als Jugendleiter lenkte er mit Weitsicht die Ge-
schicke unseres Nachwuchses und legte wichtige Grundsteine für 
die Zukunft unseres Vereins. Werner war ein Vorbild an Einsatz-
bereitschaft, Leidenschaft und Vereinstreue.
Uns bleibt die ehrenvolle Aufgabe, Werner für seinen Einsatz und 
seine immerwährende Treue zu danken. Wir werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.
Den Angehörigen gehört in diesen schweren Stunden unser tiefs-
tes Mitgefühl.
In tiefer Trauer, die Vorstandschaft im Namen der TG Höchberg 
von 1862 Handball e.V. 

ANZEIGE
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TGH Tanzfamilie | Die Tanzfamilie und der Wettergott…
Am letzten Trainingstag vor den Sommerferien organisierten die 
Freitagsgruppen der Tanzfamilie TG Höchberg ihr „Open Air“ am 
Waldsportplatz. Petrus hatte seine schützende Hand über die Aktiven 
ausgebreitet und trotz grauer Wolken am Himmel blieb es trocken. 
Bei über einer Stunde voller Tanzpower hatten nicht nur die über 
50 aktiven Tänzerinnen reichlich Spaß an der Sache, sondern auch 
zahlreiche Eltern und Freunde, die mit ganz viel Applaus die Aktiven 
zusätzlich motivierten. Nach der verdienten Sommerpause geht es 
dann schon so langsam auf den Höhepunkt des Jahres 2025 zu. SA-
TURDAY NIGHT FEVER zum DRITTEN! 

Kurzer Rückblick: 2018 fand erstmalig eine Tanzshow von und mit den 
Aktiven der Tanzfamilie statt. Die Begeisterung der Zuschauer und 
die schönen Erlebnisse rund um die Wiederholung des Events im Jahr 

Die Tanzfamilie beim Sommer-Open-Air am Waldsportplatz. Foto: Thomas Albert

2022 sind immer noch präsent. Deshalb wird es am 25. Oktober 2025 
zum dritten Mal heißen: Bühne frei für SATURDAY NIGHT FEVER zum 
DRITTEN. Veranstaltungsort ist wieder die vereinseigene TG-Turnhal-
le in der Jahnstraße. Die Vorbereitungen laufen und die Trainingsein-
heiten aller Gruppen werden nach der Sommerpause noch intensiver, 
um dann Ende Oktober bestens vorbereitet zu sein. Freuen Sie sich 
auf einen kurzweiligen, unterhaltsamen Abend – die Tänzerinnen 
werden ihr Bestes geben! Angefangen von den Tanz-Teenies, über 
die Teenie-Dancer bis hin zu den RED VIP Dancer und den HIT Dance. 

Der Kartenvorverkauf startet Anfang Oktober und wird rechtzeitig 
in der Oktober-Ausgabe des Mitteilungsblattes noch einmal ange-
kündigt. Neuigkeiten zur Tanzfamilie findet man auf Instagram unter 
„tanzfamilietghoechberg“.
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TGH Bahnengolf | Zweifache Deutsche Jugendmeisterin im Minigolf  kommt aus Höchberg
Vorbericht zur Deutschen Meisterschaft
Dieses Jahr wurde die Deutsche Jugendmeisterschaft in Wanne-Ei-
ckel im Ruhrgebiet ausgetragen – eine Anlage mit großer Turnier-
geschichte. Der MGC Rot-Weiß Wanne-Eickel, der seit nun mehr als 
30 Jahren die Anlage im Namen der Stadt Herne betreibt, hat schon 
viele Grossereignisse ausgerichtet sei es auf nationaler Ebene oder 
internationaler Ebene – z.B. im Jahr 2022 die Weltmeisterschaft der 
Senioren. Die diesjährige DJM fungiert dabei auch als Testlauf für die 
im nächsten Jahr anstehende Jugendweltmeisterschaft und bietet 
auch den Nationalspielern einen ersten Eindruck der Anlage.

Für die deutsche Jugendmeisterschaft werden insgesamt 57 Spiele-
rinnen und Spieler erwartet (8 Schüler weiblich, 23 Schüler männlich, 
7 Jugend weiblich, 19 Jugend männlich). Zudem treten 13 Mannschaf-
ten an – aufgeteilt auf 5 Schüler- und 8 Jugendmannschaften.
Wie jedes Jahr stellt sich zur DJM die Frage: Wer hat Chancen auf 
die Titel und wer wird zur Europameisterschaft nominiert? Welche 
Mannschaften werden ganz vorne sein? Auch wenn derzeit noch 
offen ist, wer sich am Ende durchsetzt – fest steht jetzt schon: Drei 
spannende Turniertage warten auf die Jugendlichen, ihre Betreu-
er*innen und alle Zuschauer.
Vom 03. bis 05. Juli 2025 finden die Deutschen Minigolfjugendmeis-
terschaften statt, wie jedes Jahr ist der Strokeplay-Wettbewerb für 
Donnerstag und Freitag und der Matchplay-Wettbewerb für Samstag 
angesetzt.

Tag 1: Angenehme 24 Grad in Wanne-Eickel zum Start
Nach der Hitzewelle, die genau die Trainingstage in Wanne-Eickel ge-
troffen hat, starten die Jugendspieler*innen heute morgen bei ange-
nehmen 18 Grad und einem bewölkten Himmel in die 1. Runde. Auch 
wenn zwischenzeitlich die Sonne rauskommt, wirkt es im Vergleich 
zu den letzten Tagen kühl auf der Anlage im Funpark Wanne-Eickel.
Nach vier Runden auf Beton und Eternit lässt sich in den meisten Ka-
tegorien noch nicht viel absehen oder vorhersagen. Die Leistungen 
vieler Spieler*innen waren auf beiden Systemen wechselhaft. Bei der 
Jugend weiblich ist Lisa Klein (SSC Attendorn) führend. Hinter ihr wird 
es aber eng, da die Plätze 2-5 jeweils nur einen Schlag Abstand haben.

Tag 2: Die Strokeplay-Titel sind vergeben
Es war ein großes Minigolf-Fest im Funpark Eickel! Spitzenleistungen 
und große Emotionen begleiteten den Abschlusstag der Strokeplay-
Wettbewerbe. Bei den Schülerinnen brachte Johanna Winterhoff 
(BSC Ennepetal) ihre Halbzeitführung mit drei Schlägen Vorsprung ins 
Ziel. Schüler Max Schmidt (BGS Hardenberg-Pötter) nahm genau Maß 
und distanzierte Vize Niklas Kreuzer (ASV Pegnitz) um einen Schlag. 
Bei den weiblichen Jugendlichen holte sich Lea Eberl (TG Höchberg) 
mit vier Schlägen Vorsprung die Trophäe und Jonas Rabe (1.MSC 
Wesel), der die Bestleistung des Turniers spielte, ist der Titelträger 
der männlichen Jugendlichen. Sieben Schläge betrug die Differenz 
auf den Silberrang.

Bereits nach sechs Runden waren die Entscheidungen in den Syste-
men und bei den Teams gefallen.

Tag 3: Matchplay – Spannung und Titelverteidigung bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften
Der 3. Turniertag der Deutschen Jugendmeisterschaft stand traditio-
nell ganz im Zeichen des Matchplay-Wettbewerbs. 32 männliche und 
15 weibliche Spieler*innen kämpfen um die Duellkrone.
Mädchen: Favoritinnen setzen sich durch
Bei den Mädchen verlief das Turnier weitgehend erwartungsgemäß: 
Im 1. Halbfinale traf die amtierende Schülermeisterin und überragen-
de Spielerin der Vortage, Johanna Winterhoff, auf die Titelverteidige-
rin und amtierende Jugendmeisterin Lea Eberl. Das 2. Halbfinale be-
stritten die dritt- & viertplatzierte Spielerinnen der Vorrunde, Sonja 
Knoll und Lilly Emmerich.
Lea und Lilly konnten sich jeweils in ihren Matches durchsetzen und 
zogen ins Finale ein. Dort legte Lilly auf der ersten Hälfte des Par-
cours, gespielt auf Eternit, stark vor und ging mit einer Führung in 
die zweite Runde auf Beton. Lea jedoch kämpfte sich zurück und 
glich das Match vor der vorletzten Bahn aus. An der sogenannten 
„Matchbahn“ übernahm sie schließlich die Führung und machte den 
Sieg perfekt. Damit krönt sich Lea Eberl zum zweiten Mal in Folge zur 
Deutschen Matchplay-Meisterin.
Am Abschlussabend dann die nächste Überraschung, Lea ist nomi-
niert für die Europameisterschaft in Brno (Tschechien).

Jugendsprecherin Valerie Wilhelms (Deutsche Minigolf Jugend) 
& Simone Limpius (TG Höchberg)

Aus den Vereinen
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TGH Handball | Die Handballer starten die Saison

Am Samstag, 20. September eröffnen um  
19 Uhr die Männer in der Bezirksoberliga 
gleich mit einem richtigen „Knaller“ die dies-
jährige Handball-Saison. Schließlich ist mit 
dem absoluten Titelfavoriten HSC Bad Neu-
stadt ein ehemaliger Zweitligist zu Gast in 
der Mainlandhalle. Einen Tag später starten 
dann am Sonntag, 21. September um 17 Uhr 
die Frauen als Aufsteiger gegen den TSV Mell-
richstadt in das Abenteuer Bezirksoberliga.
Schon am Wochenende davor dürfen sich die 
Handballfans auf die ersten Auftritte beider 
Mannschaften in der Mainlandhalle freu-
en. Erstmalig organisierte die TG Höchberg 
Handball e.V. zwei Vorbereitungsturniere. Am 
Samstag, 13. September, ab 13:30 Uhr testen 
neben der gastgebenden TG Höchberg auch 
die Männermannschaften der SpVgg Giebel-
stadt, der TV Ebern und der HG Königshofen / 
Sachsenflur beim „Würzburger Hofbräu-Vor-
bereitungsturnier“ die aktuelle Form.
Am Sonntag folgen dann die Frauen mit zwei 
Teams der TG Höchberg, zwei Mannschaften 
der SG TG/ETSV Würzburg, der HSG Pleichach 
2 und dem TV Großlangheim beim „Sekt-
Oppmann-Turnier“. Spielbeginn ist um 11 Uhr.

Zum ersten Heimspiel der Männer kommt gleich ein ehemaliger Zweitligist in die Mainlandhalle

Der Handball-Boom in Höchberg kennt keine Grenzen, denn insge-
samt nehmen 14 Mannschaften am geregelten Spielbetrieb teil. Eine 
Woche nach den Männern und Frauen beginnt dann am letzten Sep-
tember-Wochenende für fast alle Mannschaften die neue Saison. 
Neun Höchberger Teams starten mit einem großen Heimspiel-Wo-
chenende am Samstag, 26. September und Sonntag. 27. September 
in die neue Saison. Die TG Höchberg ist somit der unterfränkische 
Verein, der mit der höchsten Anzahl an Mannschaften am Spielbe-
trieb teilnehmen wird. Zusätzlich bestreiten die jüngsten Nachwuchs-
Teams (E-Jugend, Minis und Super-Minis) ihre Spiele in Turnierform.
Mit der männlichen A-Jugend ist man als einziger unterfränkischer 
Verein in der zweithöchsten bayerischen Spielklasse, der Oberliga, 

Die erste Männer-Mannschaft der TG Höchberg Handball e.V. zählt sicherlich zu den jüngsten Teams in der 

Bezirksoberliga. Zahlreiche Nachwuchs-Handballer, die zusätzlich noch bei der A-Jugend spielen, haben den 

Sprung in die „Erste“ geschafft. Eindeutiges Zeichen für die gute und erfolgreiche Jugendarbeit!

Foto: Leah Friedrichs

vertreten. Vier weitere Jugendmannschaften dürfen durch eine er-
folgreiche Teilnahme bei den Qualifikationsturnieren im Sommer in 
der dritthöchsten bayerischen Spielklasse antreten. Das ist ein deutli-
ches Zeichen für die sehr erfolgreiche Jugendarbeit bei der TG Höch-
berg Handball e.V.

Unterstützen Sie all unsere Teams durch Ihren Besuch der Heimspie-
le in der Mainlandhalle! Den aktuellen Spielplan der Mannschaften, 
zahlreiche Spielberichte und Neuigkeiten rund um die Handballer fin-
den sie immer aktuell unter www.handballtghoechberg.de. 
Folgen Sie uns auch auf Instagram: tghoechberg_official.
Schauen Sie doch einfach einmal vorbei !
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Verschönerungsverein Höchberg e.V. | 100 Jahre Verschönerungsverein

Obst- und Gartenbauverein | Herbstfest

Über das Wirken des Verschönerungsvereins in den letzten 100 Jahren informiert eine von Sibylle Hoffmann erstellte Ausstellung. Diese ist 
zurzeit im Schaufenster der HNO Praxis, Hauptstraße 66, zu besichtigen.

Nächster Termin: Sonntag, 14.9.25 
Besichtigung des Maschikuliturms und der Kasematte mit fachkundi-
ger Führung. Kurzer Spaziergang durch das Weingebiet innere Leiste. 
Für einen kleinen Imbiss und einen passenden Wein beim gemein-
samen „Ausklingen-lassen“ im Weinberg ist gesorgt (nicht barriere-
frei). Treffpunkt um 15:45 Uhr am Museumsladen (in der Festung). Für 
Mitfahrgelegenheit um 15:15 Uhr am Haus der Vereine/Schotterpark-
platz Winterleitenweg.
Anmeldung vorab wegen der Führung notwendig, bei Gisela Braun-
reuther unter 0931 495 48 oder 0175 560 47 49 oder Sarah Braunreut-
her 0931 663 998 05 (bitte ggf. lange klingeln lassen für AB).
Bilder: Sarah Braunreuther

Am 19.10.2025 um 15 Uhr feiert der Obst- und Gartenbauverein im 
Saal „Goldener Adler“ in Höchberg sein Herbstfest.
Programm:
•	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
•	 Aktuelle Infos
•	 Ehrungen für langjährige Mitglieder
•	 Vortrag von Jessica Tokarek über „altersgerechte Gärten“
•	 Infos zur Nikolausfahrt am 06.12.2025 nach Regensburg
•	 Diashow von unserer diesjährigen 3-Tagesfahrt in den Harz
•	 Dazwischen gibt es Kaffee und Kuchen

ANZEIGEN

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte
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Ökumenischer Kirchenchor Höchberg | Singen und mehr 
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Gottesdienst am 2. Sonntag nach Trinitatis im BGH
„Kommt doch her zu mir“ – Mit diesem Lied passend zum Wochen-
spruch leitete der ÖKH den Gottesdienst am 29. Juni im Bonhoeffer-
Gemeindehaus ein. Am Klavier begleitete uns wie gewohnt Dr. Samu-
el Ajosé. Die Botschaft des Gottesdienstes war geprägt vom Kontrast 
zwischen Schwermut und Hoffnung, Mühsal und Zuflucht. Die Pre-
digt ermutigte uns, selbst zu reflektieren, welche Bedürfnisse wir 
haben, was wir kaufen wollen, wofür wir Energie aufwenden wollen. 
Und erinnerte uns gleichzeitig daran, dass das was wir brauchen, oft 
kostenlos ist, so wie Gottes Beistand.
Der Wochenspruch, „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und be-
laden seid; ich will euch erquicken“, (Mt 11,28), ist zugleich eine Auf-
forderung wie auch ein Versprechen, dass wir auf Gott hoffen und 
vertrauen dürfen.
Im Anschluss an den Gottesdienst wurden kalte Getränke, Kekse und 
Wassermelonen angeboten, die bei den sommerlichen Temperaturen 
dankbar angenommen wurden. Somit fand der Sonntagmorgen bei 
entspannten Gesprächen seinen Ausklang.

Ökumenischer Gottesdienst am Marktfest
Erstmals war dieses Jahr der ÖKH eingeladen, den ökumenischen 
Gottesdienst am Marktfest am 20. Juli musikalisch zu gestalten. Unter 
den rund 250 Besuchern auf dem Marktplatz waren auch italienische 
Gäste aus der Partnergemeinde Bastia Umbra, die von Pater Paul Ma-
solo auf Italienisch begrüßt wurden. Außerdem sangen wir beim Lied 
„Jesus Christ, You Are my Life“ eine Strophe auf Italienisch. Unsere 
Lieder sowie die Gemeindelieder wurden von Dr. Samuel Ajosé am 
E-Piano begleitet. Beim Lied „Ayele mumuba” unterstützte er uns 
an der Cajon. Durch diese internationalen Lieder, aber auch mit dem 
familienfreundlichen Glaubensbekenntnis, vermittelte dieser Gottes-
dienst sehr anschaulich, dass alle mit eingeschlossen werden in unse-
re Gemeinschaft. 
Mit Glückskeksen wurden kleine Segensbotschaften an alle verteilt, 
die im kleinen Kreis vorgelesen, besprochen und für die italienischen 
Gäste auch übersetzt wurden. Bei dem Thema des Gottesdienstes 
ging es um Abraham und Sarah, die Gottes Auftrag nachgehen und 
ins Ungewisse aufbrechen. Sie erhalten Gottes Segen, um ihrerseits 
auch Segen auszuteilen. Auch für uns kann es ein ermutigender Ge-
danke sein, dass Gott uns in neue Lebensabschnitte begleitet.
Im Anschluss boten sich die zahlreichen Essensstände und Live-Musik 
an, das Marktfest noch ein wenig in Gesellschaft zu genießen.

Gemütliches Beisammensein des ÖKH vor der Sommerpause
Bevor der ÖKH in die Sommerferien startete, trafen wir uns am Don-
nerstag, den 31. Juli, zum gemeinsamen Essen und Beisammensein 
im Pfarrsaal St. Norbert, wo sonst auch unsere Proben stattfinden. 
Aus den zahlreichen selbst zubereiteten Speisen wurde ein anspre-
chendes Buffet hergerichtet, an dem sich jeder bedienen konnte. 
Bei leckerem Essen und guten Gesprächen durften wir das spontan 
zusammengefundene Kammermusik-Trio, bestehend aus unserer 

Chorleiterin Karen Davis, Pianist Samuel Ajosé und Solist Samuel Ac-
quah-Johnson genießen. Da Samuel Acquah-Johnson wegzieht und 
daher unseren Chor leider verlassen muss, wurde ihm an diesem 
Abend auch ein von den Chormitgliedern gestiftetes Abschiedsge-
schenk überreicht, mit besten Wünschen für die Zukunft. Auch ein 
improvisiertes Ständchen des gesamten Chors – „Angels Watching 
Over Me” – durfte da nicht fehlen. Wir können uns allerdings auf 
unser Jubiläumskonzert am 15. November freuen, bei dem Samuel 
uns noch einmal unterstützen wird.
Text: Elisa Speth
Fotos: Anne Schuster

Wer uns vestärken möchte, kann gerne reinschnuppern: 
Proben immer donnerstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im Pfarrsaal St. 
Norbert, Höchberg (jedoch nicht in den Schulferien).
Nächste Probe: Do, 18.09.2025
Nächster Auftritt: Familiengottesdienst in Mariä Geburt am So, 
05.10.2025, 10:00 Uhr
Kontakt: Thomas Friedel 0160 / 79 81 601 bzw. th.friedel@freenet.de 

Karen Davis verabschiedet Samuel Acquah-Johnson

ÖKH am Marktfest
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Anneliese 
Kempf
* 18.01.1929

01.07.2025

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme 
und tröstenden Worte,
für alle Zeichen der Freundschaft 
und Verbundenheit 
und für die Geldspenden, 
die wir an den Amdie wir an den Ambulanten 
Palliativdienst weitergeleitet 
haben.

 Heidi und Wolfgang Knorr 
 mit Familie

Kirchliche Nachrichten - Höchberg ökumenisch

Bücherbasar auf dem Hexenbruchfest – Großer Erfolg für den Förderverein
Der junge Förderverein für das Gemeindeleben der Kirchen Mariä 
Geburt und St. Norbert (kurz MariBert) veranstaltete erstmals einen 
Bücherbasar auf dem Hexenbruchfest. Die Verantwortlichen zeigten 
sich nach Abschluss des Festes zufrieden. Über 400 Euro konnten 
dem Förderverein zufließen und einige Besucher traten dem Verein 
als neue Mitglieder bei.
Zum Hintergrund: Im April 2023 wurde der Förderverein von Pfarrer 
Lotz und PGR-Vorsitzender Gudrun Walther gegründet, um unabhän-
gig von kirchlicher finanzieller Unterstützung zu sein, um Bedarfe zu 
decken, für die keine Budgets vorhanden sind. Um das äußerst gute 
Gemeindeleben auch finanziell stabil zu halten, sammelt der Verein 
Spenden, veranstaltet Aktionen und erhebt einen moderaten Jahres-
beitrag in Höhe von derzeit 18 Euro für die Mitgliedschaft. Werden 
auch Sie gerne Fördermitglied.
Informationen unter www.pg-hoechberg.de.

Ökumenischer Gottesdienst zum Marktfest
Ein Stück Gott zum Mitnehmen hielten alle, die sich am 20. Juli zum 
Auftakt des Höchberger Marktfestes zum ökumenischen Gottes-
dienst auf dem Marktplatz versammelt hatten, in den Händen.
Ein Stück Gott zum Mitnehmen – davon erzählte die Geschichte von 
Abraham und Sarah aus dem Alten Testament (1. Mose 12), die in Got-
tes Auftrag alles, ihr ganzes bisheriges Leben, zurückließen und in 
eine unbekannte Zukunft aufbrachen. „Ich will dich segnen und du 
sollst ein Segen sein“ war der Zuspruch Gottes, der sie dabei beglei-
tete und trug – eben ein Stück Gott zum Mitnehmen auf dem unbe-
kannten Weg. 
Wie gehen wir mit Aufbrüchen um, z.B. bei neuen Lebensabschnitten 
wie Schule oder Beruf, bei Familiengründungen oder Abschieden? 
Pfrin. Sabine und Pfr. Daniel Fenske waren sich in ihrer Dialog-Predigt 
einig: Das kann nur mit Gottes Segen gelingen. Und so wurden an alle 
Kekse verteilt, darin versteckt Segenssprüche zum Nachdenken, zum 
gegenseitigen Austausch an den Tischen und zum Mitnehmen. So 
gingen die etwa 250 Menschen mit dem Zuspruch von manchen laut 
vorgelesenen Segenssprüchen   sowie gesegnet von Pfr. Paul Masolo 
und Pfrin. Sabine Fenske ins unbekannte Land der Zukunft, vielleicht 
selbst als Segen für den einen oder anderen Menschen auf dem Weg.
Text / Bild: T.Hansen
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG), Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN), Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 14:30 - 16:30 Uhr

Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag, 06.09., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 07.09., 10:00 Uhr, MG Patrozinium
Samstag, 13.09., 18:30 Uhr, MG
Sonntag, 14.09., 10:00 Uhr, SN
Samstag, 20.09., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 21.09., 10:00 Uhr, MG
Samstag, 27.09., 18:30 Uhr, MG mit Verkauf v. Waren a. d. fairen Handel
Sonntag, 28.09., 10:00 Uhr, SN mit Verkauf v. Waren a. d. fairen Han-
del, anschl. Rastplatz Kirche
Samstag, 04.10., 18:30 Uhr, SN
Sonntag, 05.10., 10:00 Uhr, MG

An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Frauenmessen
Mittwoch, 03.09., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 01.10., 09:00 Uhr MG

Patrozinium Mariä Geburt
Sonntag, 07.09., 10:00 Uhr MG

Kindergottesdienste
Sonntag, 21.09., 16:00 Uhr SN, Ökumen. Kindergottesdienst ab 8 J.
Sonntag, 28.09., 10:00 Uhr SN

Ihr seid eingeladen mit uns Kinder- und Familiengottesdienste zu fei-
ern. Folgende Termine für 2025 dürft ihr euch jeweils i.d.R. um 10 
Uhr vormerken: 05.10. MG (=Mariä Geburt): Familiengottesdienst zu 
Erntedank, 19.10. SN, 02.11. SN, 16.11. MG, 29.11. 15 Uhr SN: Atempause 
für Kinder, 07.12.* SN, 14.12. SN: Familiengottesdienst, 21.12 SN, 24.12.: 
15:30 Uhr Kinderkrippenfeier in SN
Wir treffen uns im Gottesdienst der Erwachsenen und ziehen dann 
gemeinsam in den Kindergottesdienstraum.
Wir freuen uns auf Euch! 
* Die Rorate-Messe ist um 07:00 Uhr, der Kindergottesdienst aber wie 
immer um 10 Uhr!

Wallfahrt aus St. Burkard
Sonntag, 21.09., 16:00 Uhr Abschlussandacht MG

Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 05.10., 10:00 Uhr MG

Veranstaltungen
Kirche Putzen
Mittwoch, 03.09., 16:00 Uhr in Mariä Geburt. Wir freuen uns, dass 
sich wieder Menschen gefunden haben, die bereit sind, unsere Kir-
che zu putzen. Gleichzeitig freuen wir uns auch über zahlreiche wei-
tere UnterstützerInnen. Bitte Putzzeug mitbringen!

Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Mittwoch, 10.09., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim
Dienstag, 16.09., 15:00 Uhr Vortrag Polizei „Enkeltrickmethoden“ im 
Pfarrheim
Samstag, 20.09., 10:00 Uhr KDFB-Diözesanwallfahrt zum Kreuzberg
Sonntag, 21.09., 16:00 Uhr Federweißennachmittag gemeinsam mit 
dem Seniorenkreis Mariä Geburt und dem Seniorentreff St. Norbert; 
der Bürgerbus fährt um 15:45 Uhr am Glockenturm.
Mittwoch, 24.09., 09:00 Uhr Meditativer Tanz im Pfarrheim

Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 18.09., 18:00 Uhr Federweißenabend Gemeinschaftsraum

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 12.09., 14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Nobert

Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz
Freitag, 26.09., 10:00 Uhr - 12:00 Uhr mit Kaffee und Verkauf von 
Waren aus dem fairen Handel

Elternabend Erstkommunion 2026
Montag, 06.10., 20.00 SN. Wir laden die Eltern aller Kinder, die im 
neuen Schuljahr die 3. Klasse besuchen, zum ersten Elternabend für 
die Erstkommunion 2026 in die Kirche St. Norbert ein. Die Erstkom-
muniontermine 2026 sind in MG am 19.04., in SN am 26.04.

Zum Vormerken: Verabschiedung von Pfarrer Matthias Lotz
Wir verabschieden Pfarrer Lotz mit einem feierlichen Gottesdienst 
am 26. Oktober um 10:00 Uhr in der Kirche Mariä Geburt. Anschlie-
ßend gibt es im Pfarrheim einen kleinen Empfang. Alle sind herzlich 
eingeladen!

Ökumenischer Kinderchor
Chorproben montags 17:00 Uhr im Bonhoeffer-Gemeindehaus, See-
weg 35. Informationen erhalten Sie über Anke Willwohl 
anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt
Chorproben donnerstags 19:15 Uhr, im Bonhoeffer-Gemeindehaus
 

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert



57

Kirchliche Nachrichten
ANZEIGEN

Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Matthäus 
Sie erreichen uns telefonisch unter 0931/48725, per E-Mail unter 
pfarramt.hoechberg@elkb.de und im Internet unter 
www.hoechberg-evangelisch.de.
Gottesdiensttermine: (Matthäuskirche = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-Haus = 
Waldbüttelbrunn)

So., 7.09., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder und Kir-
chenkaffee, Bonhoeffer-Gemeindehaus

So., 14.09., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Paul-Ger-
hardt-Haus (Wiese)

So., 21.09., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus, 16.00 Uhr: Ökum. Kindergottesdienst - „Du hast 
mir (gerade noch) gefehlt!“ - für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren, 
Pfarrkirche St. Norbert

Sa., 27.09., 16.30 Uhr Kirche für Knirpse- Gottesdienst für kleine Leute
von 0 - 6 Jahren mit Eltern/Großeltern, Paul-Gerhardt-Haus
So., 28.09., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Angebot für 

Kinder, Matthäuskirche

Seniorennachmittag Höchberg: Donnerstag, 19. September von 15 
bis 17 Uhr, Bonhoeffer-Gemeindehaus: Pfr. i.R. Gerhard Zellfelder 
spricht über das Thema „Albrecht Schweitzer – 150. Geburtstag und 
60. Todestag“. Albert Schweitzer wird dabei in Filmausschnitten aus 
seinem Leben mit Originalstimme zu hören sein.

Du hast mir gerade noch gefehlt: 
Zu diesem Thema feiern wir am Sonntag, 21. September, um 16 Uhr 
einen ökumenischen Kindergottesdienst für Kinder zwischen acht 
und zwölf Jahren. Wir freuen uns auf jedes Kind, das Lust darauf hat!

Jugendgruppe Youngsters
Nach den Sommerferien startet unsere Jugendgruppe für Kinder 
zwischen neun und dreizehn Jahren wieder. Erstes Treffen ist Mitt-
woch, 24. September, um 16:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus. Gemein-
sam wollen wir singen, spielen und basteln. Herzliche Einladung!

Kirche für Knirpse 
Herzlich willkommen am 27. September um 16:30 Uhr sind alle Kinder 
von null bis sechs Jahren mit ihren Eltern und Großeltern. Wir treffen 
uns im Paul-Gerhardt-Haus und erleben gemeinsam, wie Mose sich 
mit einem großen Volk auf den Weg macht. Im Anschluss ist Zeit für 
Gespräche bei einem kleinen Imbiss.

Stufen des Lebens – Kurs zum Glauben
Wir laden herzlich ein zum Kurs „Stufen des Lebens“. Er findet vom 
1. bis zum 22. Oktober, jeweils mittwochs, von 19 bis 21 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus statt und steht in diesem Jahr unter dem 
Thema: „Der Segen bleibt – Jakob zwischen Kämpfen und Gesche-
henlassen“. Die Teilnahme ist kostenlos, es wird um Anmeldung im 
Pfarramt gebeten.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

sea-watch.org/spenden/

Ein Menschenleben
ist unbezahlbar…

Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   
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Wir suchen Verstärkung!
Für unser Team in Giebelstadt suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Lagerist (m/w/d)
Weitere Infos unter:
www.fdz-springauf.de/97232-giebelstadt/jobs

FDZ Springauf GmbH 
Sonja Most, smt@fdz-springauf.de

Stellenanzeigen

Für unsere Niederlassung in
Eisingen suchen wir

Arbeitszeit: Mo. – Fr. von 8.15–13.15 Uhr

Fragen beantwortet Frau Toderita gerne 
unter der Tel. 09306-563-994-0.  

Menükurier/
-fahrer (w/m/d) 
 in Teilzeit (25-Stunden-Woche)

Meyer Menü HN, Landwehrstr. 5, 97279 Eisingen

Für die Verteilung von 
Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 
immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche
Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.deoder info@fastandflexible.de
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DER MARKTFÜHRER 
FÜR LICHTSTEUERSYSTEME

WIR SUCHEN DICH!
(M|W|D)

> MITARBEITER HAUSTECHNIK 
    (VOLL- ODER TEILZEIT)

www.malighting.de

WALDBÜTTELBRUNN

erleben!

A U S B I L D U N G S T A G  D E R  S T A D T  W Ü R Z B U R G

Infos über die 
Ausbildungs-
möglichkeiten 
bei der 
Stadt Würzburg

 @stadtwuerzburg.ausbildung • www.wuerzburg.de/ausbildung

Rathausinnenhof
Rückermainstr. 2, 
97070 Würzburg

SEPTEMBER

Freitag
10:00 – 15:00 Uhr

Agentur für Arbeit Würzburg | Online-Vortrag „Future Skills“
Lange Zeit galt Faktenwissen und Fachexpertise als die wichtigste 
Kompetenz im beruflichen Umfeld. Im rasanten Wandel, dem Einsatz 
von sich schnell entwickelnden Technologien und KI, wird es zukünf-
tig immer wichtiger, sich in seinen sozialen und methodischen Kom-
petenzen weiterzuentwickeln. 
In diesem Online-Seminar erfahren Sie, welche Kompetenzen zu-
künftig über Ihren beruflichen Erfolg mitentscheiden und wie Sie 
diese aufbauen können: 
•	 Welche Kompetenzen haben Zukunft? 
•	 Wohin will ich mich entwickeln? 
•	 Wie kann ich Kompetenzen aufbauen? 

Den Einwahllink für Microsoft Teams finden Sie unter 
www.angeklickt-durchgeblickt.de
Termin: 30.09.2025; 16.00 bis 17.30 Uhr  
Referentin: Katrin Schmitt (Business Coachin)  

Agentur für Arbeit Würzburg Pressestelle
Telefon: 0931 7949 481
E-Mail: Wuerzburg.PresseMarketing@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de
Schießhausstraße 9 
97072 Würzburg

Stellenanzeigen
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ANZEIGENANZEIGEN

Hausmeisterservice für Privatkunden - 
Zuverlässig und vertrauensvoll 

   Suchen Sie Unterstützung rund ums Haus ?   
Ich biete Ihnen professionelle Hilfe bei: 

Kleinreparaturen 
Gartenpflege und Rasenmähen 

Reinigung von Gehwegen und Höfen 
Möbelmontage und kleinere Reparaturen 

Langjährige Erfahrung - faire Preise - kurzfristige Termine 
Einsatzgebiet: Höchberg 

Kontakt: Tel. 0162  9115067 

meine Heizung

Halt dir das Wichtigste warm
Jetzt Heizungswartung buchen & entspannt durch die kalte Jahreszeit

www.porzner.com
porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,   97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

Gasheizung 
Ölheizung
Wärmepumpe

142,80 €
202,30 €
238,00 €

Jetzt Termin vereinbaren!

Preise inkl. MwSt. 

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Familien- und Kleinanzeigen

Suche Nachmieter für meine Gewerberäume 50 m² in Uet-
tingen. Miete 300€ plus NK, ab sofort oder später. Telefon 
0171 176 00 35

Wir suchen für eine liebe Freundin und Patentante unse-
res Sohnes eine 2-3 Zimmerwohnung in Höchberg. Am 
liebsten mit Garten oder Balkon. 0152 088 340 96

2,5-Zi.-Wohnung zum 1. November von Alleinstehender, 
ohne Haustier, gesucht. Mobil 0178 962 58 18

Langjähriger Mitarbeiter bei Rewe sucht 1 1/2 bis 3 Zi. Woh-
nung mit Stellplatz in Höchberg und Umgebung. Tel 0931 
991 571 77 (AB)

TG-Stellplatz, Hans-Sachs-Strasse, ab 1. September 2025, 
zu vermieten. 0931 400 576

Suche nette Freunde für gemeinsame Unternehmungen: 
Theater, Kino, Kaffeeklatsch, Rad fahren, Stadtbummel 
oder als Begleitung bei Reisen. Ich bin erreichbar unter 
0157 718 665 79

Junggebliebene Rentnerin mit grünem Daumen sucht 2-3 
Zimmer-Wohnung in Höchberg. Ich freue mich über einen 
Anruf unter 0177 158 76 32

3-Zi.-Whg., 64 m², Hö, kalt 730 € + Stellpl. 40 € + NK. Balkon 
teilw. verglast, 1. OG, Tageslichtbad, Keller, ab 1.10.25 an 
NR zu vermieten. E-Mail: nmfalke728@gmail.com

1-Zi.-Whg., vorzugsweise Höchberg, gesucht. Tel. 0176 250 
844 60

3 Zi.-Whg., 64 m², 1. OG, in Höchberg., 730 € Kalt + StPl. 40 € 
+ NK, Balkon teilw. verglast, Tageslichtbad, Kellerab-
teil, Waschmasch R., Nähe ÖPNV und Einkaufsmarkt, ab 
01.10.25 oder nach Absprache an NR. zu verm. Kontakt: 
0160 962 624 70

Wer hat am Samstag, 2.8.25, zwischen 8:30 Uhr und 10:55 
Uhr beobachtet wie (vermutlich) ein Fahrrad- oder Scoo-
terfahrer „Am Ziegelbaum“ in Höchberg ein parkendes 
Auto (VW-Bus) beschädigt hat. Vielen Dank für Hinweise 
an 0178 182 34 97

Familie mit zwei Kindern und guten Jobs sucht grünes, 
ungenutztes und erschlossenes Baugrundstück zur län-
gerfristigen Pacht in/um Würzburg. Bauantrag für beweg-
liches Gebäude (Tinyhouse o. Ä.) sollte genehmigt werden 
können. Grundstück wird gemäht und umsorgt. Tel: 0176 
387 305 23, E-Mail: grundstueck.pacht@gmail.com

Haus gesucht. Wir, eine 4-köpfige Familie mit zwei kleinen 
Kindern, suchen ein Zuhause (mind. 5 Zimmer / 150 m²) gerne 
mit Garten, auch renovierungsbedürftig. Sicheres Einkom-
men und Eigenkapital vorhanden. Hinweise die zum Kauf-
abschluss führen werden belohnt. Kontakt: 0176 648 139 10 

Kellerfläche - gefliest - zu vermieten (ca. 70 m²) à 10 € - 
auch abtrennbar. Kontakt: 0179 682 21 60

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.  
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!  
Im Bürgerbüro erhalten Sie entsprechende Formulare; oder Sie 
schreiben uns formlos an Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mitt-
lerer Dallenbergweg 19, 97082 Würzburg oder per E-Mail an  
hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. oder E-Mail) 
in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Große Haushaltsauflösung am Samstag 20. & Sonntag 
21.09. jeweils von 10:00 - 16:00 Uhr. Mittlere Stämmig 22, 
97292 Uettingen. Info: Haus-aufloesung@web.de

Gesucht wird eine 2/3-Zimmer Wohnung ca. 60/70 qm² in 
Höchberg. Für ein Ehepaar aus der Ukraine, 51/56 Jahre 
alt, Nichtraucher, seit 2022 in Höchberg. Wegen Hausab-
riss, für sofort oder später dringend gesucht. Die Miete 
wird zu 100 % vom Landratsamt Würzburg übernommen. 
Ich, als Nachbar bitte um Kontakt. Vielen Dank im Voraus. 
Tel.: 0931 409 997 (AB)

Pedelec Trekking/Cityrad Riese+Müller Charger GT Rie-
menantrieb Wie neu! 49er Rahmen. Km 3320. Insp. bei km 
2740. NP über 4000 jetzt 2200. 0171 517 99 05

Bocksbeutel Alter Kranen – Wer hat vor einigen Wochen 
am Tennisplatz-Glascontainer eine leere Bocksbeutelfla-
sche mit gemaltem Motiv „Alter Kranen“ mitgenommen? 
Unser Sohn, der dort seine Hochzeitsfeier hatte, würde 
sich darüber freuen. 0176 500 346 25

Zusätzliche Hand für alles gesucht. Bei dem Hilfsangebot 
„Gebürtiger Höchberger mit handwerklicher Ausbildung 
(...) Paul B.“ (an der Anschlagtafel beim Waldsportplatz) 
fehlte die Telefonnummer zur Kontaktaufnahme. Bitte 
melden Sie sich bei 0176 500 346 25.

Renovierte 2-ZW mit Balkon im Dachgeschoss Nähe alter 
Friedhof an Nichtraucher zu vermieten. Keine Haustiere. 
Küche vorhanden. wohnen-hoechberg@gmx.de

Unser Höchberger Verein hill kranken Kindern 
und unterstützt ihre Familien. Wir bringen die 

Forschung an seltenen Erkrankungen voran.  
Helfen Sie uns dabei. Jeder Euro kommt an!

IBAN: DE59 7905 0000 0047 7995 15
Infos: Tel. 0931 / 991 314 00

www.tay-sachs-sandhoff.de 
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Ärzte und Apotheken
NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:
Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen
Bereitschaftspraxis an der Theresienklinik Würzburg, 
Domerschulstr. 1, Tel. 0931 32 28 33, 
Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr.

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTS-DIENST Tel. 0700 350 700 35

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten? 
Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de 
oder telefonisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, 
welche Apotheke in Ihrer Nähe Notdienst hat.
Der aktuelle Apotheken-Notdienst ist auch über die 
Höchberg App abrufbar!

ANZEIGEN

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

!!! Achtung Grundstücksverkauf !!!

Biete hier ein erschlossenes Baugrundstück mit 1.164 m² 

für 300€/m² in Kleinrinderfeld zum Kauf an. 

Es besteht dort kein Bauzwang und die Bebaubarkeit ist 

nach BauGB § 34 zulässig. 

Hier ein paar Eckdaten zum Grundstück:

		  - Lage: Ortsrand

		  - Größe: 1.164 m2

		  - erschlossen: Wasser und Kanal

		  - Zugänglichkeit: von 2 Seiten

		  - keine Maklerprovision

		  - Verfügbarkeit: Sofort

Anfragen bitte nur mit vollständigem und richtigem 

Vor- und Nachnamen, Wohnadresse sowie Kontaktdaten 

an baugrund31@gmx.de. 

Unseriöse Anfragen werden hingegen nicht beantwortet!

!!! Achtung Grundstücksverkauf !!!
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ANZEIGEN

YOGA
& PILATES
für Jugendliche zum Kennenlernen

Teen Yoga       am Samstag,  11.10.25
Teen Pilates   am Samstag,  15.11.25

Jeweils von 10:30 bis 11:30 Uhr

Schnupperkarte für nur 10,-  Euro

Anmeldung direkt hier:

Hauptstraße 83    

97204 Höchberg

SABINE KREISS
WOHLFÜHLRAUM

DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige 

SCHLIESSFACHANLAGE 
in der Region Mainfranken

* gilt im ersten Jahr
Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
mlock.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

10 %  

NEUKUNDEN-
RABATT* BIS 

30.09.2025
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ANZEIGE

Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und Pflege

gefördert durch

Seniorenzentrum Uettingen

Ein Projekt von:

In Kooperation mit:Gefördert durch:

archicult – breunig architekten

Ihre sichere Investition in die Region

Jetzt eines der 18 verfügbaren Pflegezimmer sichern –
Fertigstellung im November 2025, Bezug ab Anfang Dezember!

Investieren Sie regional, sicher 
und zukunftsorientiert:

0931/468 833 41

- Provisionsfrei direkt vom Bauträger -

Kaufpreis: 174.000 €

s.weth@archicult.de

Kontaktieren Sie uns und 
lassen Sie sich beraten:

Mietgarantie durch die 
Senioreneinrichtungen 
des Landkreises Würzburg

Erwerb eines Pflegezimmers 
im neuen Seniorenzentrum 
im Herzen von Uettingen

Sichere Kapitalanlage mit 
regelmäßigen Einnahmen 
aus einem indexierten 
Mietvertrag

Vorbelegungsrecht 
bei Eigenbedarf (auch 
für Angehörige)


